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Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,

ein Jahr der gemischten Gefühle geht zu Ende. Anfang 
des Jahres befanden wir uns gemeinsam im Lockdown, 
das Sportleben stand still und alle Hoffnung ruhte auf 
dem Sommer und der Impfung gegen das Virus. Zur Mitte 
des Jahres durften wir gemeinsam wieder durchstar-
ten, die Schützenhäuser wurden geöffnet und langsam 
kamen das Vereinsleben und auch unsere Tradition 
und unser Sport zurück in unser aller 
Leben. Nun sind wir an einem Scheide-
punkt. Die Stimmen in der Politik nach 
einer Impfpflicht werden immer lauter 
und das nur, weil wir es selbst verpasst 
haben, eine erneute Überlastung 
unseres Gesundheitssystems zu ver-
hindern. Wollen wir im nächsten Jahr, 
nach Öffnungen im Sommer, im Winter 
wieder an diesem Punkt der Schließun-
gen stehen?
Mein dringender Appell geht an 
alle unsere Schützenschwestern, 
Schützenbrüder, Sportler*innen und 
Mitglieder: Lassen Sie sich impfen, um 
sich und die Menschen in Ihrer Nähe 
zu schützen. Eine Impfung ist definitiv 
ein besserer Schutz als keine Impfung und ermöglicht 
uns allen ein Beisammensein. Nicht nur an Weihnachten, 
sondern gerade auch im neuen Jahr wollen wir gemein-
sam wieder durchstarten und Schützenfeste feiern, als 
Zuschauer bei Schießsportevents dabei sein und unser 
Schützenwesen leben.
In diesem Jahr ist im Westfälischen Schützenbund 
dennoch Einiges passiert. Mit Lisa Druba haben wir eine 
neue, kompetente Kollegin für den Bereich Kommunika-
tion & Öffentlichkeitsarbeit hinzubekommen. Wir haben 
den Delegiertentag und das Königsschießen erfolgreich 
in Dortmund durchgeführt und zahlreiche Termine mit 
der Politik wahrgenommen. Nicht zuletzt wurde eine 
neue Schießstandsachverständigen-Verordnung von 
der Landesregierung NRW verabschiedet. Nachdem im 
letzten Jahr mein Auto beinahe still stand, hat es mich 
umso mehr gefreut, wieder Termine des Schützenwe-
sens wahrnehmen zu können und zu dürfen. Der Bereich 
Leistungssport hat die ersten Früchte der Veränderun-
gen der vergangenen Jahre getragen, sodass wir in den 
Bereichen Gewehr, Pistole und Bogen in der kommenden 
Saison mit wachsender Nationalkaderzahl vertreten 
sind. Ein Anliegen für die kommenden Jahre wird es 
mir als Präsident sein, mit dem LLZ Dortmund wieder 

Bundesstützpunkt zu werden, unsere Jugendarbeit zu 
unterstützen und die Zukunft des Verbandes „digital & 
vernetzt“ zu gestalten. Lasst uns in Kontakt bleiben oder 
wenn wir dies noch nicht sind, in Kontakt treten, denn 
nur gemeinsam sind wir stark!
Dieses Weihnachtsfest werden wir wohl erneut im engs-
ten Kreis der Familie verbringen (müssen). Dann ist Zeit 

durchzuatmen, Kraft zu sammeln und 
Energien zu bündeln. Genießt diese 
Zeit und kommt zur Ruhe. Ihr habt 
es euch am Ende dieses turbulenten 
Jahres verdient. Nutzt diese Zeit zur 
freiwilligen Quarantäne und schützt 
damit euch und andere. Sagt den euch 
nahestehenden Menschen „Danke“ und 
„Schön, dass es dich gibt“, denn was 
wären wir ohne sie. Ruft eure Liebsten 
an oder schreibt ihnen einen Gruß, am 
besten mit Stift und Briefpapier.
Mein Dank gilt allen, die in diesem Jahr 
ihren Teil zum Erfolg des Westfäli-
schen Schützenbundes beigetragen 
haben. Ich weiß, dass in den Vereinen, 
Kreisen, Bezirken und auf Landesebe-

ne viel Arbeit geleistet wurde, obwohl fast alle Veran-
staltungen und Wettkämpfe ausfallen mussten. Dennoch 
haltet ihr Kontakt zu den Mitgliedern und zeigt „Wir sind 
noch da und machen für euch weiter“. Euer Herzblut und 
eure Leidenschaft sind es, die unsere Vereine in dieser 
schweren Zeit am Leben halten! Bedanken möchte ich 
mich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Geschäftsstelle, die in diesem Jahr – trotz 
Kurzarbeit – wieder gute Arbeit geleistet haben. Auch 
hier wurde Vieles geplant, vorbereitet, verschoben oder 
abgesagt und tapfer wieder neu geplant. Liebe Freunde 
des Schützenwesens, ich wünsche Euch von Herzen eine 
gesegnete, ruhige und besinnliche Weihnachtszeit! 
Für das Jahr 2022 wünsche ich mir, dass wir uns alle 
gesund und munter wiedersehen. Gemeinsam werden 
wir die Zukunft weiter gestalten und das Schützenwesen 
voranbringen. Ich denke gerne an jede persönliche und 
virtuelle Begegnung in diesem Jahr zurück und freue 
mich auf ein harmonisches Miteinander in 2022. Gleich-
zeitig denke ich in stiller Dankbarkeit an alle, die nicht 
mehr unter uns sein können.

Ihr und Euer Hans-Dieter Rehberg
Präsident

EDITORIAL | 34.2021

GESCHÄFTSSTELLE
Westfälischer  
Schützenbund e. V.
Eberstraße 30 
44145 Dortmund 

Telefon 02 31/86 10 60-0

Telefax 02 31/86 10 60-18

Internet wsb1861.de

E-Mail info@wsb1861.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 10 – 16 Uhr

Dienstag 10 – 16 Uhr

Mittwoch 10 – 16 Uhr

Donnerstag 10 – 16 Uhr

Freitag keine  
 Öffnungszeiten

Weihnachts- 17.12.2021 – 
ferien 02.01.2022

ADRESSÄNDERUNGEN  
Ihres Vereins bitte selbst  
in MitCOM vornehmen  
oder per Mail an: 
schuetzenwarte@wsb1861.de

FO
TO

 P
IX

AB
AY



4 | FOKUS 4.2021

HOHE EHRUNG IN MÜNSTER 

SABINE LÜTTMANN MIT DER SPORTPLAKETTE 
DES LANDES NRW AUSGEZEICHNET 
Die Sportplakette ist die höchste Auszeichnung des Landes Nordrhein-Westfalen für den Sport. 
Sabine Lüttmann, Vizepräsidentin Jugend ist 
die erste weibliche Vertreterin aus den Reihen 
des Westfälischen Schützenbundes, welche 
die Sportplakette des Landes NRW verliehen 
bekommen hat. 

Die Staatsekretärin für Sport und Ehrenamt, 
Andrea Milz, hat in Vertretung von Ministerprä-
sident Armin Laschet die Sportplakette des 
Landes Nordrhein-Westfalen verliehen. Bei 
einer Festveranstaltung in Münster würdigte die 
Staatssekretärin gemeinsam mit dem Präsiden-
ten des Landessportbundes Nordrhein-West-
falen, Stefan Klett, die Verdienste von 32 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich nachhaltig 
im Sport engagieren. Die Sportplakette ist die 
höchste Auszeichnung, die das Land für heraus-
ragendes Engagement im Sport vergibt. Seit 
der Stiftung 1959 durch die damalige Landes-
regierung wurden lediglich 908 ehrenamtlich 
Engagierte, Sportlerinnen und Sportler sowie 
drei Mannschaften mit der Sportplakette des 
Landes ausgezeichnet.

Laudatio zu Sabine Lüttmann, Nordwalde

Sabine Lüttmann ist als Breitensportlerin zum 
Schießsport gekommen und hat sich sogleich 
ehrenamtlich engagiert. Heute ist sie 2. Vorsit-
zende der Vereinigten Schützen Nordwalde.
Im Sportschützenbezirk Münsterland war 
Sabine Lüttmann von 1998 bis 2011 Bezirksju-
gendleiterin. Ihr gelang es, die Jugendarbeit zu 
beleben und eine sehr erfolgreiche Talentsich-
tung aufzubauen.

Seit 2011 gehört Sabine Lüttmann dem 
Präsidium des Westfälischen Schützenbundes 
an. Als heutige Vizepräsidentin Jugend hat 
sie neben der erfolgreichen Wertekampagne 
des Schützenbundes die Entwicklung des Ziel-
sport-Angebotes vorangetrieben. Sie initiierte 
zahlreiche Projekte wie den Winny-Cup, um 
Kindern und Jugendlichen den Schießsport im 
Verein näherzubringen.

Mit ihrem vorbildlichen Engagement hat sie 
die Entwicklung der Fachschaft Sportschießen 

Nordrhein-Westfalen und auch den Jugendaus-
schuss des Deutschen Sportschützenbundes 
entscheidend geprägt. Deshalb verlieh ihr der 
Deutsche Schützenbund 2004 das Ehrenkreuz 
in Bronze und 2012 das Ehrenkreuz in Silber. 
2018 erhielt sie die Goldene Medaille des Deut-
schen Schützenbundes.

„Sie repräsentieren das Sportland Nord-
rhein-Westfalen in seiner gesamten Vielfalt.“, 
sagte Staatssekretärin Andrea Milz. „Sie 
ermöglichen Breitensportangebote für alle, or-
ganisieren den Wettkampfsport oder erbringen 
Spitzenleistungen als Aktive. Damit sind sie 
Vorbilder für andere.“

Die Festveranstaltung im Messe und Con-
gress Centrum Halle Münsterland wurde von 
Rainer Wolf moderiert und von der Band „Fiesta 
Poets“ musikalisch begleitet.

TEXT STAATSKANZLEI NRW  

FOTOS LSB NRW, ANDREA BOWINKELMANN

Zum Presseartikel des Landes NRW
 ww.land.nrw

Zum Presseartikel des LSB NRW
 ww.lsb.nrw

https://www.land.nrw/de/pressemitteilung/staatssekretaerin-andrea-milz-ueberreicht-sportplakette-des-landes-nordrhein-1
https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/besondere-verdienste-um-den-sport-sportplakette-des-landes-nordrhein-westfalen-ueberreicht
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In der Qualifikation war das deutsche Skeeterinnen-Trio 
mit deutlichem Rückstand auf Rang vier eingelaufen. 

Doch im Bronze-Duell gegen die Slowakinnen „steiger-
ten sie sich schier unermesslich und gewannen verdient 
die Bronzemedaille“, sagte ein stolzer Bundestrainer 
Axel Krämer. Im kleinen Finale ging das deutsche Trio 
mit 2:0 in Führung, musste in der zweiten Serie jedoch 
den Ausgleich hinnehmen. Den entscheidenden Vorteil 
schossen sich Wassing, Hettmer und Bundan in der 
vierten Serie heraus, als von den zwölf Scheiben nur 
zwei verfehlt wurden. „Isabel mit der konstantesten 
Leistung legte den Grundstein für die „Küken“ – diese 
zogen mit und schlugen die international erfahrenen 
Slowakinnen! Hier ist Potenzial und Perspektive erkenn-
bar“, so Krämer. Die Junioren mit John Kellinghaus und 
Rene Bundan (beide WF) und Tim Krause verfehlten das 
Bronzefinale um drei Treffer und wurden Fünfte.

Im Einzel reichte es nicht ganz

Im Skeetbereich hatte vor allem John Kellinghaus Hoff-
nung auf die Finalteilnahme: Nach 75 Scheiben belegte 
er Platz acht mit 69 Treffern und allen Chancen auf das 
Finale der besten sechs Schützen. Erst recht, als er am 

zweiten Tag mit einer "Vollen" begann und sich weiter 
vorschob. Doch er beendete den Wettkampf leider mit 
seiner schwächsten Serie – nur 18 Treffer, die ihn mit 
112 Scheiben auf Rang elf zurückfallen ließen – um zwei 
Scheiben am Finale vorbei. Bundestrainer Axel Krämer 
sagte: "Wir gewinnen zusammen und wir verlieren 
zusammen – das ist die Devise im Flintenlager. Leider 
zeigte John Nerven!" Die anderen fünf DSB-Schützen 
lagen auf folgenden Positionen: 15. Platz Annabella 
Hettmer (101), 17. Platz Isabel Wassing (101), 22. Platz 
Emilie Bundan (89), 19. Platz Rene Bundan (103), 21. Platz 
Tim Krause (100). 

Mit Platz sechs für John Kellinghaus & Annabella Hett-
mer (131 Treffer) sowie Rang elf für Rene Bundan & Isabel 
Wassing (122 Treffer) im Mixed endete die Skeet-Wett-
bewerbe, die in der Bronzemedaille für die deutschen 
Juniorinnen ihren Höhepunkt hatten. 

Auch die Trap-Junioren aus WF, Malte Schnieders und 
Jonathan Simon, wussten zu überzeugen. Im Teamwett-
bewerb mit Marius John verfehlten sie das Bronzematch 
ebenfalls als Fünfte um zwei Scheiben knapp.

TEXT & FOTO DSB

JUNIOREN-WM LIMA

Bronze für  
die deutschen  
Skeeterinnen
Der Jubel im Lager der 
deutschen Skeeterinnen 
kannte keine Grenzen: Mit 
einer beherzten Leistung 
gewannen Isabel Wassing 
(m.), Emilie Bundan  
(r., beide WF) und Annabella 
Hettmer (l.) die Bronze-
medaille.
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Bereits die Qualifikationen zu den Deutschen Meis-
terschaften in München liefen ganz anders als die 

Athlet*innen dies gewohnt waren. Aus Westfalen haben 
es trotz allem viele Sportler zur DM München geschafft 
und sich qualifiziert.

Durch Corona bedingt gab es in diesem Jahr keine 
Landesverbandszelte, weniger Händler, Zulassungsbe-
schränkungen und das Wetter… nun ja, das Wetter hatte 
sich den Umständen angepasst.

Das Positive: Die DM in München fand statt

„Wir sollten uns nicht beschweren und das Positive 
sehen. Wir können uns sportlich wieder in München 
messen und unseren Sport ausüben. Das ist was zählt. 
In den nächsten Jahren werden wir, hoffe ich, wieder 
annähernd an den Normalzustand herankommen.“, 
erklärt uns Simon Schwaer (SpSch Hiltrup) vor seinem 
Wettkampf mit der Luftpistole der Herren I.

Direkt im ersten Wettkampf gab es die ersten guten 
Nachrichten für den WSB. Die Damen I Mannschaft der 
SpSch Raesfeld durfte sich über die erste westfälische 
Medaille der DM in München freuen. In der Konstellation 
Lena Krampe (Platz 18, 555 Ringe), Alina Kleineberg (Platz 
42, 540 Ringe) und Andrea Peirick (Platz 43, 534 Ringe) 
wurden es insgesamt 1.632 Ringe und damit Platz zwei 
der Mannschaftswertung.

Olga Kimla (PolSV Dortmund) schrammte mit 552 Rin-
gen in der Klasse Damen II knapp am Podest vorbei. „Ich 
habe nicht richtig in den Wettkampf gefunden. Hinten 
raus lief es dann besser, aber es hat nicht mehr für eine 

Medaille gereicht.“, erklärt sie uns später im Interview. 
Lediglich acht Ringe hatten für eine Medaille gefehlt. 
Auch Stefan Krause (SSG Teutoburger Wald) schrammte 
in der Herren II Klasse Luftpistole mit 555 Ringen um drei 
Ringe an einer Medaille vorbei.

Mit 3.517 Ringen sicherten sich Denise Palberg, Amelie 
Kleinmanns und Lara Quickstern für den BSV Holzwi-
ckede die Silbermedaille im KK-Dreistellungskampf. Im 
Einzel erreichte Amelie Kleinmanns als beste Vor-
kampfsportlerin mit 1.185 Ringen das Finale. Dort lief es 
für sie leider nicht ganz so rund und sie musste sich am 
Schluss auf Platz acht einordnen.

Bastian Blos (BSV Holzwickede) erreichte im 
KK-Dreistellungskampf mit 1.173 Ringen als Drittbester 
des Vorkampfes das Finale der besten acht. Dort belegte 
er nach einem durchwachsenen Knieendanschlag Platz 
sechs.

Medaillenregen für die westfälischen Gewehrsportler  
an Tag zwei der DM

Laut Wettervorhersage sollte es von oben regnen, doch 
das Wetter entschied sich anders. Es regnete Medaillen.

Die Junioren Leon Thieser, Marc Hülsmann und Nils 
Palberg (SSV St. Hub. Elsen) schafften es im KK-Dreistel-
lungskampf, sich mit einem neuen Deutschen Rekord 
von 3.475 Ringen durchzusetzen. Sie verbesserten den 
alten Rekord um sieben Ringe.

Leon Thieser setzte sich zudem mit 1.164 Ringen 
im Einzel der Junioren I durch und erreichte als erster 
Westfale Doppelgold bei den diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften. Den Medaillensatz komplett machten 
seine Mannschaftskollegen. Nils Palberg gewann Silber 
bei den Junioren II mit 1.149 Ringen und Marc Hülsmann 
machte den KK 3x40 Tag perfekt, indem er mit 1.162 
Ringen die Bronzemedaille der Junioren I gewann.

Unerwartet und damit mehr als erfreulich war der 
vierte Platz von Kai Dembeck (SV Deiringsen) mit dem 
Luftgewehr der Herren I. 203,9 Ringe im Finale brachten 
ihm nach einem vorherigen Shoot-Off, welches er mit 
10,1 zu 9,5 gegen Andreas Renz (BY) gewann, Platz vier. 
Im Vorkampf belegte er Platz sechs mit 624,0 Ringen.

Doppelbronze wurde es für Denise Palberg (VSS 
Epe). Sie kam nach 625,4 Ringen im Vorkampf mit dem 
Luftgewehr in das Finale. Dort ging es von Beginn an 
für alle acht Sportlerinnen hoch und runter im Ranking. 

Seite des DSB 
 www.dsb.de
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Jede Entscheidung, wer im Finale bleiben durfte, 
wurde erst mit dem nächsten Schuss entschie-
den. Letzten Endes konnte Denise Palberg sich 
Bronze mit 226,2 Ringen erkämpfen. Mit ihrer 
Mannschaft der VSS Epe und ihren Mannschafts-
kameradinnen Malin Wigger und Lara Quickstern 
gelang es ihr, im Teamwettbewerb mit 1.862,4 
Ringen ebenfalls den dritten Platz zu belegen.

Glänzender Sonntag der Trap- und Gewehrsportler  
auf der DM 2021

Es war wieder eine „Nachtveranstaltung“, denn 
bei den Flintensportler*innen gingen die Finals 
bis nach 19.00 Uhr und erst dann wurden die Sie-
ger*innen im Trap gekürt. Mit der Juniorenmann-
schaft sicherten sich die Sportler des SSC Schale 
Jonathan Simon, Julius Woestmeyer und Malte 
Schnieders mit 322 Scheiben die Bronzemedaille. 
Lediglich vier Treffer fehlten bis zu Silber.

Flintentrainer Tino Wenzel zeigte sich 
bodenständig: „Die Jungs haben in den letzten 
Wettkämpfen und Jahren einiges abgeräumt. Die 
Leistung diesmal waren sie von sich selbst nicht 
gewohnt. Auch dies gehört zum Lernprozess 
dazu. Über die Goldmedaille von Jonathan freuen 
wir uns umso mehr!“

Jonathan Simon qualifizierte sich bei den 
Junioren I nämlich mit 113 Treffern als Zweitplat-
zierter von sechs Finalisten. Dort setzte er sich 
souverän an die Spitze und gewann mit 41 Tref-
fern und sechs Treffern Abstand die Goldmedaille. 
Seine Mannschaftskameraden belegten die Plätze 
sieben und neun.

Zwei weitere Bronzemedaillen sicherten sich 
Andrea Gutsche (SSC Schale) bei den Damen II mit 
91 Treffern und Marcel Nauditt (SSC Schale) mit 111 
Treffern bei den Herren II.

Einen weiteren deutschen Rekord, nach dem 
Rekord von Samstag, sicherten sich die Junioren 
I im KK-Liegendkampf. Während Nils Palberg 
(SGes Heepen) mit 612,6 Ringen bei den Junioren 
II den fünften Platz belegte, sicherte sich Marc 
Hülsmann Silber mit 620,8 Ringen in der Junioren 
I Klasse. Komplettiert wird die Mannschaft von 
Marc Hülsmann durch Jonas Klaiber mit 604,7 
Ringen und einem zwölften Platz und Leon Thie-
ser mit 617,1 Ringen auf Platz vier. Die Mannschaft 
der SGes Heepen schoss insgesamt 1.842,6 Ringe 
und damit einen neuen Deutschen Mannschafts-

rekord im KK Liegendkampf der Junioren I.
Die Herren standen den Junioren leistungs-

technisch nicht nach und sicherten sich ebenfalls 
eine Mannschafts- und eine Einzelmedaille. Die 
Sportler Jörg Niehüser, André Böhme und Manuel 
Schwarz errangen für den SSC Bruchmühlen mit 
1.864,2 Ringen die Bronzemedaille der Herren I. 
André Böhme machte seine DM perfekt, indem er 
in der Einzelwertung Herren II die Silbermedaille 
mit 623,0 Ringen gewann.

Lara Quickstern (Elsen) setzte sich bei den 
Männern durch und gewann Bronze in der Dis-
ziplin KK Gewehr 30 Schuss der Herren I Klasse. 
Moderator Philip Bernhard kommentierte die Sie-
gerehrung mit den Worten: „Auch hier können wir 
bestimmt in den nächsten Jahren mal gendern“.

Kadersportler und Gewehrschütze Nils Palberg 
(BSV Holzwickede) zeigte sich zufrieden mit der 
diesjährigen Deutschen Meisterschaft: „Es war 
schön, endlich wieder eine DM in München schie-
ßen zu dürfen. Besonders freut es mich, dass ich 
mit meinem Team dieses Jahr einige Medaillen 
gewinnen konnte!“

Liegend, liegend, liegend … und noch einiges 
mehr für westfälische Athleten

Nach den Junioren, Damen und Herren zogen 
auch die reiferen Athlet*innen bei der Medaillen-
jagd nach.

„Mit unserem Youngster Maik Eckhardt macht 
uns das Gewinnen besonderen Spaß.“, erzählt 
Ralf Haarmann nach der Siegerehrung der Herren 
III. Die Sportler des DSC Wanne-Eickel und der 
anderen Altersmannschaften räumten am Montag 
der Deutschen Meisterschaften ordentlich ab.

Markus Bartsch, stellvertretender Geschäfts-
führer beim WSB zieht eine erste Zwischenbilanz: 
„Bislang können wir uns über die Erfolge und 
den Ablauf der Deutschen Meisterschaften nicht 
beschweren. Bereits jetzt durften wir zahlreiche 
Medaillen in den olympischen und nichtolym-
pischen Disziplinen feiern. Wir freuen uns als 
Verband, dass unsere Sportler*innen zahlreich 
bei der Deutschen Meisterschaft in diesem Jahr 
starten.“

Rolf Söthe, Maik Eckhardt und Paul Westhoff 
(DSC Wanne-Eickel) errangen mit deutlichem 
Abstand von knapp 26 Ringen die Goldmedaille 
im Luftgewehr der Herren III mit 1.221,6 Ringen. 

Zusätzlich belohnte sich Rolf Söthe für seine 
starke Leistung von 413,4 Ringen und fünf Ringen 
Vorsprung mit seiner zweiten Goldmedaille im 
Einzel der Herren III. Damit nicht genug, erreichte 
die zweite Mannschaft aus Wanne-Eickel mit Ralf 
Haarmann, Bernd Harbsmeyer und Jürgen Jes-
kulke mit 1.185,9 Ringen die Silbermedaille. Zuvor 
musste die Mannschaft nach dem Wettkampf 
aufgrund fehlerhafter Mannschaftszusammen-
setzung erst einmal Protest einlegen. Doch „Ende 
gut, alles gut“, so wurde es das verdiente, faire 
Silber für die Westfalen.

KK-Liegendkampf – Das können wir

Bereits in den letzten Jahren wurde immer wie-
der berichtet: Westfalen kann liegend schießen! 
Und dieses Gerücht ist … absolut wahr! Auch in 
diesem Jahr sahnten unsere Sportler wieder voll 
ab.

Die Mannschaft der Sges Heepen mit den 
Sportlerinnen Claire Rothschild, Lara Quickstern 
und Denise Palberg sicherte sich mit 1.848,6 Rin-
gen den zweiten Platz der Damen I. Martina Suty 
gewann mit souveränem Abstand von 3,5 Ringen 
für die SFr Emsdetten die Goldmedaille der 
Damen II mit 618,0 Ringen. Denis Weingart, Maik 
Eckhardt und Dieter Elsbecker sicherten sich 
zudem Gold mit 1.862,9 Ringen bei den Herren III 
für den SSC Bruchmühlen.

Aber damit nicht genug. Maik Eckhardt 
gewann im Einzel der Herren III Bronze mit 623,9 
Ringen und Denis Weingart mit 624,0 Ringen die 
Silbermedaille. Bei den Damen ging es weiter. 
Auch hier wieder Medaillen pur. Die SSF Greven 
mit Elisabeth Stegemann, Monika Büdenbender 
und Heike Frey errangen mit 1.823,2 Ringen den 
zweiten Platz der Damen III.

Gleich zu Beginn des Wettkampftages sorgten 
die Sportler Wolfgang Brauns, Thomas Becker 
und Hermann Nolting für eine Überraschung 
bei den Herren IV im Liegendkampf. Für den SV 
Kleinenbremen gewannen sie mit 1.820,8 Ringen 
die Silbermedaille.

Die Doppeltrapathleten bringen die Sonne zurück 
nach München 

Die langjährig eingespielte Mannschaft des 
WTC Team Altona trumpfte auch in diesem Jahr 
wieder auf. In der bewährten Konstellation Man-
fred Müller, Uwe Funke und Hans-Ludwig Hapke 
gewannen die drei Sportler die Bronzemedaille 
mit 323 Treffern der Disziplin Flinte Doppeltrap. 
Und wäre es damit nicht genug, erreichte Uwe 
Funke im Einzel der Herren IV mit 121 Treffern 
den Silbermedaillenrang. Lediglich vier Treffer 
fehlten ihm zur Goldmedaille. Hans-Ludwig Hapke 
verpasste mit 116 Treffern das Podest ganz knapp 
auf Platz vier. Manfred Müller komplettierte auf 
Platz acht mit 106 Treffern.

Ebenfalls seit einigen Jahren eingespielt ist 
die Mannschaft der SFr Emsdetten mit Kerstin 
Buff, Angelika Elsbecker und Heike Frey. Diese 
bewährte sich auch in diesem Jahr. „Heute lief 
es im Einzel einfach nicht so, wie es sollte. Umso 
schöner ist es dann, wenn es mit der Mannschaft 
trotzdem klappt, auf dem Podest zu stehen.“, 
äußerte sich Angelika Elsbecker nach ihrem 
Wettkampf.

Mit 409,2 Ringen passte die Silbermedaille der 
Luftgewehr Damen III perfekt in die Silbermedail-
lensammlung von Heike Frey. Mit 1.192,9 Ringen 
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gewann die Mannschaft ebenfalls Platz zwei 
hinter den Sportlerinnen aus der Hansestadt 
Hamburg. Das Team der VSS Neuenkirchen 
erreichte mit 1.172,1 Ringen den vierten Platz.

Der Medaillenkampf bei den Damen III lief 
leider zu Ungunsten für die Westfälinnen. Das 
Damen-Team der SBr Hövelhof verpasste bei 
Ringgleichheit auf Platz vier das Podest denkbar 
knapp.

Mannschaft aus Wanne-Eickel gewinnt historische 
Armbrustmedaille

Grandiose 575 Ringe erreichte Maik Eckhard 
(Wanne-Eickel) in der Disziplin KK 3x20 der Her-
ren III. Mit sieben Ringen Abstand setzte er sich 
deutlich gegen die Konkurrenz durch und holte 
erneut die Goldmedaille für Westfalen. Mit seinen 
Teamkollegen Paul Westhoff (564 Ringe, Platz 
5) und Dieter Elsbecker (558 Ringe, Platz 14) gab 
es mit einem Gesamtergebnis von 1.697 Ringen 
ebenfalls Gold. Erneut zeigten die Sportler aus 
dem Ruhrgebiet ihre Dominanz in der Altersklas-
se und führten damit den Medaillenregen der 
vergangenen Tage fort.

Tags zuvor zitierten wir Heike Frey noch mit 
„schön wäre endlich mal eine andere Medaille als 
Silber“. Und dies sollte dann auch gelingen. Die 
Mannschaft des Ennepetal Milsper SV sicherte 
sich mit 1.642 Ringen die Bronzemedaille bei den 
Damen III in der Disziplin KK 3x20. Lediglich acht 
Ringe fehlten zur Silbermedaille, doch genau 
diese Bronzemedaille verhalf Heike Frey zu ihrem 
kompletten Medaillensatz, denn im Einzel setzte 
sie noch einen obendrauf.

Genau wie ihr Landesverbandskollege Maik 
Eckhardt schoss sie 575 Ringe. Nur, dass Heike 
Frey in der Damenklasse III startet und damit mit 
einem souveränen Abstand von 14 Ringen das 
Feld der Damen anführt. Es ist die lang ersehnte 
Goldmedaille für Heike Frey und damit auch ein 
kompletter Medaillensatz an ein und demselben 
Tag.

„Endlich, endlich hat es mal funktioniert. Kein 
Silber, sondern Gold und das auch noch mit einem 
super Ergebnis. Ich bin so glücklich dieses Jahr, 
auch unter diesen Umständen, auf der DM zu 
sein! Die Medaillen werden in diesem Jahr so 
richtig gefeiert!“, erzählt uns Heike Frey direkt 
nach der Veröffentlichung der Ergebnislisten.

Die erste Medaille in den Großkaliberdisziplinen 
konnte sich Tobias Strätgen (Oestrich) sichern. 
383 Ringe verschafften ihm erneut eine Medaille 
der Deutschen Meisterschaften, nachdem er auch 
in den vergangenen Jahren immer ein Garant 
für eine Medaille war. Der Erstplatzierte Jens 
Hillerich schaffte es mit einer starken 100er-Se-
rie Tobias Strätgen in mit den letzten Schüssen 
die Goldmedaille abzuluchsen. Sehr böse war 
Tobias Strätgen darüber nicht: „Es ist einfach 
schön wieder das München-Feeling zu erleben. 
Ich habe lange überlegt, ob ich fahren soll. Aber 
nun da ich hier bin, weiß ich, dass es die richtige 
Entscheidung war. 2022 kann kommen!“. Mit der 
Mannschaft wurde es der fünfte Platz.

Mit der Finte wurde an diesem Tag ebenfalls 
eine Medaille errungen. Gleich zwei Mannschaften 
qualifizierten sich für das Finale der Disziplin 
Skeet Mixed Team. Das Ehepaar Katrin und 
Christian Butterer stellte Team 1, während Nele 
Wissmer und Felix Haase Team 2 bildeten. Für 

„die Butterers“, wie der Moderator des Finals die 
beiden vorgestellt hatte, wurde es am Schluss der 
vierte Platz. Nele Wissmer und Felix Haase fanden 
von Beginn an gut in das Finale und konnten sich 
am Schluss die Silbermedaille der olympischen 
Disziplin sichern. Lediglich dem Team aus Thürin-
gen mussten sich die beiden geschlagen geben.

Erneut ist es eine Mannschaft des DSC Wan-
ne-Eickel, die eine Sensation vollbringt. In der 
Konstellation Ralf Haarmann, Matthias Hötte und 
Rolf Söthe schaffen sie es auf das Siegerpodest 
und gewinnen mit 1.113 Ringen die Bronzemedaille 
der Disziplin 10m Armbrust Herren III. Der Jubel 
und die Freude auf dem Podest und im Anschluss 
waren nicht zu überhören. Dabei wurde es 
denkbar knapp. Jürgen Jeskulke, der als Betreuer 
vor Ort war, erzählte uns: „Puh, das war schon 
eine enge Kiste. Ralf brauchte mindestens eine 
90er-Serie, damit es für eine Medaille klappte. Als 
ich ihn danach fragte, erzählte er mir alles über 
seinen KK 3x20 Wettkampf, welcher zuvor nicht 
so gut funktioniert hatte. Aber als ich dann noch 
einmal nachhakte sagte er nur ganz trocken: 90? 
Na klar!, 90 habe ich locker! Und wir mussten alle 
anfangen zu lachen.“

Frank Wunderlich gewinnt Silber in der Disziplin 
30m Armbrust der Herren III

Frank Wunderlich hat zwei herrliche Tage hinter 
sich. An einem Tag durfte er als Referent eine 
historische Teammedaille feiern und dann ge-
winnt er selbst mit der 30m Armbrust für den SV 
Herbertshausen die Silbermedaille der Herren III.

„Durch Franks Medaille haben wir bislang an 
jedem Tag eine Medaille für westfälische Athleten 
feiern dürfen. Die Bilanz zeigt bereits jetzt, dass 
dies für den Westfälischen Schützenbund ein er-
folgreiches Jahr auf den Deutschen Meisterschaf-
ten ist. Den Schülern, Jugendlichen und 300m 
Sportler*innen wünschen wir für die anstehenden 
Wettkämpfe „Gut Schuss.“, erklärt der Mitarbeiter 
für Öffentlichkeitsarbeit Philipp Schulz.

Damian Schweda (SV Oestrich) durfte sich 
in der Disziplin 25m Pistole 9x19 der Herren III 
mit 380 Ringen über Platz zehn freuen. Tobias 
Strätgen (SV Oestrich), der tags zuvor noch Silber 
gewann, verpasste um einen Ring in derselben 
Disziplin das Podest. Mit 385 Ringen belegte er 
den vierten Platz der Herren II. Die Mannschaft 

der SpSch Oestrich belegte mit Karsten Gödde, 
Sven Janssen und Hans-Jörg Barsekow und 
insgesamt 1.110 Ringen Platz sieben.

Bei den Behinderten schaffte Roger Wetter es 
in der Disziplin 10m Luftpistole SH1/AB1 m. ohne 
Hilfsmittel auf Platz 22 mit 474 Ringen.

„Hinten kackt die Ente“ – Westfälische Skeeter 
holen 20 Medaillen

Das Herren-I-Team vom SSC Schale mit Sven 
Korte, Tino Wenzel und Christian Butterer konnte 
sich gegen die anderen sieben Mannschaften 
durchsetzen und mit 359 Scheiben den Sieg 
einfahren. Die Mannschaften des WTC Team 
Altona und WTC Bad Salzuflen belegten die Plätze 
zwei und drei, sodass das Podest westfälisch 
gemischt war.

Im Finale der Herren ging es hoch her. Zuerst 
platzierte sich der Vorkampferste Sven Korte (SSC 
Schale) im Mittelfeld der sechs Sportler. Er hatte 
den Vorkampf mit 124/125 Scheiben gewonnen. 
Mit ihm standen auch die Westfalen Felix Haase 
(SSC Schale), Christian Butterer (SSC Schale) und 
Frank Schach (WTC Bad Salzuflen) im Finale.

Frank Schach zeigte gerade in der ersten 
Ausscheidung des Finals eine beeindruckende 
Vorstellung und schoss volle 30/30 Scheiben. 
Kurz darauf jedoch folgte er Felix Haase (Platz 
sechs) und Christian Butter (Platz fünf) und 
schied auf Platz vier aus, da er sich drei Fehler 
geleistet hatte. Den Sieg fuhr mit 56 Treffern 
Sven Korte ein, der sich über den Goldmedail-
lengewinn besonders freute: „Hinten kackt die 
Ente, so sagt uns das unser Trainer Tino immer. 
Ich freue mich riesig über die Goldmedaille und 
nehme das Ergebnis als Ansporn für die weiteren 
Wettkämpfe!“

Bei den Damen I sicherte sich die Mannschaft 
des SSC Schale mit Nele Wissmer, Isabel Wassing 
und Katrin Butterer die Goldmedaille mit 343 
Scheiben. Nele Wissmer konnte sich zudem im 
Finale der Damen I als sechste des Vorkampfes 
zur Silbermedaille durchkämpfen. Lediglich der 
Thüringerin Valentina Umhöfer musste sie sich 
mit 52:55 Scheiben geschlagen geben.

Bei den Herren II belegten die Athleten aus 
Westfalen direkt die ersten sechs Plätze. In 
dieser Altersklasse gibt es kein Finale, sodass 
die Sportler die Medaillen also im Vorkampf unter 

Linnea Schnerr



sich ausmachten. Durchsetzen konnte sich Ger-
not Nienkerk (WTC Team Altona) mit 118 Scheiben 
vor Cord Obermeier (WTC Bad Salzuflen) mit 116 
Scheiben und Thorsten Hapke (WTC Team Altona) 
mit 115 Scheiben welcher sich im Stechen gegen 
Tino Wenzel (SSC Schale) und Peter Sagel (WTC 
Bad Salzuflen) durchgesetzt hatte.

Ein Highlight mit viel Jubel und Freude wurde 
die Medaille von Viktor Voth. Souverän belegte er 
nach dem Vorkampf einen geteilten ersten Platz 
mit 115 getroffenen Scheiben. Im Stechen dann 
unterlag er zwar dem Sachsen Frank Winter. Ge-
feiert wurde trotzdem, als hätte er die Goldme-
daille gewonnen. Jörg Zydek (WTC Bad Salzuflen) 
belegte hier den vierten Platz der Herren III mit 
112 Scheiben.

Für Uwe Funke (WTC Team Altona) gab es in 
dieser Woche die Medaillen drei und vier. Nach-
dem er bereits mit der Mannschaft gemeinsam 
mit Hermann Revermann und Hans-Ludwig Hap-
ke die Silbermedaille sicher hatte, musste er im 
Einzel noch ins Stechen um Gold. Dort unterlag er 
zwar seinem Jagdfreund Arno Betke (ND), freute 
sich aber dennoch über die diesjährige DM: „Es 
ist einfach schön, nach einem Jahr Zwangspause 
von der DM wieder mit allen Freunden und Be-
kannten aus ganz Deutschland am Schießstand 
zu stehen. Klar hätte ich gerne Gold geholt, freue 
mich aber auch für meinen Kumpel Arno!“. Die 
Mannschaft der Herren III des SSC Schale holte 
hier die Bronzemedaille.

Eine große Überraschung bescherte den Fans, 
Betreuern und Trainern der Schüler Leonhard 
Ueckermann (WTC Bad Salzuflen). Er gewann 
nicht nur mit neuem deutschem Rekord von 71 
Treffern seine Klasse, sondern erhielt zudem ein 
Munitionsstipendium von 5.000 Schuss RUAG 
Ammotec Munition, welches vor der Siegereh-
rung verliehen wurde. Raphael Hapke und Jan 
Erik Hanken erreichten hier die Plätze fünf und 
sieben.

Eine super Show lieferten auch die Junioren I, 
Juniorinnen I und Junioren II. Die Mannschaften 
SSC Schale I und SSC Schale II holten durch die 
sehr guten Ergebnisse des Vorkampfes die Plätze 
eins und drei der Mannschaftswertung.

Isabel Wassing (SSC Schale) zeigte im Finale 
der Juniorinnen nach 113 Scheiben im Vorkampf 
mit 49 Scheiben im Finale ihre ganze Klasse. „Da-

rauf kann man echt stolz sein. Isabell ist spät ein-
gestiegen in diesen Sport und kann schon ganz 
vorne mitschwimmen.“, lobt Trainer Tino Wenzel 
die Leistung. Emilie Bundan (SSC Schale) wurde 
im Finale Fünfte, nachdem sie 110 Scheiben im 
Vorkampf getroffen hatte.

Ihr Bruder Rene Bundan (SSC Schale) konnte 
sich ebenfalls für das Finale qualifizieren. Bei 
den Junioren I belegte er mit 23 Scheiben 
ebenfalls den fünften Platz. Im Vorkampf hatte 
er 109 Scheiben getroffen. John Kellinghaus 
lieferte den Zuschauern eine unglaubliche Show, 
denn bereits im Vorkampf zeigte er, dass er mit 
119 Scheiben bei den „Großen“ hätte mithalten 
können. Im Finale bezwang er seinen stärks-
ten Konkurrenten Stefan Wolf (BR) mit 54:52 
getroffenen Scheiben und sicherte sich die heiß 
begehrte Goldmedaille.

Linnea Schnerr verteidigt ihren Titel mit dem 
Luftgewehr der Jugendklasse

Zuvor hatte Nils Palberg sich den Titel der 
Juniorenklasse am ersten Wochenende der DM 
München geholt. Wäre er in der Jugendklasse 
gestartet, dann hätte er dort ebenfalls seinen 
Titel aus dem Jahr 2019 mit dem Luftgewehr 
verteidigen können.

Im letzten Jahr noch hatten er und Linnea 
Schnerr in der Jugendklasse Luftgewehr beide 
Titel abgeräumt. Linnea Schnerr durfte in diesem 
Jahr beweisen, dass dieses Ergebnis und die 
Goldmedaille aus 2019 kein Zufall waren. Die 
Littfelderin ging für den SSV St. Hub. Elsen an den 
Start und zeigte ihre herausragende Form. Mit 
drei Ringen Abstand setzte sie sich souverän ge-
gen die Konkurrenz durch und schoss ein Gesam-
tergebnis von 418,4 Ringe. Die Goldmedaille und 
die Titelverteidigung waren der Lohn für die harte 
Arbeit der vergangenen Wochen und Monate.

Lily Werner durfte am Nachmittag des Sams-
tages an den Start gehen. In der Schülerklasse ist 
das Feld der Teilnehmer bekanntlich immer sehr 
stark. Lily Werner konnte sich mit einer starken 
102,8er Serie und gesamt 205,3 Ringen die Bron-
zemedaille erkämpfen. 0,2 Ringe Abstand waren 
es letzten Endes auf Platz vier, doch am Ende 
zählt das Ergebnis. Mit der Mannschaft belegten 
die VSS Epe den sechsten Platz der Schüler mit 
591,6 Ringen. Lediglich 1,9 Ringe fehlten dem 

Team zur Bronzemedaille. Bester Schüler aus 
Westfalen wurde Mats Böyer (ABC Münster) mit 
197,7 Ringen auf Platz neun.

„Ich musste einfach raus, ich war so gerührt 
von den Leistungen meiner Sportler*innen über 
die gesamte Deutsche Meisterschaft hinweg. Das 
jetzt noch eine Medaille dabei rausgekommen ist 
macht mich unfassbar stolz. Die Motivation und 
die Leistungsbereitschaft ist der Lohn für uns 
als Trainer- und Betreuerteam von den Sportlern 
für unseren Einsatz. Danke dafür!“, zeigte sich 
Jochen Perrefort, Trainer der VSS Epe nach dem 
Medaillengewinn von seiner Schülerin Lily Werner.

In der Disziplin 25m Pistole der Jugendklasse 
reichte es nicht ganz für die vorderen Plätze. Die 
Mannschaft der SSG Teutoburger Wald mit Hanna 
Fiedler (480 Ringe, Platz 17), Hannah Wacker (510 
Ringe, Platz 11) und Julian Mertens (445 Ringe, 
Platz 25), belegte im Gesamtranking den sechsten 
Platz mit 1.435 Ringen. Bei den Herren III belegte 
Wilfried Dörschlen (KKSV Meinerzhagen) mit 563 
Ringen einen guten sechsten Platz.

Sagenhaftes Doppelgold bescherten Westfalen 
die Sportler aus dem Teutoburger Wald. Mit dem 
300m Gewehr schossen sie in der Disziplin Lie-
gendkampf besser als die Konkurrenz. Insgesamt 
1.774 Ringe standen für Jörg Niehüser (Platz 4 mit 
593 Ringen), Alexander Strohmann (Platz 24 mit 
585 Ringen) und Marco Hummler (Platz 1 mit 596 
Ringen) zu buche. Damit nicht genug, durfte sich 
Marco Hummler über eine weitere Goldmedaille 
bei diesen Deutschen Meisterschaften freuen. 596 
Ringe waren 1 Ring mehr und genug, um sich vor 
die beiden Bayern Florian Hasler und Marcin Szyja 
zu setzen und das Ding nach Hause zu holen.

Am letzten Tag der Deutschen Meisterschaften 
gingen für den Westfälischen Schützenbund 
zwei Sportlerinnen an den Start. Während in 
den Disziplinen 25m Standardpistole und 300m 
Dreistellungskampf keine Sportler*innen an den 
Start gingen, waren es im LG-Dreistellungskampf 
die Schülerinnen Emilia Sonneck (SFr Emsdetten) 
und Theresa Pieper (SSV Mönninghausen).

Für eine Medaille reichte es am Sonntag dann 
zwar nicht mehr, Landestrainerin Dunja Eickel-
mann zeigte sich trotzdem zuversichtlich: „Die 
beiden haben heute Erfahrung für die kommen-
den Wettkämpfe sammeln können und haben ihr 
Bestes gegeben. Die Deutsche Meisterschaft Teil 
I war sehr erfolgreich für den Gewehrbereich. 
Nun freue ich mich auf die anstehende Arbeit mit 
meinen Sportlern!“

Emilia Sonneck belegte mit 553 Ringen Platz 
83 und Theresa Pieper mit 566 Ringen Platz 42. 
Bislang konnten die westfälischen Athlet*innen 
22 Gold-, 22 Silber- und 19 Bronzemedaillen 
gewinnen. 

Wanne-Eickel knüpft an Leistungen der DM Teil I 
an und gewinn Gold

Gleich sechs Medaillen gab es am ersten Wett-
kampftag der DM Teil II in Garching-Hochbrück 
bei milden Temperaturen.

„Teil II der DM in München fällt für alle Landes-
verbände startertechnisch etwas kleiner aus. 
Umso schöner ist es, wenn gleich am ersten 
Tag die Sportler*innen, die an den Start gehen, 
großartige Leistungen präsentieren.“, lobt der 
stellvertretende Geschäftsführer Markus Bartsch 
die Leistungen der Sport*innen des ersten Tages.
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Uwe Linn (DSC Wanne-Eickel) durfte sich nach 
289 Ringen in der Herren IV Klasse mit dem 100m 
KK Gewehr über die Silbermedaille freuen. Alle 
drei Sportler auf den Podiumsplätzen schossen 
hier 289 Ringe, sodass die einzelnen Serien über 
die Medaillenverteilung entscheiden mussten.

Auch Angelika Elsbecker (DSC Wanne-Eickel) 
schaffte es, sich bei den Damen III die Silber-
medaille zu verdienen. Nur ein Ring fehlte ihr 
letztenendes auf die Goldmedaille. Mit 287 Ringen 
freute sie sich dann aber trotzdem über Silber 
und den verdienten Podiumsplatz.

In der Mannschaftswertung der Herren III, 
wobei hier auch die Damen mit in der Mann-
schaftswertung gewertet wurden, schafften es 
die Sportler*innen aus Wanne-Eickel beinahe ein 
perfektes westfälisches Treppchen zu kreieren. 
Die Mannschaft mit Ralf Haarmann, Christoph 
Strauss und Matthias Hötte verpasste dann aber 
leider um 10 Ringe das Podest und wurde vierte.

Zwei von drei Podiumsplätzen gehörten dann 
aber doch Westfalen. Die Mannschaft mit Jürgen 
Jeskulke, Bernds Harbsmeyer und Uwe Linn 
belegte mit 859 Ringen den zweiten Platz und 
gewann Silber. Die dritte Mannschaft des DSC 
Wanne-Eickel erreichte mit deutlichem Abstand 
und 875 Ringen mit den Sportlern Maik Eckhardt, 
Angelika Elsbecker und Rolf Söthe die Goldme-
daille.

Maik Eckhardt und Rolf Söthe durften sich 
mit 294 Ringen in der Einzelwertung der Herren 
III weiterhin über eine Einzelmedaille freuen. 
Lediglich Jürgen Wallowsky aus Bayern schaffte 
es, sich mit 296 Ringen vor den beiden Westfalen 
zu platzieren. Maik Eckhardt belegte Platz zwei 
und Rolf Söthe Platz drei.

Eine weitere Top-Acht-Platzierung erreichte 
Wilhelm Piel (Allgemeiner SV Hollwede) in der 
Disziplin 50m Lfd. Scheibe der Herren III Klasse. 
Er belegte mit 531 Ringen den fünften Rang.

Glänzende Sportler*innen aus Wanne-Eickel  
mit neun Medaillen

„Zimmerstutzen schießen ist total klasse. 
Während du beim Luftgewehr ganz genau weißt, 
dass du verantwortlich für die sieben oder acht 
warst, kannst du dir beim Zimmerstutzen denken: 
Ach das passiert schon mal! Ich freue mich, dass 
unser Zimmerstutzenteam in diesem Jahr noch 
gewachsen ist und wir zudem so erfolgreich 
waren.“, erklärt Ralf Haarmann den Reiz am 
Zimmerstutzen schießen.

Das Ehepaar Elsbecker und Rolf Söthe glänzten 
an diesem Wettkampftag ganz besonders, denn 
jeder der drei gewann zwei Medaillen mit dem 
Zimmerstutzen. Angelika Elsbecker erreichte 
mit 277 Ringen ringgleich die Silbermedaille der 
Damen III und durfte sich mit ihren Mannschafts-
kollegen Ralf Haarmann und Rolf Söthe über 
ebenfalls Silber mit 825 Ringen freuen.

Die Mannschaft bestehend aus Jürgen Jeskul-
ke, Dieter Elsbecker und Matthias Hötte gewann 
mit einem Ring mehr und 826 Ringen die Goldme-
daille. Rolf Söthe erklärte im Nachgang: „Matthias 
ist unser Garant für Gold!“. Die Bronzemedail-
lengewinner aus Bayern hatten sechs Ringe 
Abstand zu Platz zwei, was die gute Leistung der 
Wanne-Eickler noch einmal unterstreicht.

In der Einzelwertung sicherte sich Rolf Söthe 
mit 282 Ringen vor Dieter Elsbecker mit 281 

Ringen bei den Herren III die Goldmedaille.
Mit 17 Medaillen darf der DSC Wanne-Eickel sich 

über die Poleposition im Westfälischen Schützen-
bund freuen. Mehr gewann kein anderer Verein für 
den WSB. „Natürlich muss man dazu sagen, dass 
die Medaillen nach Vereinen keinerlei Relevanz 
innerhalb, sowie außerhalb des WSB haben. Die 
Leistung der Wanne-Eickler muss man aber auf 
jeden Fall lobenswert erwähnen!“, erklärt der stell-
vertretende Geschäftsführer Markus Bartsch.

Garching-Hochbrück 2021 – Das Fazit einer beson-
deren Meisterschaft

Mit diesen geschichtsträchtigen Erfolgen der 
Deutschen Meisterschaften hatte im Vorfeld nie-
mand gerechnet. Waren die Erfolge des Westfäli-
schen Schützenbundes 2018 mit nur 39 Medaillen 
nach 60 Medaillen im Jahr 2017 stark eingebro-
chen, so hatten die Westfalen mit 59 Medaillen im 
Jahr 2019 ein Comeback feiern können.

Mit 25 Goldmedaillen, 29 Silbermedaillen und 
20 Bronzemedaillen, ergo 74 Medaillen gesamt 
ist das Ergebnis der Deutschen Meisterschaften 
2021 historisch gut für den Westfälischen Schüt-
zenbund. Im Gesamtmedaillenspiegel belegt 
Westfalen damit den vierten Rang hinter Bayern, 
Hessen und Württemberg. Im olympischen Me-
daillenspiegel belegt Westfalen sogar den dritten 
Rang hinter Bayern und Hessen mit neun Gold- 
vier Silber- und sechs Bronzemedaillen. Hierzu 
ist zu sagen, dass die drei Verbände anhand der 
Goldmedaillen gleichauf liegen. Dies spiegelt die 
gute Arbeit der Landeskader in Westfalen wider.

Landestrainerin Gewehr, Dunja Eickelmann, 
findet für den Erfolg folgende Worte: „Es ist 
schön, dass unsere Arbeit Früchte trägt und wir 
als Leistungssportverband auch wieder zu Gehör 
kommen, wenn wichtige Entscheidungen getrof-
fen werden. Unser Ziel ist noch nicht erreicht, 
aber in einer ersten Zwischenbilanz sind wir 
positiv gestimmt.“

Geprägt waren die Deutschen Meisterschaften 
in diesem Jahr durch meist super Wetter, wenn 
auch zu Beginn mit etwas Regen. Viel Spaß, 
Lachen, Jubeln und einer Menge Flaschen Sekt 
rundeten die Deutschen Meisterschaften 2021 ab. 
Ebenfalls durften die westfälischen Athlet*innen 
einige eingestellte Rekorde feiern. 

• KK 3x40 – Neuer Deutscher Rekord mit 3.475 
Ringen für den SSV St. Hub. Elsen Junioren I

• Flinte Skeet – Neuer Deutscher Rekord mit 
113 Treffern für Isabell Wassing für den SSC 
Schale Juniorinnen I

• KK-Liegend – Neuer Deutscher Rekord mit 
1842,6 Ringen für die SGes Heepen Junioren I

Jede einzelne Medaille, jede Top 10 Platzierung, 
jede einzelne Leistung ist erwähnenswert und ist 
von größtem Wert für Sportler, Verein, Trainer und 
Verband. Wer zu einer Deutschen Meisterschaft 
fährt, der hat etwas erreicht, denn er hat sich ge-
gen viele andere aus Deutschland bereits durch-
gesetzt und darf nun am zweitgrößten Sportevent 
im Deutschen Sport (nach dem Deutschen 
Turnfest) teilnehmen. Alleinig der Start bedeutet 
für viele bereits sehr viel, manche beschreiben es 
auch als „Feeling Deutsche Meisterschaft“. Ohne 
die vielen Athleten, Trainer und Betreuer, die sich 
eine Saison lang bemühen, ihr Bestes zu geben, 
wären solche Erfolge nicht möglich. 

Die Arbeit von uns allen, sei es die Vorbereitung 
auf die Ligasaison, das Training zum Aufbau der 
Kondition, Vorbereitung auf die Meisterschaften 
oder sonstige Aktivitäten zur Steigerung der 
Leistung, gehen wieder neu los. Wir möchten mit 
euch gemeinsam Zukunft gestalten. Meldet euch 
bei dem Bezirksstützpunkt, dem Verein in eurer 
Nähe oder unterstützt die Sportler in eurer Nähe 
mit Leistungen, finanziell oder Material für die 
Arbeit in den Vereinen. Dunja Eickelmann, Tino 
Wenzel, Ludger Brockmann und Stefanie Meiner 
freuen sich über jeden Sportler und Trainer, der 
mit ihnen den Weg in Richtung Nationalkader 
gehen möchte.

„Ich möchte an dieser Stelle für Westfalen ein 
großes Dankeschön aussprechen. Unsere Sport-
ler*innen sind auf uns zugekommen und haben 
sich bei uns für diese Deutschen Meisterschaften 
bedankt. Dieses Dankeschön möchte ich an Ger-
hard Furnier und sein Team weitergeben. Er hat 
sich für die Durchführung eingesetzt und gezeigt, 
dass es die absolut richtige Entscheidung war.“, 
schließt Markus Bartsch, die diesjährigen Deut-
schen Meisterschaften in München 2021.
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Luftgewehr
Schüler
1. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 613,3
2. SGi zu Werder/Havel, BR 604,1
3. SV Bramstedt, NW 593,8
6. VSS Epe, WF 591,9

Einzelwertung Schüler
1. Scheeler, F., SG Neukirchen, OP 202,2
2. Breuer, N., SSV Heinbockel, NW 201,7
3. Schmidt, L., Aubachschützen Hochstadt, BY 201,5
9. Böyer, M., ABC Münster, WF 197,7
11. Sundermann, T., VSS Epe, WF 196,9
27. Weniger, L., SGes Hamm, WF 190,0
39. Weißmüller, J., SSG St. Seb. Balve, WF 187,4

Einzelwertung Schülerinnen
1. Kuhrmann, J., SGi zu Werder/Havel, BR 207,5
2. Schnell, T., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 206,2
3. Werner, L., VSS Epe, WF 205,3
14. Sauerland, L., SV Deiringsen, WF 200,8
15. Sonneck, E., SFr Emsdetten, WF 200,8
31.	 Weck,	L.,	SpSch	Ottfingen,	WF	 198,0
44. Pieper, T., SSV St. Hub. Elsen, WF 196,2
95. Verst. S., VSS Epe, WF 189,7
97.	 Höflich,	A.,	BSG	Stuckenbusch-H.,	WF	 189,6
137. Mack, L., SpSch Hiltrup, WF 182,2
144. Haberhauffe, T., BSG Stuckenbusch-H., WF 180,1

Jugend
1. PSS Inden/Altdorf, RH 1.235,9
2. SpSch Team Wetterau, HS 1.224,0
3. SV Buch, WT 1.219,7

Einzelwertung Jugend m.
1. Stummvoll, A., SV Buch, WT 411,8
2. Beer, F., SV Linda Mähring, BY 406,9
3. Petter, M., SV Buch, WT 404,7
49. Schanz, F., BSG Stuckenbusch-H., WF 369,6

Einzelwertung Jugend w.
1. Schnerr, L., SSV St. Hub. Elsen, WF 418,4
2. Böck, S., SV Tell Hollenbach, BY 415,4
3. Wehren, H., PSS Inden/Altdorf, RH 413,3
4. Aleksandrova, S., VSS Neuenkirchen, WF 413,2
13. Schultewolter, L., VSS Epe, WF 409,6
19. Pieper, K., SSV St. Hub. Elsen, WF 409,3
32. Fischer, N., SFr Emsdetten, WF 404,5
63. Beutler, B., SpSch Reken, WF 398,6
77. Mathes, P., VSS Epe, WF 394,3

Herren I
1. SV Pfeil Vöhringen, BY 1.869,3
2. Ohligser SGem, RH 1862,7
3. FSG Der Bund Allach, WY 1858,9

Finale Herren I
1. Dallinger, M., BY 247,8
2. Zissel, R., RH 247,6
3. Schwarzer, D., BY 226,8
4. Dembeck, K., WF 203,9

Ergebnisse DM München 2021
5.  Renz, A., BY 184,5
6. Welsch, D., HS 163,5
7. Blos, B., RH 141,9
8. Fischer, L., HS 118.9

Einzelwertung Herren I
1. Blos, B., Ohligser SGem, RH 627,6
2. Zissel, R., Ohligser SGem, RH 627,4
3.  Welsch, D., SGi Diana Eibelshausen, HS 627,2
4. Dallinger, M., SV Isental Lengdorf, BY 625,4
5. Renz, A., SV Pfeil Vöhringen, BY 625,0
6. Dembeck, K., SV Deiringsen, WF 624,0
7. Fischer, L., SV Hubertus Steinbach, HS 623,6
8. Schwarzer, D., SV Pfeil Vöhringen, BY 623,4
20. Lammersen, M., SSV St. Hub. Elsen, WF 618,4
26. Rogner, P., SV Deiringsen, WF 617,6
29. Weiring, J., SV Kamen, WF 617,3
31. Nolte, N., SpSch Altenbeken, WF 616,3
33. Effertz, P., SSV St. Hub. Elsen, WF 616,0
35. Niklasch, T., ABC Münster, WF 614,9
46. Trunk, P., SV Kamen, WF 610,8

Einzelwertung Herren II
1. Bauer, M., SSGem Kevelaer, RH 617,7
2. Brenneisen, C., KKSV Reihen, BD 616,1
3. Stipberger, F., Ehenbachtaler Holzhammer, OP, 615,4

Herren III
1. DSC Wanne-Eickel, WF 1221,6
2. SpSch Köln-Stammheim, RH 1195,7
3. SSV Großenhausen, HS 1192,1
11. SpSch Altenbeken, WF 1154,8

Einzelwertung Herren III
1. Söthe, R., DSC Wanne-Eickel, WF 413,4
2. Wallowsky, J., SG Coburg, BY 408,5
3. Gau, N., FSG Der Bund Allach, BY 407,1
5. Eckhardt, M., DSC Wanne-Eickel, WF 404,4
8. Westhoff, P., DSC Wanne-Eickel, WF 403,8
20. Hötte, M., SpSch Ennigerloh, WF 399,8
30. Strauss, C., DSC Wanne-Eickel, WF 398,4
53. Altmiks, G., SpSch Altenbeken, WF 394,1
84. Wunderlich, F., KUS Kreiuztal, WF 388,8
91. Reker, D., SpSch Atenbeken, WF 388,2
134. Kemper, N., SpSch Altenbeken, WF 372,5

Herren IV
1. SGi Stuttgart, WT 1191,6
2. DSC Wanne-Eickel, WF 1185,9
3. SSV Kronau, WT 1158,3

Einzelwertung Herren IV
1. Neumaier, J., FSG Der Bund Allach, BY 411,8
2. Lindner, W., SGi Stuttgart, WT 405,7
3. Huber, E., Hubertus Bronnen, BY 402,2
7. Jeskulke, J., DSC Wanne-Eickel, WF 395,5
13. Harbsmeyer, B., DSC Wanne-Eickel, WF 395,9
28. Haarmann, R., DSC Wanne-Eickel, WF 391,5
42. Scholthaus, L., SFr Emsdetten, WF 386,7
46. Schulte-Berthold, H., DSC Wanne-Eickel, WF 385,7
63. Thutwol, A., DSC Wanne-Eickel, WF 381,2
87. Feld, K., SFr Emsdetten, WF 376,6

Damen I 
1. FSG Der Bund Allach, BY 1869,9
2. SV Wieckenberg, NS 1869,5
3. VSS Epe, WF 1862,4

Finale Damen I
1. Bühlmeyer, H., BY 248,0
2. Steffen, H., BD 246,9
3. Palberg, D., WF 226,2
4. Thöle, M., NS 205,3
5. Lehrich, T., NS 183,6
6.  Müller, L., WT 162,8
7. Gleißner, V., BY 140,9
8. Beer, J., NS 121,1 

Einzelwertung Damen I
1.  Beer, J., SV Lochtum, NS 629,6
2. Gleißner, C., Rot-Weiß- Franken, BY 629,3
3. Müller, L., Berg, WT 628,8
4. Steffen, H., KKSV Königsbach, BD 627,1
5. Lehrich, T., SV Wieckenberg, NS 626,5
6. Thöle, M., SchBr Freiheit, NS 625,8
7. Palberg, D., VSS Epe, WF 625,4
8. Bühlmeyer, H., FSG Der Bund Allach 625,3
21. Glohr, C., SFr Emsdetten 621,9
36. Quickstern, L., VSS Epe, WF 618,7
40. Wigger, M., VSS Epe, WF 618,3
41.	 Scholz,	S.,	SGes	Bad	Salzuflen,	WF	 618,2
46. Wagner, J., BSV Buer-Bülse, WF 616,8
51 Saße, A., SFr Emsdetten, WF 615,9
66. Spies, T., VSS Epe, WF 611,8
76. Rose, F., BSV Buer-Bülse 605,6

Einzelwertung Damen II
1. Budde, U., SV Glück auf Middels-Westerl…, NW 618,1
2. Schade, K., SV Meckbach, HS 615,2
3. Bleicher, B., Singoldschützen Großaitingen, BY 613,4
8. Rogner, N., SV Deiringsen, WF 607,5

Damen III
1. Schützenkompanie Salzhausen, HH 1200,6
2. SFr Emsdetten, WF 1192,9
3. KKSV Ispringen, BD 1188,3
4. VSS Neuenkirchen, WF 1172,1

Einzelwertung Damen III
1. Stadtherr, C., Mandicho-Schützen Merching, BY 409,5
2. Frey, H., SFr Emsdetten, WF 409,2
3. Horneber, P., Schweden SG, BY 406,5
13. Siemann, H., SC DJK Everswinkel, WF 397,9
22. Buff, K., SFr Emsdetten, WF 394,7
23. Stegemann, E., VSS Neuenkirchen, WF 393,8
24. Broders, C., VSS Neuenkirchen, WF 393,5
32. Elsbecker, A., SFr Emsdetten, WF 389,0
40. Sundermann, C., VSS Neuenkirchen, WF 384,8

Einzelwertung Damen IV
1. Bliss, M., SV Eichenbarleben, ST 395,6
2. Reis, M., SGi Kuppenheim, SB 395,6
3. Taeger, S., SGes Voitze, NS 393,4
9. Möllmann, J., SV Lünen-Süd, WF 380,4
24. Meuter, P., SV Lünen-Süd, WF 349,2
  
Junioren I
1. SSC Müllenborn 2, RH 1864,6
2. Rot-Weiß Schützen Franken,, BY 1855,6
3. Schützenkameradschaft Dachtel, WT 1834,7

Einzelwertung Junioren I
1. Barbe, T., SV Goddelsheim, HS 624,4
2. Mockenhaupt, B., Wissener SV, RH 624,1
3. Hülsmann, M., SSC Müllenborn, RH 623,9
36.	 Klör,	P.,	SpSch	Ottfingen,	WF	 598,9

Juniorinnen I
1. SV Walldorf, BD 1868,3
2. SSGem Kevelaer, RH 1866,1
3. Ohligser SGem, RH 1857,2
11. SSV St. Hub. Elsen, WF 1828,3

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Weindorf, L., SV Walldorf, BD 629,4
2. Stahl, F., Wissener, RH 624,2
3. Janßen, Anna, RH 623,2
4. Zurdraß, A., Marktoberdorf, BY 623,1
5. Blos, M., Ohligser SGem, RH 622,8
6. Anton, A., Marktoberdorf, BY 622,3
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7. Heuser, L., Ohligser SGem, RH 622,0
8. Janßen, F., SSGem Kevelaer, RH 621,4
34. Wulf, C., SV Deiringsen, WF 608,3
38. Tobisch, C., SSV St. Hub. Elsen, WF 605,0
45. Frey, L., SSV St. Hub. Elsen, WF 603,4

Einzelwertung Junioren II
1.  Palberg, N., SSC Müllenborn, RH 625,2
2. Ott, J., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 622,0
3. Wünschem L., SGes Darmstadt, HS 615,0
48. Loesaus, L., SSG St. Seb. Balve, WF 575,6
49. Kirschner, C., BSG Stuckenbusch, WF 575,6
51. Schlüter, J., SpSch Hiltrup, WF 570,3

Einzelwertung Juniorinnen II
1. Müller, S., SV Edelweiß, BY 625,3
2. Köllin, Finjam SV Kirchdorf, NW 624,2
3. Hilser, J., SSV Tennenborn, SB 623,7
14. Werner, L., VSS Epe 616,1
49. Schröder, L., SSV Blau-Weiß Lipperbruch, WF 606,3
59. Tünte, I., Sfr Emsdetten, WF 602,2
69. Sundermann, H., VSS Epe, WF 585,9

Einzelwertung SH2/AB2 m/w mit Hilfsm. 
1. Schmidt, S., FSV Schnabelwald, BY 633,7
2. Schäfer, E., KKSG Sulzbach, BY 627,0
3. Huesmann, S., SV Etzhorn, NW 625,4
14. Tiemann, F., SV Minderheide, WF 612,4

Einzelwertung SH1/AB1 m ohne Hilfsm. 
1. Zimmermann, K., Wissener SV, RH 613,4
2. Kneile, S., Bissingen/Teck, WT 612,7
3. Obermaier, R., SV Eichenlaub Unterstall, BY 610,8
10. Wetter, Roger, Kus Kreuztal, WF 557,3

SH1/AB1 w ohne Hilfsm. Einzelwertung
1. Weber, S., SC Badenhausen, NS 369,7
2. Zimmermann, A., SGes Fettehenne, RH 388,9
3. Loose, S., SV Estedt, ST 377,2
4. Bauer, M., SV Selzerbrunnen, HS 363,5

SH1/AB1 m ohne Hilfsm. Einzelwertung
1. Zimmermann K., Wissener SV, Rh 613,4
2. Kneile, S., Bissingen/Teck, WT 612,7
3. Obermaier, R., SV Eichenlaub Unterstall, BY 610,8
10. Wetter, R., KUS Kreuztal, WF 557,3

Einzelwertung AB3 m/w mit Hilfsm.
1. Horterer, F., HSG München, BY 523,9
2. Altenhofen, M., SSGem Maintal, HS 498,1

Einzelwertung SH3 m/w ohne Hilfsm.
1. Schlüter, M., SpSchV Prützke, BR 569,3

Luftgewehr liegend 
Einzelwertung SH2/AB2 m/w mit Hilfsm.
1. Schmidt, S., FSV Schnabelwaid, BY 632,4
2. Huesmann, S., SV Etzhorn, NW 631,7
3. Tielens, F., SSV Tüschenbroich, RH 630,5

Einzelwertung SH1/AB1 m ohne Hilfsm. 
1. Junker, C., Schießsportzentrum Suhl, TH 628,2
2. Liestmann, T., SV Ladekop Hinterdeich, NW 627,9
3. Zirk, A., SK Salzhausen, HH 624,1

Luftgewehr 3-Stellung
Schüler
1. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 1.767
2. SSG Kevelaer, RH 1.724
3. Wissener SV, RH 1.719

Einzelwertung Schüler
1. Mahler, G., Grünmettstetten, WT 583
2. Lißke, A., SV Eppelheim, BD 578
3. Breuer, N., SSG Lähden, NW 575

Einzelwertung Schülerinnen
1. Bauer, M., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 595
2. Schnell, T., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 593
3. Flach, S., SV Crainfeld, HS 591
42. Pieper, T., SSV Mönninghausen, WF 566
63. Sonneck, E., SFr Emsdetten, WF 553

Jugend
1. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 1.773

2. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 1.759
3. SV Lanzenhain, HS 1.757

Einzelwertung Jugend m.
1. Peter, M., SV Grossenritte, HS 592
2. Karl, A., SGem Atenhagen, NS 586
3. Gelbing, M., SV Buch, WT 585

Einzelwertung Jugend w.
1. Haß, J., SV Bramstedt, NW 597
2. Ott, A., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 596
3. Grabowski, K., SV Tell Rüsselsheim, HS 594

KK 3x40 
Herren I
1. KKSV Ispringen, BD 3.524
2. BSV Holzwickede, WF 3.517
3. FSG Der Bund Allach, BY 3.498
8. BSV Holzwickede, WF 3.481
15. BSV Holzwickede, WF 3.420

Finale Herren I
1. Dallinger, M., FSG Der Bund Allach, BY 459,0
2. Walter, P., SSG Dynamo Fürth, BY 455,3
3. Fix, C., KKSV Ispringen, BD 443,2
4. Schrüfer, S., SSG Dynamo Fürth, BY 432,8
5. Braun, M., KKSV Ispringen, BD 422,2
6. Blos, B., BSV Holzwickede, WF 410,1
7. Fischer, L., SGi Diana Eibelshausen, HS 399,4
8. Karg, D., FSG Der Bund Allach, BY 398,9

Einzelwertung Herren I
1. Braun, M., KKSV Ispringen, BD 1.177
2.  Dallinger, M., FSG Der Bund Allach, BY 1.175
3. Blos, B., BSV Holzwickede, WF 1.173
4. Fix, C., KKSV Ispringen, BD 1.172
5. Karg, D., FSG Der Bund Allach, BY 1.168
6. Walter, P., SSG Dynamo Fürth, BY 1.165
7. Schrüfer, S., SSG Dynamo Fürth, BY 1.165
8. Fischer, L., SGi Diana Eibelshausen, HS 1.164
16. Dembeck, K., BSV Holzwickede, WF 1.154
22. Effertz, P., BSV Holzwickede, WF 1.145
27. Smit, S., SSV St. Hub. Elsen, WF 1.136

Finale Damen I
1. Lehrich, T., SV Wieckenberg, NS 460,7
2. Straub, I., FSG Der Bund Allach, BY 458,6
3. Rösken, E., SV Schlossau, WT 448,5
4. Mangold, A., SV Berg, WT 437,6
5. Steffen, H., KKSV Ispringen, BD 427,6
6. Ruschel, M., SV Wieckenberg, NS 417,1
7. Lechner, S., SSG Dynamo Fürth, BY 406,1
8. Kleinmanns, A., BSV Holzwickede, WF 404,7

Einzelwertung Damen I
1. Kleinmanns, A., BSV Holzwickede, WF 1.185
2. Lehrich, T., SV Wieckenberg, NS 1.176
3. Steffen, H., KKSV Ispringen, BD 1.175
4. Straub, I., FSG Der Bund Allach, BY 1.175
5. Mangold, A., SV Berg, WT 1.173
6. Rösken, E., SV Schlossau, WT 1.172
7. Lechner, S., SSG Dynamo Fürth, BY 1.171
8. Ruschel, M., SV Wieckenberg, NS 1.171
11. Palberg, D., BSV Holzwickede, WF 1.167
13. Quickstern, L., BSV Holzwickede, WF 1.165

21. Münster, V., BSV Holzwickede, WF 1.154
26. Scholz, S., BSV Holzwickede, WF 1.146
36. Spies, T., BSV Holzwickede, WF 1.129

Einzelwertung Herren II
1. Dreßel, C., SSG Dynamo Fürth, BY 1.153
2. Klein, M., SV Frenken, WT 1.151
3. Stipberger, F., Hub. Knölling, OP 1.145

KK 3x20
Herren I
1. Ohligser SGem, RH 1.748
2. SV Fenken, WT 1.740
3. SSG Dynamit Fürth, BY 1.720

Einzelwertung Herren I
1. Abt, M., SV Fenken, WT 589
2. Fix, C., KKSV Königsbach, BD 588
3. Welsch, D., SGi Diana Eibelshausen, HS 587
16. Effertz, P., SGes Heepen, WF 574
34. Lammersen, M., SSV St. Hub. Elsen, WF 561
38. Büscher, C., SGes Heepen, WF 557
56. Fischer, S., KUS Kreuztal, WF 537

Damen I
1. SSG Dynamit Fürth, BY 1.746
2. SC Tell Schmalbroich, RH 1.738
3. SSG Dynamit Fürth, BY 1.716

Einzelwertung Damen I
1. Steffen, H., SV Bodenheim, PF 590
2. Straub, I., FSG Der Bund Allach, BY 590
3. Kleinmanns, A., SC Tell Schmalbroich, RH 589

Einzelwertung Damen II
1. Budde, U., SV Glück auf Middels-W., NW 567
2. Blos, K., Ohligser SGem, RH 558
3. Georg, S., FSG Weilheim, BY 547

Jugend
1. SSGem Kevelaer, RH 1707
2. Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 1702
3. SV Gundelsheim- Böttingen, WT 1688

Einzelwertung Jugend m.
1. Peter, M., SV Grossenritte, HS 573
2. Stummvoll, A., SV Gundelsheim-Böttingen, WT 566
3. Gelbing, M., SV Gundelsheim-Böttingen, WT 565

Einzelwertung Jugend w.
1. Rentmeister, F., SSGem Kevelaer, RH 582
2. Ott, A., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 576
3. Wehren, H., SSGem Kevelaer, RH 574
29. Pieper, K., SV Littfeld, WF 555
33. Schnerr, L., SV Littfeld, WF 554

Juniorinnen I
1. FSG Marktoberdorf, BY 1.742
2. KKSV Heitersheim, SB 1.737
3. Braunschweiger SGes, NS 1.709

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Zirfaß, A., FSG Marktoberdorf, BY 589

Hermann Nolting, Thomas Becker, Wolfgang Brauns (v. l.)
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2. Schladebach, K., KKSV Heitersheim, SB 586
3. Anton, A., FSG Marktoberdorf, BY 584

Einzelwertung Juniorinnen II
1. Hilser, J., SSV Tennenbronn, SB 582
2. Beutler, A., KKSV Heitersheim, SB 582
3. Zill, S., SV Erdbach, HS 579
32. Grübel, M., SGes Heepen, WF 555

Einzelwertung Herren II
1. Klein, M., SV Fenken, WT 578
2. Dreßel, C., SSG Dynamit Fürth, BY 567
3. Stipberger, F., Ehrenbachtaler Holzhammer, OP 566
31. Wunchenbach, T., KUS Kreuztal, WF 530

Junioren I
1. SV Rötenbach, WT 1.698
2. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 1.695
3. SV Birkenhard, WT 1.676

Einzelwertung Junioren I
1. Barbe, T., SpSch Team Wetterau, HS 573
2. Szabo, J., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 569
3. Schneider, M., SV Rötenbach, WT 568
4. Klaiber, J., BSV Holzwickede, WF 567
21. Borggreve, J., SpSch Stadtlohn, WF 538
22. Kölker, T., SpSch Stadtlohn, WF 533

Einzelwertung Junioren II
1. Friedmann, N., SV Birkenhard, WT 583
2. Feher, D., Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 559
3. Selle, M., SSGem Nord-Elm, NS 558
5. Mertens, R., BSV Holzwickede, WF 556

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfsm.
1. Seeliger, E., SV Stuhr, NW 1.144
2. Neumaier, J., Wacker SV, BY 1.138
3. Zirk, A., SK Salzhausen, HH 1.129

Einzelwertung Herren III
1. DSC Wanne-Eickel, WF 1697
2. SV LAdekop, Hinterdeich, NW 1688
3. SV Schartenberg, SB 1647

Einzelwertung Herren III
1. Eckhardt, M., DSC Wanne-Eickel, WF 575
2. Weingart, D., SSV Leingaren, WT 568
3. Raiber, M., Leingarten, WT 568
6. Westhoff, P., DSC WanneEickel, WF 564
14. Elsbecker, D., DSC Wanne-Eickel, WF 559
24. Krömpel, D., KUS Kreuztal, WF 553
49. Wunderlich, F., KUS Kreuztal, WF 538
76. Krömpel, H., KUS Kreuztal, WF 514

Damen III
1. SGi Gaildorf, WT 4653
2. SV Echem, NW 1650
3. Ennepetal Milsper, SV, WF 4642

Einzelwertung Damen III
1. Frey, H., Ennepetal, Milsper SV, WF 575
2. Bayer, H., SGi Gaildorf, WT 561
3. Streckfuß, S., Holzmaden, WT 560
13. Stegemann, E., Ennepetal Milsper SV, WF 541
24. Büdenbender, M., Ennepetal Milsper S, WF 526

Einzelwertung Herren IV
1. Hildenbrand, M., SSV Spechbach, BD 561
2. Jelinski, P., Grafschafter SpSch Bölingen, RH 558
3. Schragen, W., Grafschafter SpSch Bölingen, RH 557

8. Haarmann, R., DSC Wanne-Eickel, WF 549
10. Feld, K., DSC Wanne-Eickel, WF  548
24. Schnieder, B., KUS Kreuztal, WF 540
31. Schulte, H., DSC Wanne-Eickel, WF  531
38. Thutwol, A., DSC Wanne-Eickel, WF  528
41. Zimmer, M., SV Gehlenbeck, WF 524
42. Schweppe, J., SV Gehlenbeck, WF 524

KK-Liegendkampf
Herren I
1. SV Neidlingen, WT 1880,7
2. FSG Der Bund Allach 2, BY 1872,2
3. SSC Bruchmühlen, WF 1864,2
15.  SGes Heepen, WF  1834,7 
16. KUS Kreuztal, WF  1834,0

Einzelwertung Herren I
1. Braun, M., SV Neidlingen, WT 629,2
2. Fix, C., SV Neidlingen, WT 628,4
3. Dallinger, M FSG Der Bund Allach, BY 625,6
19. Schwarz, M., SSC Bruchmühlen, WF 619,0
28. Fischer, S., KUS Kreuztal, WF 615,8
35. Effertz, P., SGes Heepen, WF 614,9
60. Meier, J., SV Kleinenbremen, WF 608,2
68. Schmidt, T., SSC Bruchmühlen, WF 606,5
70. Stader, D., KUS Kreuztal, WF 605,4
78. Büscher, C., SGes Heepen, WF 603,1 

Einzelwertung Herren II
1. Karl, H., SchBr Freiheit, NS 626,1
2. Böhme, A., SSC Bruchmühlen, WF 623,0
3. Waschlinger, M., SV Berg am Loam, BY 622,4
4. Niehüser, J., SSC Bruchmühlen, WF 622,2
11. Strohmann, A., SGes Heepen, WF 616,7
22. Winchenbach, T., KUS Kreuztal, WF 612,8
35. Jähn, M., SV Kleinenbremen, WF 606,6

Damen I
1. SSG Dynamit Fürth, BY 1866,4
2. SchBr Freiheit, NS 1853,5
3. SGes Heepen, WF 1848,6
5. Sges Heepen, WF 1839,9
8. SFr Emsdetten, WF 1828,9

Einzelwertung Damen I
1. Steffen, H., SV Bodenheim, PF 628,8
2. Lechner, S., SSG Dynamit Fürth, BY 625,9
3. Mangold, A, Möglingen, WT 625,4
5. Palberg, D., SGes Heepen 2, WF 624,7
16. Münster, V., SGes Heepen, WF 619,1
24. Quickstern, L., SGes Heepen 2, WF 615,1
27. Scholz, S., SGes Heepen, WF 611,9
36. Spies, T., SGes Heepen, WF 609,4
39. Rothschild, C., SGes Heepen 2, WF 608,8
44. Glohr, C., SFr Emsdetten, WF 605,8
45.  Saße, A., SFr Emsdetten, WF 605,1

Einzelwertung Damen II
1. Suty, M., SFr Emsdetten, WF 618,0
2. Müller, K., SV Bannetze, NS 614,5
3. Budde, U., SGi der Stadt Buxtehude, NW 613,9

Jugend
1. NSV Möllen, RH 1838,0
2. SV Gundelheim-Böttingen 2, WT 1831,1
3. Rot-Weiß-Schützen- Franken, BY 1819,5

Einzelwertung Jugend m.
1. Peter, M., SV Grossenritte, HS 616,8
2. Petter, M., SV Gundelsheim-Böttingen, WT 615,0
3. Gelbing, M., SV Gundelsheim-Böttingen, WT 611,6

Einzelwertung Jugend w.
1. Rentmeister, F., BSV Möllen, RH 617,8
2. Fuchs, L., SV Bayernland Ergolding, BY 615,2
3. Engler, L., SV Mannheim Rheinau, BD 614,4
18. Pieper, K., SV Littfeld, WF 604,4
48. Schnerr, L., SV Littfeld, WF 589,3

Junioren I
1. SGes Heepen, WF 1842,6
2. Rot-Weiß-Schtzen-Franken, BY 1836,8
3. Deutschermeister-Schützengilde, WT 1831,2
4. SGes Heepen, WF 1826,3

Einzelwertung Junioren I
1. Mockenhaupt, B., PSS Inden, RH 621,3
2. Hülsmann, M., SGes Heepen, WF 320,8
3. Ohlenbruger, M., SV Goddelsheim, HS 620,3
5. Thieser, L., SGes Heepen, WF 617,1
12. Klaiber, J., Sges Heepen 2, WF 604,7
20. Borggreve, J., SpSch Stadtlohn, WF 300,2
23. Kölker, T., SpSch Stadtlohn, WF  599,7

Einzelwertung Junioren II
1. Friedmann, N., SV Oberteuringen, WT 622,2
2. Ott, J., Rot-Weiß-Schützen-Franken, BY 620,5
3. Kumpf, J., SV Oberteuringen, WT 615,1
5. Pahlberg, N., SGes Heepen, WF 612,6
10. Mertens, R., SGes Heepen, WF 607,8
16. Haverich, B., SGes Heepen, WF 605,9
36. Hoffmann, F., KUS Kreuztal, WF 591,8
38. Sonneck, P., SfR Emsdetten, WF 590,1

Juniorinnen I
1. KKSV Heitersheim, SB 1844,7
2. SAbt Niederstetten, WT  1841,5
3. SV Adolphsheide-Vierde, NS 1836,9
10. BSV Holzwickede, WF 1815,6

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Janßen, A., SSGem Kevelaer, RH 625,5
2. Weindorf, L., SV Mannheim Rheinau, BD  625,3
3. Anton, A., FSG Marktoberdorf, BY 624,3
4. Hicking, H., KUS Kreuztal, WF 621,0
13. Kemper, M., BSV Holzwickede, WF 609,9
19. Lube, J., KUS Kreuztal, WF 607,6
24. Frey, L., BSV Holzwickede, WF 603,9
34. Ottenjann, J., SFr Emsdetten, WF 597,8
43. Tobisch, C., BSV Holzwickede, WF 589,6

Einzelwertung Juniorinnen II
1. Stark, N., SAbt Niederstetten, WT 619,1
2. Beutler, A., KKSv Heitersheim, SB 618,1
3. Weidmann, R., SAbt Niederstetten, WT 617,5
37. Meister, M., BSV Holzwickede, WF 601,8
40. Tünte, I., SFr Emsdetten, WF 600,3

Herren III
1. SSC Bruchmühlen, WF 1862,9
2. SV Wiefelstede, NW 1855,6
3. SGes Hehn, RH 1852,0

Einzelwertung Herren III
1. Hummler, M,. SV Wifelstede, NW 624,9
2. Weingart, D., SSC Bruchmühlen, WF 624,0
3. Eckhardt, M., SSC Bruchmühlen, WF 623,9
15. Westhoff, P., DSC Wanne-Eickel, WF 616,8
24. Elsbecker, D., SSC Bruchmühlen, WF 615,0
34. Krömpel, H., KUS Kreuztal, WF 611,8
60. Krömpel, D, KUS Kreuztal, WF 606,4

Damen III
1. Karls SGi Aachen, RH 1830,2
2. SSF Greven, WF 1823,2
3. SV Aurich,-Oldendorf, NW 1821,8

Einzelwertung Damen III
1. Köhler, A., KKSV Hambrücken, BD 616,8
2. Wolf, A:, Oberteuringen, WT 615,8
3. Putensen, P., SV Aurich- Oldendorf, NW 615,5
6. Frey, H., SSF Greven, WF 612,8
7. Büdenbender, M., SSF Greven, WF 612,4
30. Stegemann, E., SSF Greven, WF 598,0

Herren IV
1. SGes Bothfeld, NS 1821,0
2. SV Kleinebremen, WF 1820,8
3. SSV SPechbach, BD 1820,8

Heike Frey, Monika Büdenbender,  
Elisabeth Niemeyer (v. l.)

Maik Eckhardt, Paul Westhoff,  
Rolf Söthe (v. l.)
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7. SSC Bruchmühlen 2 1806,9

Einzelwertung Herren IV
1. Schiller, C., SSV Brucker, BY 616,3
2. Bichler, H., SSG Dynamit, BY 616,2
3. Bonn, U. SpSch Burg Altenwied, RH 616,1
13. Pagalys, H., SSC Bruchmühlen 2, WF 609,5
25. Becker, T., SV Kleinebremen, WF 607,1
33. Thutwol, A., SSC Bruchmühlen 2, WF 604,2
36. Brauns, W., SV Kleinebremen, WF 603,9
49. Feld, K., SSC Bruchmühlen, WF 601,5
67. Fortak, G., SV Kleinebremen, WF 596,7
77. Zimmer, M., SSC Bruchmühlen, WF 593,2
78. Zimmer, M., SSC Bruchmühlen 2, WF 591,7
82. Schulte, H., DSC Wanne-Eickel, WF 583,5

Einzelwertung SH2/AB2 m/w mit Hilfsm.
1. Focken, T., SV Etzhorn, NW 612,9
2. Becker, B., SV Gönnern, HS 612,9
3. Schott, B., FSG Der Bund Allach, BY 612,3

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfm.
1. Heine, M., SGes Hankenbüttel, NS 612,8
2. Seeliger, E., SV Stuhr, NW 607,5
3. Zirk, A., SK Salzhausen, HH 605,4

100m KK
Herren I
1. Rot-Weiß-Schützen Franken, BY 883
2. SSG Dynamo Fürth, BY 882
3. Forstschützen Ebersberg, BY 880

Einzelwertung Herren I
1. Hess, E., SV Bodenheim, PF 298
2. Walter, P., SSG Dynamo Fürth, BY 297
3. Blos, B., Ohligser SGem, RH 296
28. Mertens, R., SGes Heepen, WF 287

Einzelwertung Damen I
1. Mangold, A., SGi Stetten/Rems, WT 299
2. Straub, I., Forstschützen Ebersberg, BY 296
3. Back, A., Treff Schimborn, BY 296
41. Matuschek, Tatjana, SGes Hamm, WF 277

Einzelwertung Herren II
1. Back, B., Treff Schimborn, BY 292
2. Mund, T., SSG Dynamo Fürth, BY 292
3. Klein, M., SV Fenken, WT 291

Einzelwertung Damen II
1. Pfeffermann, B., FSG Weilheim, BY 294
2. Budde, U., SV Glück auf Middels, NW 293
3. Heitmann, A., KKS Nordstemmen, NS 288

Herren III
1. DSC Wanne-Eickel, WF 875
2. DSC Wanne-Eickel, WF 859
3. FSG Der Bund Allach, BY 858
4. DSC Wanne-Eickel, WF 848

Einzelwertung Herren III
1. Wallowsky, J., SG Coburg, BY 296
2. Eckhardt, M., DSC Wanne-Eickel, WF 294
3. Söthe, R., DSC Wanne-Eickel, WF 294
5. Strauss, C., DSC Wanne-Eickel, WF 291
10. Wunderlich, F., KUS Kreuztal, WF 287
16. Hötte, M., DSC Wanne-Eickel, WF 283
42. Elsbecker, D., DSC Wanne-Eickel, WF 275

Einzelwertung Damen III
1. Linzner, C., KKSV Ispringen, BD 288
2. Elsbecker, A., DSC Wanne-Eickel, WF 287
3. Prell, I., SGi Freital Sachsen, SC 284

Einzelwertung Herren IV
1. Neumaier, J., FSG Der Bund Allach, BY 289
2. Linn, U., DSC Wanne-Eickel, WF 289
3. Michelmann, B., Frommern, WT 289
6. Jeskulke, J., DSC Wanne-Eickel, WF 286
9. Harbsmeyer, B., DSC Wanne-Eickel, WF 284
26. Marchner, E., DSC Wanne-Eickel, WF 275
28. Haarmann, R., DSC Wanne-Eickel, WF 274

Einzelwertung SH2/AB2 m/w mit Hilfm.
1. Kutrieb, H., SGem Rehlingen-Siersburg, SA 298
2. Herppig, H., SG Einberg, BY 297

3. Becker, B., SV Gönnern, HS 297

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfm.
1. Seeliger, E., SV Stuhr, NW 294
2. Zirk, A., SK Salzhausen, HH 291
3. Kneile, S., Bissingen/Teck, WT 286

KK-Gewehr 30 Schuss 
Einzelwertung Herren I
1. Welsch, D., SGi Diana Eibelshausen, HS 293
2. Mangold, A., Bad Wimpfen, WT 291
3. Quickstern, L., SSV St. Hub. Elsen, WF 290
40. Söthe, R., DSC Wanne-Eickel Schießsport, WF 274

Einzelwertung Junioren I
1. Ruppel, L., SV Herbstein, HS 291
2.  Stahl, F., St. Seb. SBr Gering, RH 289
3. Stark, N., Möglingen, WT 288

GK-Freigewehr 120 HP
Herren I
1. FSG Der Bund Allach, BY 1.717
2. SV Fenken, WT 1.683
3. SV Hattenhofen, WT 1.641

Einzelwertung Herren I
1. Dreßel, C., FSG Der Bund Allach, BY 578
2. Klein, M., SV Fenken, WT 577
3. Liepelt, S., FSG Der Bund Allach, BY 573

300m Liegendkampf
Herren I
1.  Schieß- u. Sportgemeinschaft Teutoburger, WF 1774
2. FSG Der Bund Allach, BY 1767
3. HSG Münschen, BY 1760

Einzelwertung Herren I
1. Hummler, M., SSG Teutoburger, WF 596
2. Hasler, F., HSG München, BY 595
3. Szyja, M., HSG Müchen, BY 594
4. Niehüser, J., SSG Teutoburger, WF 593
22. Eiserich, J., SSG Teutoburger, WF 585
24. Strohmann, A., SSG Teutoburger, WF 585
60. Lottritz, B., SSV St. Hub. Elsen, WF 575
67. Klepper,B., SSG Teutoburger, WF 572
90. Lawrence, L., SSG Teutoburger, WF 549

Luftpistole
Herren I
1. SV Kriftel, HS 1.715
2. Brühler SC, RH 1.674
3. HSG München, BY 1.672

Finale Herren I
1. Reitz, C., SV Kriftel, HS 245,1
2. Fröhlich, P., SSG Jura-Altmühl, BY 239,4
3. Walter, R., Ebersbach/Fils, WT 219,3
4. Venta, K., Ludwigsburg, WT 198,4
5. Grimm, P., Kehlheim-Gmünd, BY 178,3
6. Holderried, M., BS Tannenberg, BY 157,0
7. Heise, M., HSG München, BY 133,9
8. Mader, J., BSC Erfurt, TH 114,6

Einzelwertung Herren I
1. Reitz, C., SV Kriftel, HS 583
2. Walter, R., Ebersbach/Fils, WT 579
3. Heise, M., HSG München, BY 576
4. Mader, J., BSC Erfurt, TH 575
5. Holderried, M., BS Tannenberg, BY 574
6. Venta, K., Ludwigsburg, WT 574

7. Grimm, P., Kehlheim-Gmünd, BY 573
8. Fröhlich, P., SSG Jura-Altmühl, BY 572
12. Waldvogt, J., SSV Lothe, WF 568
32. Pöhler, A., SpSch Raesfeld, WF 550
34. Schröder, N., SSG Teutoburger Wald, WF 549
37. Schwaer, S., SpSch Hiltrup, WF 540

Damen I
1. SV Kriftel, HS 1.683
2. SpSch Raesfeld, WF 1.632
3. SSV Weilheim, BY 1.613

Finale Damen I
1. Wimmer, C., VSG Dingolfing, BY 236,4
2. Karsch, M., SG Hub. Rott, BY 234,6
3. Vennekamp, D., SV Kriftel, HS 213,8
4. Hochmuth, J., Ludwigsburg, WT 193,8
5. Kleesattel, L., FSG Moosburg, BY 174,3
6. Heckner, A., SV Hub. Hitzhofen/Oberzell, BY 153,8
7. Walther, T., SG Hauingen, SB 132,0
8. Fischinger, L., SGi Frankfurt/Oder, BR 111,4

Einzelwertung Damen I
1. Hochmuth, J., Ludwigsburg, WT 573
2. Wimmer, C., VSG Dingolfing, BY 573
3. Kleesattel, L., FSG Moosburg, BY 572
4. Walther, T., SG Hauingen, SB 570
5. Heckner, A., SV Hub. Hitzhofen/Oberzell, BY 570
6. Karsch, M., SG Hub. Rott, BY 568
7. Vennekamp, D., SV Kriftel, HS 567
8. Fischinger, L., SGi Frankfurt/Oder, BR 565
18. Krampe. L., SpSch Raesfeld, WF 555
42. Kleineberg, A., SpSch Raesfeld, WF 540
43. Küppershaus, M., SGes Heepen, WF 539
47. Peirick, A., SpSch Raesfeld, WF 537

Einzelwertung Herren II
1. Kögler, A., SpSch St. Seb. Pier, RH 568
2. Rother, D., SV Bassum, NW 560
3. Sandmann, S., SV Kirchdorf, NW 558
6. Krause, S., SSG Teutoburger Wald, WF 555

Einzelwertung Damen II
1. Bauer, L., SG Wandlstoana Putzbrun, BY 563
2. Kerschbaum, I., SGes Diespeck, BY 561
3. Ruppert, S., Dornstadt-Bollingen, WT 560
6. Kimla, O., PolSV Dortmund, WF 552

Schüler
1. SGi Frankfurt/Oder 3, BR 545
2. SGI Frankfurt/Oder 2, BR 539
3. SV Vilsingen 2, WT 538
11. SV Barkhausen Porta, WF 475

Einzelwertung Schüler
1. Dreher, M., SV Vilsingen 2, WT 187
2. Struck, L., SGi Frankfurt/Oder 3, BR 186
3. Fijalkowski, M., Schützengemeinschaft Strausberg, BL 184
46. Laumann, M., SPvg Brackwede, WF 160
53. Backhaus, M., SV Barkhausen Porta, WF 156
61. Wilper, L., SpSch Hiltrup, WF 152

Einzelwertung Schülerinnen
1. Börner, L., Sgi Frankfurt/Oder 2, BR 183
2. Schindler, F., SG Bingen, PF 182
3. Linke, L., SGi Frankfurt / Oder 3, BR 181
25. Abram, L., SpSch St. Hubertus Brilon, WF 166
26. Dreger, M., SV Barkhausen Porta, WF 165
28.	 Höfich,	A.,	BSG	STuckenbusch-	Hochlarmark,	WF	 165
33. Hesselbach, E., SSG Saßmannshausen-Holzh., WF 159
37. Holtmann, K., SV Barkhausen Porta, WF 154

Burkhard Hackmann, Frank Schach, 
Thorsten Hapke (v. l.)

Sven Korte, Tino Wenzel,  
Christian Butterer (v. l.)



Jugend
1. SV Uetze, NS 1085
2. SSG zu Dresden 2, SC 1066
3. SV Essel, NS 1065

Einzelwertung Jugend m.
1. Engel, M., SV Erkheim, BY 366
2. Obenau, D., SGi Frankfurt/Oder, BR 366
3. Dörr, E., Büdinger SGes, HS 365
20. Rüschenberg, L., SV St. Magareta Ennest, WF 352
54. Mertens, J., SV St. Magareta Ennest, WF 314

Einzelwertung Jugend w.
1. Thürmer, F., SV Uetze, NS 375
2. Werner, L., SGi Frankfurt/Oder, BR 367
3. Riske, A., SGi Frankfurt/Oder, BR 365
12. Wacker, H., SV St. Magareta Ennest, WF 353
16. Fiedler, H., Steverschützen Senden, WF 351

Junioren I
1. SV Ellrich/Südharz, TH 1.695
2. SV Bösingen, WT 1.663
3. Schlettauer SV 1.655

Einzelwertung Junioren I
1. Probst, D., SG Ammersee Utting, BY 575
2. Fries, H., SV Gottwollshausen, WT 570
3. Krieger, N., SV Ellrich/Südharz, TH 570

Juniorinnen I
1. KKSV Hambüchen, BD 1.657
2. SV Uetze, NS 1.647
3. SV St. Hub. Klein-Welzheim, HS 1.630

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Seeger, V., SV Uetze, NS 578
2. Mollet, L., SV St. Hub. Klein-Welzheim, HS 561
3. Adels, N., HSG München, BY 550
11. Meister, N., SV Littfeld, WF 536

Einzelwertung Junioren II
1. Theuerkauf, A., SV Neubrandenburg, MV 577
2. Godau, N., SGes Worbis, TH 570
3. Mauler, N., FV SSZ Suhl, TH 565
15. Lira, C., HSV Neuenbeken, WF 548
16. Pöppe, L., HSV Neuenbeken, WF 546
21. Terboven, J., SG Feldmark, WF 544 

Einzelwertung Juniorinnen II
1. Fuchs, M., KKSV Hambrücken, BD 570
2. Becker, C., KKSV Hambrücken, BD 566
3. Paul, S., SV Erkheim, BY 564
26. Discher, S., PSV Stukenbrock-Senne, WF 531
42. Hennings, L., PolSV Lippe-Detmold, WF 500

Damen III
1. SpSch St. Seb. Pier, RH 1086
2. SV Burgstädt, SC 1068
3. SGi Ennetach, WT 1032
4. SBr Hövelhof, WF 1032
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Einzelwertung Damen III
1. Kurek, A., SV Ruhg Blut Oberlinxweiler, SA 368
2. AU, A., SpSch St. Seb. Pier, RH 367
3. Jenal, O., SG Gomburg, SA 365
11. Ermann, A., Steverschützen Senden, WF 361
30. Schürmann, M., SSV Lenne, WF 344
32. Dresselhaus, P., SBr Hövelhof, WF 343    

Einzelwertung Damen IV
1. Falkenberg, A., SV Burgstädt, SC 360
2. Kaiser, E., Hubertus SGes Büttelborn, HS 360
3. Ortolf, B., Dottingen, WT 351
8. Frays, U., SBr Hövelhof, WF 348

Einzelwertung SH1/AB1 m ohne Hilfsm.
1. Kraus, S., SV Dörrenbach, PF 555
2. Weiß, J., Germania Großalbersdorf, OP 553
3. Böhlke, M., SV Lengde, NS 551
22. Wetter, R., KUS Kreuztal, WF 474

10m LP Mehrkampf

Einzelwertung Schüler
1. Dreher, M., Vilsinge, WT 354
2. Fjalkowski, M., SG Strausberg, BL 352
3. Tiedemann, J., SV Hesedorf, NW 334

Einzelwertung Schülerinnen
1. Lippold, L., Pöhlaer SV, SC 350
2. Grubert, E., SSG zu Dresden, SC 347
3. HAdeler, L., SV Strange-Buchhorst, NW 346

25m Pistole
Herren I
1.  SV Kriftel, HS 1740
2. SV Diez-Freiendiez, RH 1705
3. HSG München, BY 1695

Einzelwertung Herren I
1. Reitz, C., SV Kriftel, HS 587
2. Todorov, A., HSG München, BY 548
3. Janijulla, R., Förderverein Schießsportzentrum-Suhl, TH 583
4. Geis, O., SV Kriftel, HS 583
5. Meyer, P., SV Diez-Freiendiez, RH 580
6. Meixner, A., SV vor Berching, BY 579
7. Heise, A., SV für Groß- und Kleinkaliberschießen, NS 577
8. Thünemann, F., SpSch Speicher, RH 571
33. Schröder, N., SGes Heepen, WF 549
44. Wagner, V., Laaspher Schiegruppe, WF 537 
 
Einzelwertung Junioren I
1. Lehner, M., FSG der Bund Allach, BY 580
2. Hollfroth, F., SV Mardorf, HS 567
3. Borrmann, N., Otlingen, WT 565

Einzelwertung Junioren II
1.  Baumeister, E., SGes Pforzheim, BD 567
2. Gsöll, T., Singoldschützen Großaitingen, BY 560
3. Mauler, N., Förderverein Schießsportzentrum-Suhl, TH 558

Herren III
1. SG Coburg, BY 1.674
2. PSV Olympia Berlin, BL 1.641
3. SpSch Püttlingen, SA 1.635

Einzelwertung Herren III
1. Liedel, A., Wilbachschützen Landshut, BY 569
2. Schleuter, M., SpSch Langerwehe, RH 569
3. Gänger, M., SGes Butzbach, HS 568
6. Dörschlen, W., KKSV Meinerzhagen, WF 563

Einzelwertung Herren IV
1. Hartmann, H., SV Hegelsberg-Vellmar, HS 561
2. Schlünz, K., SC Wolfartsweier, BD 560
3. Potteck, U., PSV Olympia Berlin, BL 560

Jugend
1. VfL Hannover, NS 1.634
2. SGi Frankfurt/Oder, BR 1.621
3. HSG München, BY 1.560
6. SSG Teutoburger Wald, WF 1.435

Einzelwertung Jugend m.
1. Obenaus, D., SGi Frankfurt/Oder, BR 568
2. Dörr, E., Bündinger SGes, HS 554
3. Baumeister, D., SGes Pforzheim, BD 548
25. Mertens, J., SSG Teutoburger Wald, WF 445

Einzelwertung Jugend w.
1. Thürmer, F., VfL Hannover, NS 563
2. Borgmann, L., SGes Tell Hochstandt-D., HS 554
3. Pitschke, A., BSC Erfurt, TH 544
11. Wacker, H., SSG Teutoburger Wald, WF 510
17. Fiedler, H., SSG Teutoburger Wald, WF 480

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfsm.
1. Kraus, S., SV Dörrenbach, PF 566
2. Schnabel, R., Lichtensteiner SV, SC 533
3. Waßmann, J., SV Freischütz Wathlingen, NS 531

25m Schnellfeuerpistole 
Herren I
1. SV Kriftel, HS 1745
2. Förderverein Schießsportzentrum Suhl, TH 1706
3. Schützenbund Broistedt, NS 1649

Einzelwertung Herren I
1. Reitz, C., SV Kriftel, HS 585
2. Geis, O., SV Kriftel, HS 585
3. Peter, F., SV ST. Hub. Klein Welzheim, HS 581
4. Meixner, A., SSG Dynamit Fürth, BY 579
5. Schenk, M., Förderverein Schießsportzentrum-Suhl, TH 579
6. Putzmann, M., Priv. SSG zu Dresden , SC, 579
7. Müller, E., Schützenbund Broistedt, NS 576
8. Sauter, A., SV Kriftel, HS 575
18. Januszek, R., SGi Alchetal, WF 539
28. Schröder, N., SGi Alchetal, WF 522

Einzelwertung Herren III
1. Haspel, O, SGi Frankfurt, BR 561
2. Berlet, T., Förderverein Schießsportzentrum-Suhl, TH 555
3. Rodenkrichen, T., SV Diez Freiendiez, RH 541
8. Brammer, I., SV Herdorf—Radewig, WF 527

Junioren
1. Schlettauer SV, SC 1518

Einzelwertung Junioren I
1. Otto, F., SV Lengers, HS 564
2. Hollfoth, F SGem Lahnau, HS 563
3. Lehner, M., FSG der Bund Allach, BY 560
4. Mauler, N., Förderverein Schießsportzentrum-Suhl, TH 554
5. Schiefner, S., Schlettauer SV, SC 545
6. Reitz, F., Lauffen, WT 545
7. Kunzlmann, L., HSG München, BY 544
8. Von der Osten, VFS Hannover, NS 542
10. Charaf, Annis, SSG Teutoburger Wald, WF 525

50m Pistole
Herren I
1. SV Oberkirch, SB 1.637
2. SV Bassum, NW 1.586
3. SV Diez-Freiendiez, RH 1.575

Einzelwertung Herren I
1. Schwald, M., SV Oberkirch, SB 565
2. Meyer, P., SV Diez-Freiendiez, RH 555
3. Walter, R., SV Oberkirch, SB 540
46. Andrey, R., SSV Bad Westernkotten, WF 489
48. Neise, K., SSV Bad Westernkotten, WF 482

Matthias Hötte, Ralf Haarmann,  
Frank Wunderlich, Solf Söthe (v. l.)



Junioren I
1. Wiesbadener SGes, HS 1.370

Einzelwertung Junioren I
1. Borrmann, N., SSV St. Peter, SB 524
2. Lexa, M., SV Nieder-Florstadt, HS 507
3. Gorka, P., Wiesbadener SGes, HS 462

Einzelwertung Junioren II
1. Köppl, A., Plassenberg Gleiritsch, OP 530
2. Charaf, A., SF Tell St. Tönis, RH 491
3. Stephan, P., SV Usingen, HS 480

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfm.
1. Waßmann, J., SV Freischütz Wathlingen, NS 482
2. Gemmel, A., SV Tell Alsweiler, SA 479
3. Schwarz, H., Tabarzer Alt-SV, TH 470

Herren III
1. SGes Göppingen,WT 1.571
2. SG Coburg, BY 1.549
3. FSG Greding, BY 1.548

Einzelwertung Herren III
1. Liedel, A., Wildbachschützen Landshut, BY 537
2. Haller, J., SGes Göppingen, WT 534
3. Hammerbacher, D., SG Coburg, BY 533
13. Quittschau, M., Spvg Brackwede, WF 521

Einzelwertung Herren IV
1. Wegscheider, J., Singoldschützen Großaitingen, BY 530
2. Bauer, S., SV Hüttengesäß, HS 522
3. Nesemann, H., PSC Rendsburg, ND 510

25m Standardpistole
Herren I
1. SV Diez-Freiendiez, RH 1.643
2. SV Hüttengesäß, HS 1.636
3. PSV Dachau, BY 1.615

Einzelwertung Herren I
1. Vennekamp, D., SV Hüttengesäß, HS 573
2. Meyer, P., SV Diez-Freiendiez, RH 560
3. Högner, U., SV Pfeifferhütte, BY 556

Einzelwertung Herren II
1. Michel, P., SV Diez-Freiendiez, RH 556
2. Räuber, H., SV Ostenberg, BY 552
3. Behl, Glattbach, BY 543

Einzelwertung Herren III
1. Ceglowski, E., SV Falke Dasbach, HS 552
2. Berlet, T., SV Schönau, TH 551
3. Liedel, A., PSV Dachau, BY 551

Einzelwertung Herren IV
1. Schlünz, K., SC Wolfartsweier, BD 556
2. Simon, M., SSG zu Dresden, SC 546
3. Wegschneider, J., Singoldschützen Großaitingen, BY 530

Zentralfeuerpistole
1. SV Falke Dasbach, HS 1.689
2. SV Diez-Freiendiez, RH 1.679
3. PSC Rendsburg, ND 1.655

Einzelwertung Herren I
1. Bommersheim, J., SV Falke Dasbach, HS 572
2. Thünemann, F., SV Diez-Freiendiez, RH 569
3. Kremser, M., Remscheider SV, RH 560

Einzelwertung Herren II
1. Tippel, S., SSV Großenhausen, HS 570
2. Räuber, H., SV Osterberg, BY 570
3. Rother, D., SV Bassum, NW 566
9. Wagner, V., Laaspher SGr, WF 553

Einzelwertung Herren III
1. Berlet, T., SV Schönau, TH 566
2. Schleuter, M., SpSch Langerwehe, RH 562
3. Hofmann, U., PSC Rendsburg, ND 562

Einzelwertung Herren IV
1. Schlünz, K., SC Wolfartsweier, BD 558
2. Knapp, U., PSC Rendsburg, ND 557
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3. Bauer, S., SSV Großenhausen, HS 548

25m Revolver .357 mag.
Herren I
1. FSG Pfronten, BY 1.148
2. Mülheimer SV, RH 1.139
3. SGi Reichenbach/Fils, WT 1.134

Einzelwertung Herren I
1. Schell, A., SKam Wissgoldingen, WT 388
2. Hillerich, J., Mülheimer SV, RH 384
3. Bolz, C., SGi Reichenbach/Fils, WT 384
14. Tsaturyan, A., SV Barkhausen Porta, WF 370
15. Denzel, M., PolSV Dortmund, WF 367

Einzelwertung Herren II
1. Limbach, D., SV Edelweiß Altomünster, BY 384
2. Raidt, M., Bühl, WT 382
3. Schlichting, N., SV Lustgarten, NW 381

Einzelwertung Herren III
1. Bomans, K., FSG Pfonten, BY 388
2. Ceglowski, E., SSG Andernach, RH 385
3. Haller, J., Stuttgart-Untertürkheim, WT 383
40. Diedrich, C., BSV Marl-Drewer, WF 301

Einzelwertung Herren IV
1. Terkowski, O., SK Luhdorf-Roydorf, HH 379
2. Hufnagl, A., Hardenberger SV, RH 378
3. Monschau, W., Ehningen, WT 378

25m Pistole .45 ACP 
Herren I
1. Mülheimer SV, RH 1150
2. SSV Großenhausen, HS 1131
3. SV Buchholz u Umg., HH 1126
5. SV Oestrich, WF 1125 

Einzelwertung Herren I
1. Schäfer, S., Sersheim, WT 386
2. Schell, A., Schützenkameradschaft, WT 384
3. Bolz, C., SGi Reichenbach/ Fils, WT 380
14. Tripp, S., SV Oestrich, WF 360

Einzelwertung Herren II
1. Hillerich, J., Mülheimer SV, RH 385
2. Strätgen, T., SV Oestrich, WF 383
3. Batram, M., Mülheimer SV, RH 382
10. Barsekow, H., SpSch Oestrich, WF 376

Einzelwertung Herren III
1. Salumae, E., Gemütlichkeit Mertingen, BY 384
2. Eicinger, L., FS Tann, BY 383
3. Grall, T., SSC Schwabach, BY 383
7. Schweda, D., SV Oestrich, WF 382
45. Diedrich, C., BSV Marl-Drewer, WF 344

Einzelwertung Herren IV
1. Monschau, W., Ehningen, WT,  381
2. Benecke, K., SV Bucholz, HH 379
3. Hillebrand, W., SV Lindenholzhausen, HS 375
7. Melzer, A., SpSCH Oberbauerschaft, WF 371

25m Revolver .44 Magn.
Herren I
1. Mülheimer SV, RH 1.139
2. FSG Pfronten, BY 1.121
3. SV Buchholz, HH 1.118

Einzelwertung Herren I
1. Hillerich, J., Mülheimer SV, RH 381
2. Sandten, F., KKSV Lich, HS 376
3. Schell, A., Wissgoldingen, WT 374

Einzelwertung Herren II
1. Bartram, M., Mülheimer SV, RH 383
2. Fischer, M., SGi Reichenbach/Fils, WT 379
3. Grasmeier, W., ESV Düren SpSch, RH 375

Einzelwertung Herren III
1. Schmitz, P., SV Friedberg, HS 382
2. Treuer, E., SGes Pforzheim, BD 381
3. Ceglowski, E., SSG Andernach, RH 379

Einzelwertung Herren IV
1. Weik, U., KKSV Stebbach, BD 381
2. Dosch, J., SGes Ludwigshafen, PF 376
3. Terkowski, O., SV Buchholz, HH 373

25m Pistole 9x19
Herren I
1. Schützenkameradschaft Wissgoldingen, WT 1154
2. Mühlheimer SV, RH 1146
3. SGem Mühlheim-Dietesheim 2, HS 1133
7. SpsCh Oestrich, WF 1110

Einzelwertung Herren I
1. Schell, A., Schützenkameradschaft Wissgoldingen, WT 392
2. Degler, S., SV Theodor Körner, ND 385
3. Bolz, C., Reichenbach, WT 384

Einzelwertung Herren II
1. Zindel, T., SGem Mühlheim-Dietersheim 2, HS 387
2. Barttram, Mühlheimer, RH 386
3. Weise, A:, Jenaer SV Erlkönig, TH 386
18. Barsekow, H., SpsCH Oestrich, WF 371

Einzelwertung Herren III
1. Ceglowski, E., SSG Andernach, RH 385
2. Zeilhuber, A., FSG Ering, BY 385
3. Eichinger, L., FS Tann, BY 383
10. Schweda, D., SV Oerstrich, WF 380
16. Gödde, K., SpSCh Oestrich, WF 376
35. Janssen, S., SpSCh Oestrich, WF 363
36. Smolich, G., PolSV Lippe-Detmmold, WF 361

Einzelwertung Herren IV
1. Pares, M., Schützenkameradschaft Wissgoldingen, WT 383
2. Dosch, J., SGes Ludwigshafen, PF 380
3. Benecke, K., SK Luhdorf-Roydorf, HH 380

Flinte Skeet
Herren I
1. SSC Schale, WF 359
2. WTC Team Altona 2, WF 353
3.	 WTC	Bad	Salzuflen	2,	WF	 351
4. WTC Team Altona, WF 346
6.	 WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 314

Finale Herren I
1.  Korte, S., WF 56
2. Schreifer, T., BR 54
3. Haaga, V., TH 46
4. Schach, F., WF 37
5. Butterer, C., WF 27
6. Haase, F., WF 16

Felix Haase, Nele Wißmer (v. l.) Gernot Nienkerk



Einzelwertung Herren I
1. Korte, S., SSC Schale, WF 124
2. Schreier, T., SGi Frankfurt, BR 123
3.	 Haase,	F.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 120
4. Haaga, V., Schießsportzentrum Suhl, TH 120
5. Butterer, C., SSC Schale, WF 120
6. Schach, F., WTC Team Altona, WF 120
7. Reichert, D., WTC Olympia, BY 119
8. Honkomp, C., WTC Oldenburger Münsterland, NW 119
9. Hackmann, B., WTC Team Altona, WF 118
11. Kurmann, B., WTC Team Altona, WF 117
12. Thale, D., WTC Team Altona, WF 115
15. Meierdirks, T., WTC Team Altona, WF 114
21. Waltermann, S., SSC Schale, WF 111
23.	 Sigges,	F.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 109
26.	 Meyer	zu	Bexten,	F.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 105
27.	 Sagel,	F.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 100

Damen I
1. SSC Schale, WF 343
2. SGi Frankfurt, BR 318
3. Wurftauben Club Wiesbaden, HS 303

Finale Damen I
1. Umhöfer, V., TH 55
2. Wißmer, N., WF 52
3. Wedekind, J., NS 43
4. Messerschmidt, N., TH 34
5. Butterer, K., WF 26
6. Kurzer, F., BR 16

Einzelwertung Damen I
1. Umhöfer, V., Schießsportzentrum Suhl, TH 119
2. Kurzer, F., SGi Frankfurt, BR 116
3. Messerschmidt, N., Schießsportzentrum Suhl, TH 115
4. Wedekind, J., WTC Wolfsburg, NS 115
5. Butterer, K., SSC Schale, WF 115
6. Wißmer, N., SSC Schale, WF 115
7. Quooß, L., SGi zu Wittstock, BR 115
8. Reichtert, E., WTC Olympia, BY 110

Einzelwertung Herren II
1. Nienkerk, G., WTF Team Altona, WF 118
2.	 Obermeier,	C.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 116
3. Hapke, T., WTC Team Altona, WF 115
4. Wenzel, T., SSC Schale, WF 115
5.	 Sagel,	P.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 115
6. Hanken, E.,n WTC Team Altona, WF 112
8. Albers, A:, SSC Schale, WF 109

Herren III
1.  Jagdgesellschaft Wiesenthal, BD 328
2. WTC Team Altona, WF 326
3. SSC Schale, WF 324
7. SSC Schale, WF 314

Einzelwertung Herren III
1. Winter, F., Sächs, Jagd SV, SV 115
2.	 Voth,	V.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 115
3. Bittner, T., SC Diana, BL 113
4.	 Zydek,	J.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 112
5. Best, F., SG Homburg, SA 112
6. Kulse, F., WTC Erlangen, BY 111
7. Neumann, P., SSC Neiden, SC 110
8. Rieger, P., Schießclub Graf, BY 110
9. Helmes, K., SSC Schale, WF 109
13. Habel, B., SSC Schale 2, WF 108
15. Augustein, M., WTC Team Altona, WF 108
18. Wassing, C., SSC Schale, WF 105

Einzelwertung Herren IV
1. Betke, A., Wurftauben Club Rendsburg, ND 113
2. Funke, U., WTC Team Altona, WF 113
3. Stober, H., Jagdgesellschaft Wiesenthal, BD 112
4. Ell, G., Bayer, WTC Erlangen, BY 112
5. Thanner, M., Sternenschützen Nöham, BY 111
6. Hapke, H., WTC Team Altona, WF 108
7. Markovski, I., SSC Schale, WF 107
8. Klaus, W., Sächs Jagdverein, SC 107
9. Höveler, A., SSC Schale, WF 107
12. Revermann, H., WTC Team Altona, WF 105
19. Mania, N., SSC Schale, WF 102

Einzelwertung Schüler
1.	 Uekermann,	L.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 71
2. Körner, J., WurftaubenClub Wiesbaden, HS 70
3. Jasikovic, G., SGi Frankfurt, BR 67
4. Poddubiskiy, V., Wurftauben Club Wiesbaden, HS 64

18 | SPORT 4.2021

5.	 Hapke,	R.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 62
6. Middel, L., WurftaubenClub Wiesbaden, HS 58
7.	 Hanken,	J.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 56
8. Hannecke, T., SGi Frankfurt 52

Junioren I
1. SSC Schale, WF 330
2. Förderverein Schießsportzentrum Suhl, TH 328
3. SSC Schale, WF 320
4. WTC Wolfsburg, NS 279

Finale Junioren I 
1. Kellinghaus, J., WF 54
2. Wolff, S., BR 52
3. Stöver, M., NW 43
4. Wedekind H., NS 30
5. Bundan, R., WF 23
6. Deutsch, B., SC 14

Einzelwertung Junioren I
1. Kellinghaus, J., SSC Schale 2, WF 119
2. Deutsch, B., SSC Neiden, SC 116
3. Wolff, S., SGi zu Wittstock, BR 115
4. Stöver, M., WTC Oldenburger Münsterland, NW 114
5. Wedekind, H., WTF Wolfsburg, NS 113
6. Bundan, R., SSC Schale 2, WF 109
7. Wittmann, L., WTC Dachau, BY 95
8. Gregur, K., Sächischer Jagd SV, SC 80

Finale Juniorinnen I
1. Wassing, I., WF 49
2. Beetz, L., BR 45
3. Hettmer, A., HS 37
4. Ehlich, X., SC 29
5. Bundan, E., WF 20
6. Middel, H., HS 13

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Wassing, I., SSC Schale, WF 113
2. Bundan, E., SSC Schale, WF 110
3. Hettmer, A., Wurftauben Club Wiesbaden, HS 104
4. Middel, H., Wurftauben Club Wiesbaden, HS 97
5. Beetz, L., SGi Frankfurt, BR 93
6. Ehlich, X., SSC Neiden, SC 74

Flinte Skeet Junioren II, Einzelwertung
1.  Krause, T., Schießsportzentrum Suhl, TH 117
2.	 Lange,	L.,	WTC	Bad	Salzuflen,	WF	 117
3. Wienker, L., SSC Schale, WF 116
9. Seibel, M., SSC Schale 2, WF 102

Flinte Trap
Herren I
1. WTC Niedersachsen, NS 358
2. SGi Frankfurt/Oder, BR 355
3. FSG Isen, BY 344
8. SSC Schale, WF 316

Finale Herren I
1. Löw, A., SGi Frankfurt/Oder, BR 46
2. Pigorsch, P., SGi Frankfurt/Oder, BR 44
3. Goldbrunner, M., FSG Isen, BY 34
4. Rüttgeroth, S., WTC Niedersachsen, NS 29
5. Hermes, P., WTC Niedersachsen, NS 23
6. Veit, S., FSG Isen, BY 20

Einzelwertung Herren I
1. Hermes, P., WTC Niedersachsen, NS 121
2. Goldbrunner, M., FSG Isen, BY 120
3. Löw, A., SGi Frankfurt/Oder, BR 120
4. Rüttgeroth, S., WTC Niedersachsen, NS 120
5. Pigorsch, P., SGi Frankfurt/Oder, BR 119
6. Veit, S., FSG Isen, BY 118
26. Ledwa, A., SSC Schale, WF 108

Damen I
1. SGi Frankfurt/Oder, BR 344
2. FV SSZ Suhl, TH 329
3. SGi Bräunlingen, SB 297

Finale Damen I
1. Valdorf, B., SGi Frankfurt/Oder, BR 44
2. Quooß, K., SGi zu Wittstock, BR 40
3. Murche, K., SGi Frankfurt/Oder, BR 31
4. Köhler, C., FV SSZ Suhl, TH 28
5. Meyer, L., FV SSZ Suhl, TH 22
6. Genter, D., SGi Bräunlingen, SB 13

Einzelwertung Damen I
1. Quooß, K., SGi zu Wittstock, BR 121
2. Murche, K., SGi Frankfurt/Oder, BR 120
3. Valdorf, B., SGi Frankfurt/Oder, BR 115
4. Genter, D., SGi Bräunlingen 115
5. Köhler, C., FV SSZ Suhl, TH 111
6. Meyer, L., FV SSZ Suhl, TH 110
9. Förster, H., SSC Schale, WF 106

Einzelwertung Herren II
1. John, S., FV SSZ Suhl, TH 117
2. Thärigen, J., SGi Bräunlingen, SB 116
3. Nauditt, M., SSC Schale, WF 111
13. Schonhofen, H., SSC Schale, WF 97

Einzelwertung Damen II
1. Hüsing, S., Blaubeuren, WT 106
2. Pably, S., Freiburger Wurftaubenschützen, SB 99
3. Gutsche, A., SSC Schale, WF 91

Herren III
1. WTC Thannhausen, BY 338
2. WTC Erlangen, BY 333
3. WTC Niedersachsen, NS 326

Einzelwertung Herren III
1. Schanz, W., SV Buchholz, HH 119
2. Schlech, J., WTC Dachau, BY 115
3. Dippold, H., TC Thannhausen, BY 114
15. Meinicke, H., SSC Schale, WF 109

Einzelwertung Herren IV
1. Eckhoff, P., WTC Niedersachsen, NS 116
2. Jena, K., WTC Niedersachen, NS 115
3. Niemietz, N., WTC Erlangen, BY 115

Einzelwertung Schüler
1. Schertler, D., SC Diana, BL 61
2. Berner, L., Stuttgart, WT 57
3. John, V., SC Diana, BL 52

Junioren I
1. FV SSZ Suhl, TH 327
2. SGi zu Wittstock, BR 326
3. SSC Schale, WF 322

Finale Junioren I
1. Simon, J., SSC Schale, WF 42
2. John, M., FV SSZ Suhl, TH 36
3. Wolf, M., WTC Wilhelmshaven 29
4. Perlik, P., SGi zu Wittstock, BR 25
5. Seeberger, M., WTV Erlangen, BY 20
6. Staschok, E., PSV Grimmen, MV 15

Einzelwertung Junioren I
1. John, M., FV SSZ Suhl, TH 118
2. Simon, J., SSC Schale, WF 113
3. Wolf, M., WTC Wilhelmshaven 112
4. Seeberger, M., WTV Erlangen, BY 110
5. Perlik, P., SGi zu Wittstock, BR 109
6. Staschok, E., PSV Grimmen, MV 109
7. Woestmeyer, J., SSC Schale, WF 107
9. Schnieders, M., SSC Schale, WF 102

Juniorinnen I
1. Brandt, J., SGi Frankfurt/Oder, BR 40
2. Dannler, P., FV SSZ Suhl, TH 36
3. Drochner, J., SGi zu Wittstock, BR 29

Einzelwertung Juniorinnen I
1. Hubbermann, L., WTC Oldenburger Münsterland, NW 117
2. Brandt, J., SGi Frankfurt/Oder, BR 109
3. Dannler, P., FV SSZ Suhl, TH 108

Einzelwertung Junioren II
1. Schmidt, T., PSV Grimmen, MV 113
2. Rosenecker, P., SV Herrieden-Wieseth, BY 112
3. Racko, L., SGi zu Wittstock, BR 109

Flinte Doppeltrap
Herren I
1. Sächs. Jagd- u. SV Großdobritz, SC 330
2. WTV Dachau, BY 327
3. WTC Oldenburger Münsterland, NW 324
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Einzelwertung Herren I
1. Goldbrunner, M., FSG Isen, BY 127
2. Günl, P., SV Trebitz, ST 120
3. Hartmann, S., WTC Dachau, BY  118

Einzelwertung Herren II
1. Ullmer, A., Wurftauben Club Wiesbaden, HS 119
2. Schulze, T., Sächs. Jagd- u. SV, SC 112
3. Tiedt, F., Berliner Sportclub, ND 112

Herren III
1. SV Buchholz, HH 363
2. Karls-SGi Aachen, RH 356
3. WTC Team Altona, WF 343

Einzelwertung Herren III
1. Schanz, W., SV Buchholz, HH 132
2. Hartmann, C., WTC Dachau 2, BY 130
3. Vaßen, P., Karls-SGi Aachen, RH 127

Einzelwertung Herren IV
1. Klein, R., KKSV Rüddinghausen, HS 125
2. Funke, U., WTC Team Altona, WF 121
3. Behn, T., SV Buchholz, HH 118
4. Hapke, H., WTC Team Altona, WF 116
8. Müller, M., WTC Team Altona, WF 106

Einzelwertung Junioren I
1. Marco, M., Wurftauben Club Oberhessen, HS 105
2. Graff, J., Jade WTC Wilhemshaven, NW 103
3. Eveslage, P., WTC Oldenburger Münsterland, NW 102

10m Armbrust

Herren I
1. FSG Der Bund Allach 2, BY 1174
2. KKSV Hüffenhardt, BD 1160
3. Armbrust Sport-Cllub Göppingen, WT 1159

Einzelwertung Herren I
1. Peschel, M., FSG Der Bund Allach, BY 394
2. Hofmann, K., FSG Der Bund Allach, BY 393
3. Hillenbrand, S., KKSV Hüffenhardt, BD 390

Einzelwertung Damen I 
1. Walo, M., FSG Der Bund Allach, BY 393
2. Weil, B., Armbrust Sport Club, WT 391
3. Klenk, C., Armbrust Sport Club, WT 387
15. Heitmann, A., SpSch Ennigerloh, WF 367

Einzelwertung Herren II
1. Aumann, T., FSG der Bund Allach, BY 387
2. Neumann, P., SV Mademühlen, HS 383
3. Dreßel, C., ASG Zirndorf, BY 381

Herren III 
1. SV Neuenlandemoor, NW 1147
2. SGi Stuttgart, WT 1119
3. DSC Wanne-Eickel, WF 1113

Einzelwertung Herren III
1. Strauch, R., SV Neuenlandemoor, NW 384
2. Wallowsky, J., SchG Andreas Hofer, BY 384
3. Becker, M., SV Neuenlandemoor, NW 383
5. Söthe, R., DSC Wanne-Eickel, WF 381
13. Hötte, M., DSC Wanne-Eickekl, WF 369
25. Wunderlich, F., SV Herbertshausen, WF 361

Einzelwertung Herren IV
1. Huber, E., Eichenlaub Eisenburg, BY 373
2. Lindner, W., SGi Stuttgart, WT 370
3. Zierer, G., Edenthal Seestall, BY 368
6. Haarmann, R., DSC Wanne-Eickel, WF 363

30m Armbrust

Herren I
1. FSG Der Bund Allach 2, BY 1642
2. FSG Der Bund Allach, BY 1625
3. SGi Stuttgart, WT 1620

Einzelwertung Herren I
1. Aumann, T., FSG Der Bund Allach 2, BY 555
2. Dreßel, C., FSG Der Bund Allach 2, BY 555
3. Fürst, L., SGi Stuttgart, WT 553

Einzelwertung Herren III
1. Huber, E., Armbrust Sport Club, WT 550
2. Wunderlich, F., SV Herberthausen, WF 541
3. Nusser, R., SGes Müllheim, SB 540
17. Hötte, M., SpsCH Ennigerloh, WF 516

10m Lfd. Scheibe
Herren I
1. TuS Schwanheim, HS 1.642
2. SV Wolmirstedt, ST 1.531
3. SV Unterböhringen, WT 1.526

Einzelwertung Herren I
1. Großheim, K., TuS Schwanheim, HS 566
2. Schönsteiner, T., SV Unterböhringen, WT 566
3. Vogelbacher, D., TuS Schwanheim, HS 548

Schüler
1. SSC Neiden, SC 1.002

Einzelwertung Schüler
1. Müller, F., SSC Neiden, SC 358
2. Kirchner, J., SV Mellenbach-Glasbach, TH 341
3. Brauer, C., SSC Neiden, SC 333

Junioren I
1. SG Kronach, BY 1.392
2. SV Großenlüder, HS 1.353

Einzelwertung Junioren I
1. Gebauer, J., DJK-SV Sommerach, BY 538
2. Kruschel, F., SGes Langewiesen, TH 531
3. Breest, S., SGes Landewiesen, TH 530

10m Lfd. Scheibe Mix
Herren I
1. TuS Schwanheim, HS 1.097
2. SV Wolmirstedt, ST 1.026
3. SV Weitnau-Gerholz, BY 1.018

Einzelwertung Herren I
1. Großheim, K., TuS Schwanheim, HS 379
2. Vogelbacher, C., TuS Schwanheim, HS 363
3. Schönsteiner, T., SV unterböhringen, WT 362

Einzelwertung Damen I
1. Müller-Faßbender, N., SV Weitnau-Gerholz, BY 364
2. Maesel, H., DJK-SV Sommerach, BY 357
3. Vogelbacher, D., TuS Schwanheim, HS 355

50m Lfd. Scheibe
Herren I
1. SV Großenlüder, HS 1.648
2. SV Rielingshausen, WT 1.638
3. ASV Süchteln-Vorst, RH 1.587

Einzelwertung Herren I
1. Großheim, K., TuS Schwanheim, HS 586
2. Vogelbacher, D., SV Großenlüder, HS 562
3. Rauße, C., SV Geratal Elxleben, TH 561
16. Lusmöller, P., ASV Hollwede, WF 515

Einzelwertung Herren III
1. Jakosits, M., SV Rielingshausen, WT 575
2. Koy, C., ASV Süchteln-Vorst, RH 546
3. Nanko, B., SSG Hannover, NS 538
5. Piel, W., ASV Hollwede, WF 531

50m Lfd. Scheibe Mix
Herren I
1. SV Geratal Elxleben, TH 1.077
2. SV Großenlüder, HS 1.073
3. SV Rielingshausen, WT 1.071

Einzelwertung Herren I
1. Großheim, K., TuS Schwanheim, HS 393
2. Jakosits, M., SV Rielingshausen, WT 379
3. Krauße, C., SV Geratal Elxleben, TH 375
12. Piel, W., ASV Hollwede, WF 357
15. Lusmöller, P., ASV Hollwede, WF 352

Zimmerstutzen

Herren I
1. SSV Sprechbach, BD 849
2. SGes Diespeck, BY 829
3. SV Herxheim, PF 827

Einzelwertung Herren I
1. Hildenbrand, F., SSV Spechbach, BD 281
2. Uhrig, T., SV Herxheim, PF 279
3. Schreyer, F., ZSG Pfaffing, BY 278

Einzelwertung Damen I
1. Bauer, J., SGes Diespeck, BY 280
2. Gistl, J., SG Tölzer Land, BY 277
3. Urban, R., BY, FSG Anlauterthal Titting, BY 276

Einzelwertung Herren II
1. Schöder, D., SSV Spechbach, BD 288
2. Bogner-Weiß, C., SGi Straubing, BY 284
3. Braun, T., SSV Spechbach, BD 280

Herren III
1. DSC Wanne-Eickel, WF 826
2. DSC Wanne-Eickel, WF 825
3. SGes Ried, BY 819

Einzelwertung Herren III
1. Söthe, R., DSC Wanne-Eickel, WF 282
2. Elsbecker, D., DSC Wanne-Eickel, WF 281
3. Hasler, F., FSG Kempten, BY 275
19. Hötte, M., DSC Wanne-Eickel, WF 269

Einzelwertung Damen III
1. Tafertshofer, A., SV Hechendorf, BY 277
2. Elsbecker, A., DSC Wanne-Eickel, WF 277
3. Etschmann, P., VS Trachgau, BY 276

Einzelwertung Herren IV
1. Huber, E., Hubertus Bronnen, BY 280
2. Hildenbrand, M., SSV Spechbach, BD 278
3. Kientz, W., SSV Karsau, SB 277
6. Jeskulke, J., DSC Wanne-Eickel, WF 276
21. Haarmann, R., DSC Wanne-Eickel, WF 266

Einzelwertung SH2/AB2 m/w mit Hilfm.
1. Huesmann, S., SV Etzhorn, NW 285
2. Scharf, K., Diana Neuhausen, BY 283
3. Brundiers, A., SV Etzhorn, NW 279

Einzelwertung SH1/AB1 m. ohne Hilfm.
1. Oberndorfer, L., GSK Miesbach-Parsberg, BY 276
2. Reichelt, S., SV Himmelpforten, NW 266
3. Duckgeischel, E., SV Soonwald-Mengerschied, RH 259

Tobias Strätgen wird auf Händen getragen
Hans-Ludgwig Hapke,  
Uwe Funke, Manfred Müller (v. l.)
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Am Freitag konnte bereits die Jugendmannschaft 
des BSC Ibbenbüren die ersten Medaillen mit dem 

dritten Platz sichern. Leon Zemella durfte sich als 
bestplatzierter Schütze mit hervorragenden 634 Ringen 
noch einmal im Stechen messen. Im Achtelfinale siegte 
er souverän mit 6:2. Seinen Gegner im Viertelfinale, 
Vincent Barme, konnte er jedoch nicht besiegen. Hier 
unterlag er mit 2:6.

In der Jugendklasse weiblich startete Lena Unger, die 
im Achtelfinale sich gegen die spätere Deutsche Meiste-
rin Annika Rennett geschlagen geben musste.

In einem packenden Duell entschied Paulina Midden-
dorff in der sehr starken Klasse Schüler A weiblich mit 
658 Ringen die Goldmedaille für sich.

So konnte sie, wie auch Leon Zemella, in den Aus-
scheidungen um einen Platz im Nachwuchskader der 
Nationalmannschaft noch einmal wichtigen Boden gut 
machen.

Aber nicht nur die Jüngsten waren erfolgreich. Die 
Senioren zeigten, dass Bogensport im Alter immer noch 
machbar ist. Unter anderem spricht hierfür die Silber-
medaille von Bärbel Henke.

TEXT & FOTOS HOLGER FINKE

INFOS & ERGEBNISSE
 ww.dsb.de

ENDLICH WIEDER  
WETTKÄMPFE

Nachwuchs auf  
der DM Bogen 
2021 in Wies-
baden erfolgreich
Westfalen startete dieses 
Jahr auf der Deutschen 
Meisterschaft Bogen zwar 
mit einem kleinen Feld, 
dafür erfolgreich.

DM Bogen WA im Freien
Recurve 
Herren
1. BSC BB Berlin, BL 1.937
2. FSG Tachtering, BY 1.898
3. SGi Ditzingen, WT 1.848

Herren Finale
1. Weckmüller, M., BSC Vellmar, HS
2. Wieser, M., FSG Tacherting, BY
3. Maier, J., Edelweiß Thierhaupten, BY
6. Hoffmann, L., Hammer SC, WF
9. Ginzel, J., Sherwood BSC Herne, WF

Herren Qualifikation
1. Maier, J., Edelweiß Thierhaupten, BY 661
2. Weckmüller, M., BSC Vellmar, HS 656
3. Wieser, M., FSG Tacherting, BY 655
6. Hoffmann, L., Hammer SC, WF 640
12. Ginzel, J., Sherwood BSC Herne, WF 609
48. Rose, M., Hammer SC, WF 543

Damen Finale
1. Tartler, E., SV Bavaria Thulba, BY
2. Kroppen, M., SV GutsMuths Jena, TH
3. Bauer, K., BSG Raubling, BY

Damen Qualifikation
1. Unruh, L., BSC BB Berlin, BL 650
2. Bauer, K., BSG Raubling, BY 647
3. Tartler, E., SV Bavaria Thulba, BY 646
20. Borgelt, A., BSG Mettingen, WF 514
23. Cross, A., SV drei Brücken Warendorf, WF 288

Master
1. SV Arolsen, HS 1.805
2. SGem Norderstedt, ND 1.772
3. Berliner BS, BL 1.729

Master Einzelwertung
1. Stammberger, L., FSG Tacherting, BY 636
2. Schicketanz, W., TiB-Bogen Berlin, BL 632
3. Willemsen, G., BogenFalken Bega, WF 631
28. Feiler, U., BSC Bottrop, WF 602
37. Montague, H., SG Bösingfeld, WF 591

Senioren Einzelwertung
1. Schulze, H., SG Eichenlaub Pressath, BY 668
2. Wybieralski, M., TSG Burg Gretesch, NS 638
3. Schnell, R., SV Tell Kleinostheim, BY 635
7. Thissen, L., Hammer SC, WF 618
17. Zilch, H., BSC Bottrop, WF 598
26. Leopold, E., TuS Scharnhorst, WF 573

Seniorinnen Einzelwertung
1. Lohkamp, E., BogenTeam Cölln, RH 604
2. Henke, B., BSV Hemer, WF 593
3. Jecke, K., SV EG Suhl, TH 590

Schüler
1. BSC BB Berlin, BL 1.901
2. BSC BB Berlin, BL 1.848
3. BC Villingen-Schwenningen, SB 1.770

Schüler A m. Einzelwertung
1. Jacubczik, K., VFL Tremsbüttel, ND 656
2. Heinold, H., BSC BB Berlin, BL 651
3. Cannberg, E., BSC BB Berlin, BL 651

Schüler A w. Einzelwertung
1. Middendorff, P., Hammer SC, WF 658
2. Hicke, A., SV Tell Kleinostheim, BY 654
3. Durchdewald, L., SV Nieder-Florstadt, HS 647

Jugend
1. BSC BB Berlin, BL 1.894
2. PSV München, BY 1.791
3. BSC Ibbenbüren, WF 1.690

Jugend m. Finale
1. Lüttmerding, P., SV Böddiger, HS
2. Moulliet, M., SSV Hatzenbühl, PF
3. Greiwe, B., BSC BB Berlin, BL
5. Zemella, L., BSC Ibbenbüren, WF

Jugend m. Qualifikation
1. Moulliet, M., SSV Hatzenbühl, PF 655
2. Greiwe, B., BSC BB Berlin, BL 654
3. Lüttmerding, P., SV Böddiger, HS 654
5. Zemella, L., BSC Ibbenbüren, WF 634
17. Laukötter, J., BSC Ibbenbüren, WF 574
19. Pradel, F., TuS Barop, WF 562
29. Brose, P., BSC Ibbenbüren, WF 482

Jugend w. Finale
1. Rennett, A. , Krefelder SSK, RH
2. Kellerer, R., BSG Raubling, BY
3. Kellerer, B., BSG Raubling, BY

Jugend w. Qualifikation 
1. Kellerer, R., BSG Raubling, BY 638
2. Kühl, L., Müllroser SGi, BR 631
3. Klinger, A., PSV München, BY 627
11. Unger, L., BSC Schmallenberg, WF 596

Jugendmannschaft des BSC Ibbenbüren

Paulina mit Trainer

Paulina Middendorff gewinnt Gold

https://www.dsb.de/bogensport/top-events/deutsche-meisterschaft


Junioren Finale
1. Hammann, N., SGi Ditzingen, WT
2. Utscheid, L., TG Konz, RH
3. Merkel, D., SV Moosbach, BY

Junioren Qualifikation
1. Vetter, J., SGi Ditzingen, WT 659
2. Kramer, M., BSC Werlte, NW 642
3. Utscheid, L., TG Konz, RH 626

Juniorinnen Finale
1. Schwarz, C., BS Feucht, BY
2. Idensen, E., BSC BB Berlin, BL
3. Herrmann, S., ASC Göttingen, NS

Juniorinnen Qualifikation
1. Idensen, E., BSC BB Berlin, BL 644
2.  Schwarz, C., BS Feucht, BY 638
3. Reisenweber, C., BSC BB Berlin, BL 623

Compound
Herren
1. SV Böddiger, HS 2.059
2. Pro Sport 24 Berlin, BL 2.031
3. Team Roth Bogensport, SB 2.022

Herren Finale
1. Hollas, L., Dresdener BSV, SC
2. Lensing, S., SV Ihringshausen, HS
3. Hamdorf, S., BSC Garbsen, NS
9. Böing, A., VfL Ahaus, WF

Herren Qualifikation
1. Hollas, L., Dresdener BSV, SC 703
2. Krippendorf, T., ATSV Oberkotzau, BY 703
3. Hamdorf, S., BSC Garbsen, NS 700
8. Böing, A., VfL Ahaus, WF 694
18. Hein, F., CfB Soest, WF 680
29. Schmidt, S., BSC Schmallenberg, WF 654

Damen Finale
1. Raab, K., BSV Pfaffenhausen, BY
2. Kutscher, K., BC Ismaning, BY
3. Roth, P., Team Roth Bogensport, SB

Damen Qualifikation
1. Landesfeind, C., SV Böddiger, HS 686
2. Raab, K., BSV Pfaffenhausen, BY 683
3. Mischke, A., TSV Natternberg, BY 680
19. Dübel, S., Hammer SC, WF 636

Master Einzelwertung
1. Seibold, J., SG Diana Hirschau, OP 678
2. Littig, J., BSC Sinsheim, BD 677

3. Hallmann, G., Team Roth Bogensport, SB 676
21. Holzkamp, M., SG Bösingfeld, WF 663

Blankbogen
Herren
1. BS Nürtingen, WT 1.602
2. SGi Hechingen, WT 1.511

Herren Einzelwertung
1. Durchdewald, T., SV Nieder-Florstadt, HS 625
2. Krizbay-Klein, K., SV Gartenstadt Trudering, BY 603
3. Mantei, M., SV Todenmann, NS 601
5. Dombrowski, K., BC Gelsenkirchen, WF 591

Damen Einzelwertung
1. Terlutter, C., SV Altgeim-Thalheim, SB 564
2. Dölitzscher, S., PSG Gera, TH 556
3. Stender, M., ASC Göttingen, NS 546
10. Eitrich, A., Sherwood BSC Herne, WF 507

Master Einzelwertung
1. Dillinger, W., TSV Kirchdorf, BY 617
2. Plitt, F., BSGW Kassel, HS 609
3. Siebert, J., BS Delmenhorst, NW 591
14. Leweringhaus, D., BSC Sprockhövel, WF 539

Für Westfalen gingen in diesem Jahr leider nur zehn 
Starter an den Start“, berichtete der Referent des 

WSB, Reinhard Altmeyer. Eben diese konnten aber trotz-
dem gute Ergebnisse erzielen. Besonders erfreulich 
war, dass mit Amalia Busch und Johanna Wette zwei 
Schülerinnen dabei waren. Sie konnten im Sprintwettbe-
werb Platz 13 und 14 belegen.

Und es kommen nach der Coronapause auch wieder 
die Sportler*innen aus Rotenstein ins Rollen. In der Klas-
se Herren II waren sie nach langer Auszeit wieder dabei. 
Simon Jung wurde 15. und Patrick Sapel 18. Sehr erfreu-
lich war mit einer großen kämpferischen Leistung auf 
Rang vier Markus Lichte in der Klasse Herren IV vom SC 

Wilzenberg. Hier konnte sich auch Andreas Hellnick von 
den SpSch Nordl.-Alstedde auf Rang neun behaupten.

Bei den Herren III gingen Sergej Völker Rang vier und 
Sergej Demykin Rang 20 für die BSGi Huckarde durchs 
Ziel. Nach dem verletzungsbedingten Ausfall von Jana 
Landwehr sprang Neuzugang Sonja Deiß vom SC Jagd-
haus in die Lücke und konnte sich nach einem überzeu-
genden Lauf und sicheren Schießen in der Damenklasse 
II & III die Deutsche Meisterschaft sichern. Maike Hellnick 
von den SpSch Nordl.-Alstedde wurde bei ihrer ersten 
Deutschen Meisterschaft Zwölfte. 

TEXT & FOTO REINHARD ALTMEYER

DM SOMMERBIATHLON

Vergoldete DM 
für Sonja Deiss  
in Clausthal- 
Zellerfeld
Trotz weniger Starts erziel-
ten die Sommerbiathleten 
gute Ergebnisse bei der DM 
beim Ski-Club Buntenbock 
im Harz. Im September 
trugen die Sommerbiathle-
ten ihre Deutschen Meister-
schaften Sommerbiathlon 
Teil II im Luftgewehr aus.
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In der Klasse der Damen I gingen Daria und Jana Land-
wehr an den Start. Unbestreitbare Siegerin wurde die 

Weltmeisterin Kerstin Schmidt (OP) vor ihrer Dauerkon-
kurrentinnen und ebenfalls Titelanwärterin Jana Land-
wehr, welche jedoch verletzungsbedingt hinter ihren 
eigenen Erwartungen zurückblieb. Jana beschäftigten 
schon die ganze Saison körperliche Beschwerden. Sie 
wird daher auch nicht bei den Deutschen Meisterschaf-
ten Sommerbiathlon Luftgewehr an den Start gehen 
und beendet damit vorzeitig ihre Saison. „Unter diesen 
Umständen bin ich mehr als froh, dass ich Silber ins 
Ziel retten konnte“, so Jana Landwehr. Dritte wurde 
ebenfalls keine Unbekannte: Anja Fischer (WT). 

Eine kleine Sensation gelang Daria Landwehr bereits 
bei der Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften. 
Hier galt es den Zeitabstand zu ihrer Schwester nicht 
zu groß werden zu lassen. Dass sie sich völlig zurecht 
einen Startplatz bei den Deutschen Meisterschaften 
erlaufen hatte, zeigten ihre Ergebnisse am Sonnenberg. 
So schoss und lief sie sich im Vorlauf nicht nur mit einer 
persönlichen Bestzeit ins DM-Finale der besten Zwölf, 
sondern konnte sich im Finallauf auch noch um einen 
Rang auf Platz 11 steigern.

Um die Medaillenränge kämpfen wollten Markus 
Lichte und Markus Hüsken in der Altersklasse der Herren 
II – mit dem besseren Ende für Markus Hüsken. Diese 
freute sich über Bronze, während Markus Lichte auf 
Platz 4 ins Ziel kam. 

In der Klasse der Herren III wurde Sergej Völker guter 
Fünfter. 

In der Mixed-Staffel, bei welcher mindestens ein 
Mannschaftsmitglied weiblich sein muss und die Einzel-
zeiten der Mannschaftsmitglieder addiert werden, holten 
Markus Hüsken und Markus Lichte Silber für Westfalen. 
Schützenhilfe bekamen sie durch Betina Brückmann 
aus dem Rheinland. Eine gelungene Zusammenarbeit 
also, die das Potenzial der Bildung einer Fachschaft NRW 
erkennen lässt. 

Sonntag ist traditionell Staffeltag bei den laufstarken 
Schützen und so standen die Single-Mixed-Staffeln auf 
dem Programm, welche aus je einem männlichen und 
weiblichen Athleten besteht. In zwei Zeitläufen wurden 
die Deutschen Meister ermittelt. Sergej Völker und Jana 

Landwehr sollten die westfälischen Fahnen hochhal-
ten. Zunächst noch in Führung und nach dem zweiten 
Schießen von Jana noch auf den Podestplätzen liegend, 
zeigte Sergej Völker am Schießstand Nerven, sodass 
eine Platzierung in den Medaillenrängen bereits nach 
dem ersten Wertungslauf in weite Ferne gerückt war. 
Aufgrund dessen und unter Berücksichtigung der Ver-
letzungsproblematik von Jana Landwehr, entschieden 
sich die beiden Staffelpartner den zweiten Wertungslauf 
nicht mehr anzutreten. 

Insgesamt kann Referent Reinhard Altmeyer mit der 
Medaillenausbeute zufrieden sein, hofft jedoch auf eine 
stärkere Beteiligung des westfälischen Sommerbiathle-
ten und Target Sprinter im nächsten Jahr. 

TEXT & FOTOS JANA LANDWEHR

Die Mixed-Staffel mit Betina Brückmann (RH), Markus 
Hüsken und Markus Lichte (beide WF) gewann Silber.

3 MEDAILLEN  
FÜR WESTFALEN

Deutsche  
Meisterschaften  
Target Sprint 
2021
Auf der Biathlonanlage 
am Sonnenberg in Claus-
thal-Zellerfeld fanden die 
Deutschen Meisterschaften 
im Target Sprint statt. Fünf 
Westfalen holen drei Me-
daillen – mit Schützenhilfe 
aus dem Rheinland.

Die westfälische Delegation bei der DM Target-Sprint in Clausthal-Zellerfeld
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Für den SV Kamen waren die Gegner des letzten Wett-
kampfwochenendes zu stark gewesen. Das Team 

aus Westfalen sprang kurzfristig für den Ausrichter 
Mengshausen ein, da dort die geplante Halle nicht mehr 
zur Verfügung gestanden hatte. Im ersten Wettkampf 
traf der SV Kamen auf den SV Gölzau. Klaas Viehbahn 
(Kamen) war an Position eins mit 388:399 Ringen gegen 
Thomasz Bartnik (Gölzau) machtlos und auch Jan 
Weiring (Kamen) unterlag deutlich mit 386:395 Ringen 
gegen Annika Neumann (Gölzau). Während Julia Münch 
(Kamen) an Position fünf ihren Punkt gegen Natalie 
Pfeiffer (Gölzau) mit 392:390 Ringen gewann, unterlagen 
auch Eliza Molnar und Patrick Trunk (beide Kamen) ihren 
Kontrahentinnen. Im zweiten Wettkampf gegen die 
Braunschweiger SG wurde es tags darauf bedeutend 
knapper. Zwar konnten Klaas Viehbahn und Jan Weiring 
an den beiden vorderen Positionen ihre Punkte erneut 
nicht gewinnen, doch nun gewannen an Position vier 
und fünf sowohl Patrick Trunk als auch Julia Münch ihre 
Punkte. Durch den Punkteverlust von Eliza Molnar an 
Position drei ging dieses Match gegen Braunschweig mit 
2:3 ebenfalls verloren.

Für den SSV St. Hub. Elsen ging die erste Partie gegen 
den SV Wieckenberg mit 4:1 positiv aus. István Péni und 
Denise Palberg (beide Elsen) glänzten an den Positionen 
eins und zwei mit jeweils 399 Ringen und ließen ihren 
Kontrahenten Robin Zissel und Henrik Larsen (beide 
Wieckenberg) mit 397 und 398 Ringen keine Chance. 
Während auch Bastian Blos und Muriel Kemper (beide 
Elsen) ihre Punkte an den Positionen drei und vier mach-
ten, musste Dirk Steinicke (Elsen) sich seiner Kontra-
hentin Claire-Luisa Ruschel (Wieckenberg) geschlagen 
geben. Das zweite Elsener Match wurde dann erheblich 
spannender und ein vielleicht schon vorentscheidendes 
Finalmatch. Es ging gegen die SB Freiheit, die bis dato 
noch nicht oft verloren oder Punkte abgegeben hatte. 
Sebastian Höfs (Freiheit) unterlag Lara Quickstern (Elsen) 
deutlich mit 388:395 Ringen. Muriel Kemper hingegen 
musste ihren Punkt an Position vier gegen Lisa Müller 
(Freiheit) mit 392:395 Ringen abgeben. Während auch 
Bastian Blos seiner Kontrahentin Michaela Thöle-Müller 
(Freiheit) unterlag, gewann Denise Palberg gegen Jolyn 
Beer (Freiheit) mit 395:392 Ringen. Im Spitzenduell 
schossen sowohl István Péni als auch Jeanette Hegg 
Duestad (Freiheit) perfekte 400 Ringe. Nachdem beide 
Sportler die ersten drei Stechschüsse zudem 10er aufs 

Parkett zauberten, entschied der folgende Stechschuss 
in der Zehntelwertung. Mit 10,8:10,3 gewann István Péni 
das Stechen für Elsen bei einem Endstand von 3:2 für 
Elsen gegen Freiheit.

Zwar ohne Stechen aber ebenfalls mit 3:2 konnten 
die Sportler*innen aus Gelsenkirchen ihren Wettkampf 
gegen den SV Petersberg gewinnen. Peter Hellenbrand 
(Bülse) unterlag zwar an Position eins gegen Tom Barbe 
(Petersberg) mit 398:399 Ringen und auch Henny Karen 
Reitz (Bülse) unterlag Jana Heck (Petersberg) mit 
392:393 Ringen denkbar knapp, dafür schafften es ihre 
Teamkameraden Dennis Welsch, Philipp Effertz und Leila 
Hofmann, ihre Punkte sicher nach Hause zu bringen.

Ein Stechen blieb den Bülsern dann aber doch nicht 
verwehrt, denn gegen den SV Gölzau durfte Peter 
Hellenbrand nach 397 Ringen gegen Thomasz Bartnik 
ins Stechen, welches er mit 10:9 für sich und den BSV 
Buer-Bülse entschied. Dennis Welsch zeigte erneut eine 
starke Leistung von 398 Ringen und gewann an Position 
zwei gegen Annika Neumann. Auch Henny Karen Reitz 
und Philipp Effertz gewannen ihre Punkte an den Posi-
tionen zwei und drei. Lediglich Lisa Tüchter gab ihren 
Punkt an Natalie Pfeiffer mit 396:390 Ringen ab.

Sollten sowohl Elsen als auch Bülse beide ihre Wett-
kämpfe gewinnen, ziehen die Sportler aus Paderborn in 
das Finale nach Ulm ein. Mannschafts- und Einzelpunkte 
liegen lassen sollte im Blick Richtung Finale keines 
dieser Teams mehr. Für Kamen ist der Klassenerhalt so 
gut wie gesichert, doch auch die Kamener werden am 
letzten Wettkampfwochenende noch einmal alles geben, 
um an Punkte zu kommen.

Für die kommenden Wettkämpfe viel Erfolg und „Gut 
Schuss!“.
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Welcome back bei MEC“, begrüßte der Schießleiter 
Philipp Schulz die Athlet*innen beim Heimkampf 

des BSV Buer-Bülse in Dortmund. Bereits in der 
Westfalenliga wurden die Wettkämpfe des BSV bei MEC 
ausgetragen. „Wir sind froh, mit MEC einen starken 
Partner an unserer Seite zu wissen!“, betonte Schulz die 
gute Zusammenarbeit. 

Beim BSV Buer-Bülse durfte auch die zweite von 
drei westfälischen Mannschaften ihre Wettkämpfe 
bestreiten. Die Mannschaft aus Paderborn, der SSV St. 
Hub. Elsen. Währenddessen mussten die SFr Emsdetten 
nach Inden/Altdorf, um dort gegen Inden/Altdorf und TuS 
Hilgert an den Start zu gehen.

Im ersten Wettkampf der SFr Emsdetten gegen den 
PSS Inden/Altdorf konnte Christina Glohr (Emsdetten) 
mit einer guten Leistung von 396:395 Ringen gegen 
Saskia Lüssem (Inden) überzeugen und holte ihren 
Punkt. Leider blieb es gegen Inden/Altdorf bei diesem 
Ehrenpunkt. Auf den anderen vier Positionen konnten 
die Athlet*innen aus Westfalen keine Punkte einfahren 
und mussten sich 1:4 geschlagen geben.

Im zweiten Durchgang gegen den TuS Hilgert wurde 
es deutlich knapper. Christina Glohr (Emsdetten) zeigte 
erneut eine starke Leistung mit 399:394 Ringen gegen 
Debora Linn (Hilgert) und holte damit zwei von zwei 
möglichen Punkten für ihr Team. Andrea Saße-Middel-
hoff (Emsdetten) konnte ihren Punkt an Position zwei mit 
394:392 Ringen gegen Nicole Juchem (SV Erdbach) ge-
winnen. Während Angelika Elsbeker und Dieter Elsbecker 
(beide Emsdetten) beide ihre Punkte an den Positionen 
drei und fünf abgeben mussten, wurde es bei Nike Fi-
scher (Emsdetten) noch einmal richtig spannend. Gegen 
Lara Hasenstab (Hilgert) ging das Match schlussendlich 

aber mit 381:382 Ringen verloren. Mit einem Endstand 
von 2:3 Punkten ging damit auch Wettkampf Nummer 
zwei verloren. 

In Dortmund verlief das erste Match des BSV Bu-
er-Bülse zur vollen Zufriedenheit von Trainer Christian 
Koerdt. Gegen die SG Kevelaer II erzielten Dominik 
Stader, Patricia Seipel und Sina Röder gute Ergebnisse 
über 390 Ringen und holten damit ihre Punkte an den 
Positionen zwei bis fünf. Sabrina Meinhardt holte an 
Position fünf ebenfalls mit 389:385 Ringen ihren Punkt 
gegen Markus Bauer (Kevelaer). Lediglich Tobias Schmal 
(Bülse) unterlag der Nationalkaderathletin Hannah 
Wehren (Kevelaer) mit 392:396 Ringen. Mit 4:1 ging dieser 
Wettkampf an den BSV Buer-Bülse.

Im Abschlussmatch des Tages gab es einen westfäli-
schen Klassiker: Bülse gegen Elsen. In den drei höchsten 
Ligen des DSB und WSB treffen diese beiden Mannschaf-
ten regelmäßig aufeinander. Während Elsen in ihrem 
ersten Wettkampf noch zwei Stechen zu absolvieren 
hatte, gab es diesmal nur eines. Der Wettkampf zuvor 
gegen Team Wetterau war mit Sicherheit der Span-
nendste des Tages. Nachdem Linnea Schnerr (Elsen) ge-
gen Roxana Sidi (Wetterau) mit 392:399 Ringen unterlag, 
aber Katharina Pieper und Maximilian Lammersen (beide 
Elsen) ihre Punkte gegen Luc Dingerdissen und Emily 
Wehrum (beide Wetterau) gewannen, stand es vor dem 
Stechen 2:1 für Elsen. Tatjana Spies (Elsen) musste als 
erste Sportlerin an den Start und nach 387 Ringen verlor 
sie ihren Punkt im Stechen mit 9:10 gegen Yasmin Schul-
ze (Wetterau). An der Position zwei hatte Kai Dembeck 
(Elsen) gute 396 Ringe gezeigt, musste aber trotzdem 
gegen Max Ohlenburger (Wetterau) stechen. Dort unter-
lag auch er mit 9:10 und musste sich geschlagen geben. 

Somit ging dieses Match knapp mit 3:2 an das 
Team Wetterau.

Im Match gegen den BSV Buer-Bülse hinge-
gen lief es für die Paderborner besser. Linnea 
Schnerr konnte ihren Punkt gegen Tobias 
Schmal mit 394:393 gewinnen und wie im ersten 
Wettkampf punkteten Katharina Pieper und 
Maximilian Lammersen an den Positionen vier 
und fünf. Tatjana Spies unterlag Patricia Seipel 
mit 386:392 Ringen. Lediglich Kai Dembeck 
schoss wieder herausragend und musste ins 
Stechen gegen Dominik Stader. Beide hatten 
zuvor 395 Ringe geschossen. Auch hier unterlag 
der Sportler Kai Dembeck von Elsen erneut mit 
9:10. Für das Endergebnis nicht mehr relevant 
gewesen, war dies für Elsen nicht schlimm, 
doch das Stechen an sich wird in der Zukunft 
sicherlich auf dem Trainingsplan stehen. Mit 3:2 
nahmen die Paderborner aus Dortmund also 
zwei Mannschaftpunkte mit.
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Für die meisten Mannschaften ist es das vorderste 
Ziel, in die nächst höhere Liga aufsteigen. Dazu muss 

das jeweilige Team sich aber auf Platz eins oder zwei 
der eigenen Liga platzieren, um in der Relegation zur 2. 
Bundesliga West mitmischen zu dürfen. Mit Schmallen-
berg und Varensell stehen die Teilnehmer der Relegation 
zur 2. Bundesliga Luftpistole bereits fest. Auch die 
Gewehrmannschaften von Holzwickede und Epe können 
bereits für den Aufstiegswettkampf am 20.02.2022 im 
LLZ Dortmund planen.

In der Westfalenliga Luftgewehr stehen die Chancen 
auf die Meisterschaft für das Team aus Holzwickede 
bestens, denn gegen Verfolger VSS Epe wurde bereits im 
November gewonnen und mit zwei Mannschaftspunkten 
und drei Einzelpunkten mehr steht Holzwickede vorerst 
an der Spitze. 

Bei den Pistoleros ist das Rennen um den Titel 
deutlich enger. Die SGes Schmallenberg führt die Tabelle 
mit 10 Mannschafts- und 25 Einzelpunkten an, doch die 
SpSch Varensell haben ebenfalls 10 Mannschaftspunkte 
und sind Schmallenberg dicht auf den Fersen. Auch 
wenn Varensell 8 Einzelpunkte weniger aufweist, wird 
der letzte Wettkampftag noch einmal richtig spannend 
werden.

Die einzelnen Ergebnisse des vorletzten Wettkampfta-
ges der Westfalenliga LG im Überblick:

SV Kamen II 3 2 Andreas Hofer Gladbeck

BSV Holzwickede 5 0 SV Lennetal

SSV Elsen III 4 1 SV Deiringsen

VSS Epe 4 1 BSV Buer-Bülse III

Andreas Hofer Gladbeck 0 5 SV Lennetal

SV Kamen II 1 4 BSV Holzwickede

SV Deiringsen 4 1 BSV Buer-Bülse III

SSV Elsen III 1 4 VSS Epe

Wird ein Blick auf die besten Ergebnisse geworfen, 
zeigt sich ein klares Bild. Zwei Mannschaften zeigen 

konstante Ergebnisse von um die 390 Ringen bei allen 
fünf Sportler*innen. Die VSS Epe haben von Position eins 
bis Position fünf Sportler*innen auf dem Stand, die diese 
Leistung erbringen können. Beim BSV Holzwickede legen 
die Athlet*innen noch eine Schippe oben drauf. Nils Pal-
berg, der die Spitzenposition bei Holzwickede besetzt, 
zeigte mit 398 und 396 Ringen erneut seine Klasse und 
auch Heike Frey bestätigte ihre gute Form mit gleich 
zweimal 396 Ringen. 

Die einzelnen Ergebnisse des vorletzten Wettkampfta-
ges der Westfalenliga LP im Überblick:

SpSch Sythen 0 5 SGes Schmallenberg

SpSch Varensell 4 1 SpSch Brilon

SSV Müsse 3 2 HSV Neuenbeken

Märker SG 4 1 SSV Bad Westernkotten II

SGes Schmallenberg 2 3 SpSch Brilon

SpSch Sythen 2 3 SpSch Varensell

HSV Neuenbeken 3 2 SSV Bad Westernkotten II

SSV Müsse 3 2 Märker SG

In der Partie SpSch Varensell gegen SpSch Brilon ist 
aufgrund der Leistung besonders die Paarung eins her-
vorzuheben, in der Timo Selhorst (Varensell) mit 374:366 
Ringen gegen Enrico Abram (Brilon) gewinnen konnte. 
Und eine weiteres Spitzenduell lieferten sich Jona 
Terboven (Sythen) und erneut Timo Selhorst mit 373:377 
Ringen in der Partie Sythen gegen Varensell.

Dort, wo aufgestiegen wird, gibt es auch Absteiger. 
Eng wird es im Luftgewehrbereich für Andreas Hofer 
Gladbeck und den SV Lennetal. Mit der Luftpistole 
müssen der HSV Neuenbeken, die SpSch Sythen und der 
SSV Bad Westernkotten nochmal ordentlich um Punkte 
kämpfen. 

Allen Mannschaften für den abschließenden Wett-
kampftag „Gut Schuss“ und viel Erfolg!
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Zu Gast beim Ausrichter SV Uetze lieferten sich die 
SpSch Raesfeld direkt im ersten Wettkampf ein 

spannendes Match gegen die SpSch Fahrdorf. Jan 
Brückner (Raesfeld) sicherte seinen Punkt an der Spit-
zenposition mit 376:367 Ringen gegen Jonas Hansen 
(Fahrdorf). Während Lena Krampe (Raesfeld) an Position 
zwei ihrem Kontrahenten Gagik Shakakian (Fahrdorf) 
mit 362:369 Ringen unterlag, gewann Robin Januszek 
(Raesfeld) mit dem Bestergebnis des Wettkampfes von 
379:368 Ringen gegen Stafan Vollertsen (Fahrdorf). 
Matthias Halke (Rasefeld) unterlag an Position fünf und 
Dennis Walendi (Raesfeld) sicherte den wichtigen drit-
ten Mannschaftspunkt zum Sieg gegen Steffen Schröder 
(Fahrdorf) mit 367:366 Ringen.

In ihrem zweiten Wettkampf mussten das Team um 
Topathlet Jan Brückner gegen den Ausrichter SV Uetze 
einen Tag später an den Start gehen. Jan Brückner 
selbst legte in diesem Wettkampf das beste Ergebnis 
vor und gewann gegen Vendela Sörensson (Uetze) mit 
380:373 Ringen. Während sich Matthias Halke an Position 
fünf erneut geschlagen geben musste und diesmal mit 
360:364 Ringen Marit Albrecht (Uetze) unterlag, gewan-
nen Lena Krampe, Robin Januszek und Dennis Walendi 
ihre Punkte an den Positionen zwei bis vier. Damit ging 
dieser Wettkampf mit 4:1 nach Westfalen.

Die Ausbeute für das Team aus Raesfeld waren somit 
wichtige vier Mannschaftspunkte und gute sieben 

Einzelpunkte bei einem großen Schritt in Richtung Finale 
in Wiesbaden im Februar 2022.

In der aktuellen Tabelle stehen die SpSch Raesfeld 
an Position sechs mit 10:08 Mannschaftspunkten. Die 
Teams Dasbach, Wathlingen, Berlin und Pier haben eben-
falls 10 Mannschaftspunkte, sodass es um die verblieben 
zwei Finalplätze ein spannendes Rennen geben wird. 
Kriftel und Hannover haben sich mit 18:00 und 16:02 
Mannschaftspunkten ihr Ticket bereits gesichert. 

Für die beiden letzten Wettkämpfe viel Erfolg und „Gut 
Schuss!“.
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Sie SSG Teutoburger Wald konnten bei ihrem Heim-
kampf gegen den Brühler SV mit 3:2 punkten. Alle 

Ergebnisse des Teams aus dem WSB lagen dabei über 
360 Ringe. Gegen die SpSch Raesfeld II gelang ihnen 
ebenfalls ein 3:2 und das trotz des Ausfalls von Fabian 
Lindenberg auf Position drei. Die besten Ergebnisse 
für die SSG Teutoburger Wald schoss Stefan Krause 
mit gleich zweimal 369 Ringen. Vorab hatten die SpSch 
Raesfeld bereits mit 2:3 gegen den Tabellenersten SV 
Klein-Welzheim das Nachsehen gehabt.

Für die SpV Brackwede ging es ebenfalls im Heim-
kampf direkt im ersten Wettkampf 
los. Gegen den SV Windecken schoss 
der ehemalige Nationalkaderathlet 
Jan-Hendrik Waldvogt 383 Ringe und 
damit das beste Ergebnis der Partie. Mit 
3:2 bezwangen die Brackweder die Win-
deckener. Das Team des SSV Bad Wes-
ternkotten hingegen musste im ersten 
Wettkampf gleich zweimal ins Stechen. 
Gegen den SV Niedererbach verlor den 
ersten Punkt nach 369 Ringen und nach 
Stechen Peter Müller (Westernkotten) 
an Position eins gegen Pascal Wollnitza 
(Niedererbach). Während Gregor 

Lüttkevedder, Patrick Thiemeyer 
und Sascha Düsing ihre Punkte alle 
gewinnen konnten, musste auch 
Ralf Risse ins Stechen. Nach 359 
Ringen gegen Dirk Röller (Niederer-
bach) holte er anschließend mit 10:8 
seinen und damit den vierten Punkt 
für Bad Westernkotten.

Der zweite Wettkampf der SpV 
Backwede ging mit 3:2 gegen den 
SV Niedererbach an Brackwede und 
der SSV Bad Westernkotten verlor 
seinen zweiten Wettkampf knapp 
mit 2:3 gegen den SC Windecken.

Aktuell stehen die Teams SSV Bad Westernkotten und 
die SSG Teutoburger Wald mit Platz zwei und drei gut 
da, sodass eine Relegation für Bad Westernkotten rech-
nerisch noch möglich ist. Die SpV Brackwede hat nach 
dem gelungenen Aufstieg der vergangenen Saison den 
Klassenerhalt sicher geschafft. Nur die SpSch Raesfeld II 
bangen mit zwei Mannschaftspunkten noch.

Für den abschließenden Wettkampf am 16. Januar 
2022 in Klein-Welzheim „Gut Schuss“ und viel Erfolg. 
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Der Westfalen-Cup 2021 war wieder ein sehr gelun-
genes Event. Alle Beteiligten haben sich vorbild-

lich verhalten und es war einfach wieder ein super 
spannender Wettkampftag. Wir werden versuchen, an 
diesem Format festzuhalten.", erklärt Michael Dembeck, 
Ligaleiter 41plus.

Insgesamt 17 Mannschaften waren zum Westfa-
len-Cup angemeldet, von denen 16 vor Ort erschienen 
sind. In der ersten Runde wurden von fünf Sportler*innen 
jeder Mannschaft 40 Schuss auf Zehntelwertung in 30 
Minuten abgegeben. Danach schieden die ersten acht 
Mannschaft aus dem Turnier aus. In die zweite Runde 
konnten sich die Mannschaft SpSch Nordlünen-Alstedde, 
SC Bodelschwingh, DSC Wanne-Eickel, BSV Watten-
scheid-Höntrop, SSF Greven, PolSV Dortmund, SSV Bad 
Waldliesborn und SSF Emsdetten qualifizieren. 

In Runde zwei wurde ebenfalls auf Zehntelwertung 
geschossen. Nun allerdings jeweils sechs Serien á fünf 
Schuss in einer Zeit von 4:10 Minuten. Nach jeder 5er-Se-
rie wurde dann immer ein Punkt vergeben. 

Der Wettkampfmodus wurde von Runde zwei für die 
beiden finalen Runden weiter beibehalten. Von Runde 
zwei zu Runde drei konnten sich die Mannschaften 
aus Bodelschwingh, Wanne-Eickel, Dortmund und 
Emsdetten durchsetzen. Im ersten Halbfinale zwi-
schen Bodelschwingh und Wanne-Eickel gab es dann 
ein klares 23:17 für die Sportler aus Wanne-Eickel. Im 

zweiten Halbfinale setzte sich Dortmund knapp gegen 
Emsdetten mit 17:13 durch. Das kleine Finale durften 
anschließend die Mannschaften Bodelschwingh und 
Emsdetten im neuen Modus durchführen. Hier gab es ein 
Unentschieden von 15:15 Punkten, wobei die Mannschaft 
des SC Bodelschwingh bei der Mannschaftsringzahl mit 
1557,30:1559,00 Ringen den SSF Emsdetten unterlegen 
gewesen wäre. 

Im großen Finale im Kampf um die Goldmedaillen 
gingen die Mannschaften DSC Wanne-Eickel und PolSV 
Dortmund an den Start. Vorab standen schon die drei 
besten Sportler*innen des Tages fest. Platz eins belegte 
Helgrid Schmid und einen geteilten zweiten Platz gab es 
für Stephanie Schröder und Ralf Haarmann.

Das Finale des zweiten Westfalen-Cup des Westfä-
lischen Schützenbundes entschieden anschließend 
die Sportler des DSC Wanne-Eickel mit 20:12 für sich 
und fuhren den Titel in den Bezirk Industriegebiet nach 
Hause.

Ein Wettkampfhelfer berichtete nach dem Westfa-
len-Cup: "Für die Sportler war es ein langer, aufregender, 
aber schöner Wettkampftag mit neuen Erfahrungen und 
jeder Menge Spaß!"

Allen Teilnehmer*innen und Gewinner*innen herzli-
chen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!
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Helgrid Schmidt, Ralf Haarmann, Stephanie Schöder, Michael Dembeck (v. l.)
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Im Rahmen dieses Events 
wurde ebenfalls ein Landes-

königs- und Landesjugendkö-
nigsschießen durchgeführt. 
Neuer Landeskönig wurde mit 
einem Teiler von 40,4 Daniel 
Fenner vom SSV Borbach. 
Bereits 2017 hatte er die Würde 
des Landeskönigs inne. Neue 
Landesjugendkönigin wurde 
Isabell Poppke vom Schützen-
kreis Unna-Kamen mit einem 
Teiler von 27,4.

Im Anschluss an die Prokla-
mation, welche bei strahlendem 
Sonnenschein vor dem Haup-
teingang des LLZ Dortmund 
durchgeführt wurde, begann 
die 71. Delegiertenversammlung 
pünktlich 14.30 Uhr. Eine ordentliche und reibungslose 
Versammlung und die vorangegangenen Königsschießen 
wurden durch ein gut ausgearbeitetes und durchge-
führtes Hygienekonzept und die Kontrolle der 3G-Regeln 
gewährleistet.

„Ich freue mich, dass wir uns heute zur 71. Dele-
giertenversammlung treffen können. Nach langer Zeit 
können wir die Belange unseres Verbandes wieder 
gemeinsam beschließen und lenken“, begrüßte Präsident 
Hans-Dieter Rehberg die Anwesenden.

Vor den Berichten und den Wahlen wurden zunächst 
der in den letzten beiden Jahren verstorbenen Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern gedacht. Unter 
den stellvertretend für alle Verstorbenen genannten 
Schützinnen und Schützen wurden unter anderem 
WSB-Ehrenmitglied Friedrich Rehme und Geschäftsstel-
lenmitarbeiter Hans Bohne genannt.

Bei der Aussprache zu den Berichten wurde von Jo-
chen Willmann noch einmal auf den Bericht zum Thema 
Finanzen in der SCHÜTZENWARTE eingegangen. Er 
erklärte, dass die Finanzen im WSB durch die Corona-
krise nicht ins Schwanken geraten sind und durch den 
erzielten Überschuss des letzten Jahres eine Beitragser-
höhung verhindert werden konnte.

Die Jugendsprecherin Jasmin Adrians und die neu 
gewählten Jugendsprecher Felix Westhues und Lukas 
Schreckenberg mahnten die Delegierten zur Aktivität 
und dass gerade jetzt nach der Pandemie die Schüt-
zenhäuser und Vereinsheime wieder aus dem Schlaf 
erwachen müssten.

Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde das Präsi-

dium einstimmig entlastet.
Bei den anschließenden Wahlen wurden folgende 

Präsidiumsposten besetzt:
• Präsident: Hans-Dieter Rehberg
• Vizepräsident Verbandsverwaltung: Wolfgang Tönjann
• Vizepräsident Finanzen & Recht: Jochen Willmann
• Vizepräsident Tradition & Brauchtum: Arnold Kot-

tenstedde
• Vizepräsidentin Kommunikation & Öffentlichkeitsar-

beit: Lisa Druba
• Vizepräsident Leistungssport & Bildung: Thomas 

Friedhoff
• Bestätigung: Jugendleiter sportliche Jugendarbeit: 

Hartmut Zissel
Die Medebacher Schützen luden im Rahmen der 71. 

Delegiertenversammlung erneut zum Schützentag nach 
Medebach mit neuem Termin 8. Oktober 2022 ein. Mede-
bachs Vorsitzender Thomas van Dyck: „In den vergan-
genen Monaten war ich immer der Vorsitzende, welcher 
noch keine Großveranstaltung durchführen durfte. Ein 
wenig mit einem Augenzwinkern sage ich über mich 
selbst immer: Der Vorsitzende der Verschiebungen.“. 
Doch das soll sich im nächsten Jahr ändern. Beim 71. 
Westfälischen Schützentag in Medebach.

Begleitet wurde der 71. Delegiertentag vom Herner 
Bergorchester unter der Leitung von Hartwig Sonstroem. 
Beendet wurde die Versammlung durch das Deutsch-
landlied und den besten Wünschen für den Heimweg von 
Präsident Rehberg.

TEXT & FOTOS PS

KEIN „SCHÜTZENTAG“

Harmonische 
71. Delegierten-
versammlung in 
Dortmund
Kein Schützentag, aber eine 
Delegiertenversammlung 
sollte in diesem Jahr im 
Westfälischen Schützen-
bund stattfinden. Diese 71. 
Delegiertenversammlung 
fand im Landesleistungs-
zentrum Dortmund statt. 

Die Präsidiumsmitglieder Jochen Willmann, Wolfgang Tönjann, Dieter 
Rehberg, Sabine Lüttmann, Arnold Kottenstedde und Thomas Friedhoff  
(v. l.). Es fehlen Lisa Druba und Rolf Dorn.

Die Jugendsprecher Felix Westhues, Jasmin Adrians und Lukas Schreckenberg (v. l.)  
hielten einen eindrucksvollen Bericht.

PROTOKOLL
in Ausgabe 1/22
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Mitte Oktober machten sich 
der Vizepräsident Tradition 

& Brauchtum, Arnold Kottens-
tedde, und die Vizepräsidentin 
Jugend, Sabine Lüttmann, 
zusammen mit dem Landes-
jugendkönig Niklas Nolde (SK 
Ennepe-Ruhr), dem Landeskönig 
Dirk Remiorz (ABSV Watten-
scheid) und jeweils ihrem 
Betreuer, auf den Weg nach Suhl 
zum Bundeskönigsschießen. 
Ursprünglich sollte das König-
schießen parallel zum deut-
schen Schützentag ausgerichtet 
werden, der für den 1. Mai 2021 
an der Gründungsstätte des DSB 
in Gotha geplant war. Schließlich 
mussten beiden Veranstaltun-
gen coronabedingt abgesagt werden.

Nun geht es also endlich wieder in das „normale 
Leben“ nach dem monatelangen Lockdown. 

Pünktlich um 10 Uhr am Samstagmorgen belegte Lan-
deskönig Dirk Remiorz den Stand 45. Nach einer kurzen 
Vorbereitungszeit von 5 Minuten (ohne Probe) startete 
das Königsschießen um 10.20 Uhr mit einer Wettkampf-
zeit von 30 Minuten für 20 Schuss. 

Dirk Remiorz belegte Platz 18 mit einem Teiler von 
164,2. Er war selbst mit seinem Ergebnis überhaupt nicht 
zufrieden, aber mal an einem Bundeskönigsschießen 
teilnehmen zu dürfen, ist für ihn eine tolle Erfahrung 
gewesen. „Es ist schön, nach so langer Zeit direkt auf 
zwei Traditionsevents gewesen zu sein. Das Bundeskö-
nigsschießen war für mich eine besondere Erfahrung. 
Leider hat es nicht wirklich gut geklappt heute.“, äußerte 
sich Dirk Remiorz nach dem Schießen.

Um 11.30 Uhr belegte Jugendkönig Niklas Nolde Stand 
43. Pünktlich um 11.50 Uhr startete das Jugendkönigs-
schießen und damit wurde es erst für den Landesju-
gendkönig aus Westfalen.

Unsere Könige blieben sich beide treu und somit 
landete auch Niklas Nolde auf dem 18. Platz mit einem 
Teiler von 202,5. Niklas war mit dem Ergebnis auch nicht 
zufrieden, freute sich aber auch über die Teilnahme an 
einem Bundeskönigsschießen.

Am Nachmittag erkundete die Abordnung aus Westfa-
len noch ein bisschen die Stadt und vertrieb sich die Zeit 
im ortsansässigen Waffenmuseum.

Abends ging es zur Ehrungsfeier des Deutschen 
Schützenbundes. Es sollte ein weiteres Highlight auf der 
Tagesordnung der westfälischen Abordnung werden.

Normalerweise werden Ehrungen im Rahmen des 
Deutschen Schützentages verliehen, aber da dieser aus-
gefallen war, wurden die Ehrungen in diesem Rahmen 
nachgeholt. 

Es war ein sehr schöner Abend und an dieser Stelle 
ein Dank an den DSB und an Stefan Thon (Landesverband 
Thüringen) für die gute Ausrichtung. 

Es waren sich alle einig, dass es ein tolles Wochenen-
de in Suhl gewesen ist.

Vizepräsidentin Sabine Lüttmann zeigte sich nach 
dem Event sichtlich zufrieden: „Natürlich waren die 
Ergebnisse ausbaufähig, aber wir dürfen nicht verges-
sen, dass gerade unsere Schütz*innen im traditionellen 
Bereich eher im Breitensport angesiedelt sind. Hier steht 
das Leben des Brauchtums und der damit verbundenen 
Werte im Vordergrund. Meiner Meinung nach haben wir 
dies an diesem Wochenende als westfälische Schützen-
familie gelebt und getan.“

TEXT SABINE LÜTTMANN, FOTO DSB

Ergebnisse 
 www.wsb1861.de

NEUE ERFAHRUNGEN IN 
THÜRINGEN

Bundes(jugend)
königsschießen in 
Suhl
Im Mai sollte das Bundeskö-
nigsschießen stattfinden, 
welches coronabedingt 
abgesagt worden ist.Die westfälische Delegation mit  

Dirk Remiorz (m.) und Niklas Nolde (2 v. r.)

https://www.wsb1861.de/images/News2021/2021_Ergenisse_Landesknige.pdf


In einer eigens dafür geschaffenen Ehrungsveranstal-
tung auf dem Wasserschloss Wittringen wurden ver-

diente ehrenamtliche Mitarbeiter*innen und engagierte 
Helfer*innen vom Westfälischen Schützenbund für ihre 
Arbeit geehrt.

„Ich freue mich, dass wir uns nach so langer Zeit 
endlich wieder in Präsenz sehen können. Lange hat es 
gedauert, doch nun stehen wir hier in diesem traum-
haften Ambiente und dürfen die Menschen ehren, ohne 
die unsere erfolgreiche Arbeit auf allen Ebenen des 
Verbandes nicht möglich wäre. Danke für eure geleistete 
Arbeit, macht weiter so! Über eine ebenso große Teilnah-
me, frei nach dem Motto, „so viel wie nötig und so wenig 
wie möglich“, wollen wir auch unseren Delegiertentag 
am 9. Oktober in Dortmund durchführen!“, begrüßte 

Hans-Dieter Rehberg, Präsident des Westfälischen 
Schützenbundes, die Anwesenden. Er wurde bei den Eh-
rungen unterstützt durch den Vizepräsidenten Tradition 
des DSB, Wilfried Ritzke.

Durch die Vielzahl an Ehrungen wurden diese in 
Blöcke aufgeteilt, um die gesamte Veranstaltung etwas 
luftiger zu gestalten, Lüftungszeiten einzuhalten und 
in den Pausen den Klängen von Musiker Maddin, einem 
professionellen Geigenspieler, zu lauschen.

Der Vizepräsident Verbandsorganisation, Wolfgang 
Tönjann äußerte sich nach der Veranstaltung zufrieden: 
„Eine sehr professionelle und harmonische Veranstal-
tung.“

TEXT & FOTOS PS

4.202130 | TRADITION

Alle Fotos des Tages  
finden	Sie	in	 

unserer Galerie: 
 www.wsb1861.de

EHRENKREUZ DES DSB IN GOLD
Heinrich Müller, Wilfried Ritzke, Lore Schröder (Ehren-
kreuz des DSB in Gold Sonderstufe), Arnold Kottens-
tedde, Johannes Wieczorek, Reinhard Wiech, Ulrich 
Brünger, Hans-Dieter Rehberg (v. l.)

TAG DER EHRE DES WSB 
IN WITTRINGEN

Ehrenkreuz  
des DSB in Gold 
 Sonderstufe  
für Lore Schröder 
Bei bestem Wetter, herrli-
cher Atmosphäre und Gei-
genklängen wurde auf dem 
Wasserschloss Wittringen 
geehrt.

Musiker Maddin sorgte mit seiner 
Geige für Gänsehaut.

VERABSCHIEDETE MITARBEITER DES WSB
Helmut Born, Peter Klatecki, Luise & Helmut  
Hamelmann, Werner Saalmann (v. l.)

EHRENZEICHEN DES WSB IN GOLD
Franz-Josef Niggemann, Wilfried Ritzke, Rolf Hillebrand, 
Michael Dembeck, Pia Dorn, Karl-Heinz Pott, Jürgen 
Sandow, Klaus Hain, Michael Höflich, Ralf Striepen, 
Aribert Jandrey, Hans-Dieter Rehberg (v. l.)

EHRENKREUZ DES DSB IN BRONZE
Wilfried Ritzke, Heinz-Hermann Lunke, Günter Ahring, 
Gerhard Lorenz, Maria Jonen, Thomas Helm, Gabi Kotala, 
Ralf Bergendahl, Elfriede Lobert, Christoph Hambürger, 
Anne F. Bräucker, Jürgen Vogt, Hans-Dieter Rehberg (v. l.)

EHRENKREUZ DES DSB IN SILBER
Harald Wiese, Ursula Lohmann, Wilfried Ritzke, Günter 
Schmidt, Georg Appelbaum, Brigitte Brückelmann, 
Albert-Josef Fleiter, Klaus Lindner, Hildegard Brünger, 
Wolfgang Tönjann, Kurt Erdmann, Jochen Willmann, Jörg 
Gros, Hans-Dieter Rehberg (v. l.)

EHRENMEDAILLE DES DSB
Wilfried Ritzke, Bruno Malzahn, Rita Neumann, Heinz 
Ahring, Ursula Hoffmann, Ludger Sago, Ursula Rindhage, 
Ulrich Rindhage, Alfons Herbst, Thomas Hengstebeck, 
Hans-Dieter Rehberg (v. l.)

https://www.wsb1861.de/index.php/galerie/galerie/ehrungsveranstaltung-wittringen-sa-1309
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Vizepräsident Verbandssport, Rolf Dorn, freute sich 
bei seiner Begrüßung, dass die Kommission beinahe 

vollständig erschienen ist: „Nach so langer Zeit freue ich 
mich Sitzungen auch wieder in Präsenz abhalten zu kön-
nen. So können wir uns gemeinsam um die Belange des 
Sports in Westfalen kümmern und gleichzeitig soziale 
Kontakte pflegen.“

Im Anschluss hielt Rolf Dorn zuerst seinen Bericht 
über die Inhalte der Sitzung des Bundesausschusses 
Sportschießen. Weiterhin unterrichtete Bogenreferent 
Uwe Meyer die Beteiligten über das Besprochene aus 
dem Bundesausschuss Bogensport. Bevor es zu den 
Punkten Liga, David21 und LM 2022 ging, berichteten 

auch die anderen Referenten aus ihren Bereichen.
Die nächsten Landesmeisterschaften und die damit 

verbundenen Kreis- und Bezirksmeisterschaften, sowie 
die allgemeinen Termine für das Jahr 2022 wurden 
anschließend geplant.

„Wir halten es für essenziell und äußerst wichtig, 
dass alle Kreise und Bezirke ihre Meisterschaften unter 
den jeweilig gültigen Hygienevorschriften als positives 
Zeichen für den Schießsport in Westfalen durchführen,.“, 
betont der stellvertretende Geschäftsführer, Markus 
Bartsch, nach der Sitzung noch einmal.

TEXT & FOTO PS

NEWS
wsb1861.de

ES GEHT WEITER!

Verbandssport-
kommission des 
WSB tagt und 
berät im LLZ 
Dortmund
Nach einer kleinen Stär-
kung und dem Gruppenfoto 
begann die Sitzung pünkt-
lich um 18.00 Uhr in den 
Schulungsräumlichkeiten 
des Westfälischen Schüt-
zenbundes.
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STAND: DEZEMBER 2021 

WSB-Lehrgangsplanung 2022
K100WF: FORTBILDUNG TC BASIS UND 
LEISTUNGSSPORT –BOGEN–

Ort: Dortmund (LLZ oder TUS Barop)
Im Rahmen mehrerer geplanter Lehrgänge des 
Landeskaders Bogen werden Hospitationster-
mine für interessierte Trainer angeboten. Diese 
Hospitationen werden mit je 8 Lerneinheiten als 
Fortbildungsmaßnahme anerkannt. An folgenden 
Terminen stehen jeweils 2 Hospitationsplätze zur 
Verfügung: 08.01.2022, 19.02.2022, 19.03.2022, 
09.04.2022, 21.05.2022, 13.08.2022, 24.09.2022, 
08.10.2022, 05.11.2022, 26.11.2022
Interessierte Personen melden sich bitte mit An-
gabe des Wunschtermins für die Hospitation an.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K101WF: „ICH KANN DAS AUCH!“ GRUNDLAGEN 
DER TRAININGSLEHRE FÜR JUGENDLICHE (UND 
ERWACHSENE)

Termin: 29.01.2022
Ort: Dortmund 
In diesem Lehrgang bieten wir interessierten 
Jugendlichen, die in ihrem Verein an die (Mit-)
Arbeit im Jugendtraining herangeführt werden 
sollen, die Möglichkeit, sich ein Grundwissen im 
Umgang und im Anfängertraining mit Kindern und 
Jugendlichen anzueignen.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K102WF KAMPFRICHTER
GRUNDAUSBILDUNG TEIL 0

Termin: 05.-06.02.2022
Ort: LLZ Dortmund 
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K103WF: AUSBILDUNG  
JUGENDBASISLIZENZ

Termin: 19.-20.02.2022
Ort: N.N.
Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als 
verantwortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- 
und Jugendtraining gelegt werden. Die Grundla-
gen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fra-
gen zur Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht 
gehören ebenso wie notwendige pädagogische 
Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.
Voraussetzungen: Waffensachkunde, gültige 

Erste Hilfe Bescheinigung
Lehrgangsgebühr: 200,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=100,00€)

K104WF: BOGENSACHKUNDE 

Termin: 20.02.2022
Ort: Dortmund 
Das Einsteigermodul „Bogensachkunde“ ist 
Voraussetzung zur Lizenzausbildung „Schieß-
sportleiter Bogen“ und weiterhin zur Trainer 

C-Basis-Ausbildung. Der inhaltliche Schwerpunkt 
umfasst die Themenbereiche Aufbau von Bogen-
sportanlagen, disziplinspezifische Grundlagen zu 
den Bogendisziplinen, Vermeidung von Fehlern 
beim Sportgerätekauf, sowie Sicherheitsregeln.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K105WF: SCHIESSSPORTLEITER  
– MODUL 2 – 

Termin: 05.-06.03.2021
Ort: Hövelhof
Der Schießsportleiter soll dazu befähigt werden, 
den Schützen im Verein als „erster Ansprech-
partner“ zur Verfügung zu stehen. Ihm obliegen 
in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im 
Sportbetrieb. Die Ausbildungsinhalte sind daher 
stark praxis- und basisorientiert ausgerichtet. 
Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegie-
ren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen: Schieß- und Standaufsicht 

WSB/* Sachkunde nach § 7 WaffG, gültige 
Erste Hilfe 

Lehrgangsgebühr: 280,00€ (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=140,00€)

K106WF: SCHIESSSPORTLEITER BOGEN

Termin: 12.-13.03.2022
Ort: Dortmund
Der Sportleiter dient im Verein als erster 
Ansprechpartner. Ihm obliegen sowohl organisa-
torische Aufgaben wie auch Grundlagenkennt-
nisse der Regeln und Wettkampfprogramme. 
Rechtliche Aspekte gehören ebenso zum 
Ausbildungsinhalt wie Grundlagenkenntnisse zu 
den Positionsphasen im Anfängertraining. Daher 
sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und 
basisorientiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, 
Aufgaben zu delegieren und Mitarbeiter entspre-
chend einzusetzen.
Voraussetzungen: Bogensachkunde, Erste Hilfe 

(sollte nicht älter als 2 Jahre alt sein)
Lehrgangsgebühr: 280,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=140,00€)

K107WF: KAMPFRICHTERFORT BILDUNG 
GEWEHR TEIL 1 UND 9 SPO

Termin: 26.03.2022
Ort: Dortmund
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K108WF: KAMPFRICHTERFORTBILDUNG 
PISTOLE TEIL 2 UND 9 SPO

Termin: 27.03.2022
Ort: Dortmund
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K109WF: BOGENTUNING COMPOUND

Termin: 03.04.2022
Ort: Dortmund

Hintergrundwissen Tuning: Die Teilnehmer 
sollten über Grundkenntnisse im Bogentuning 
verfügen. 

In diesem Lehrgang betrachten wir die Material-
unterschiede und technischen Möglichkeiten von 
Bogen und Stabi. Es besteht die Möglichkeit, im 
Kurs sein eigenes Equipment mit neueren techni-
schen Elementen in der Praxis zu testen. 
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K110WF: SCHÜLERFERIENSPASS

Termin: 11.-14.04.2022
Ort: Radevormwald
Wir bieten eine Woche mit erlebnisreichen, span-
nenden und kreativen Situationen. Es gilt, vieles 
auszuprobieren, zu beschnuppern und sportliche 
wie außersportliche Aktivitäten kennenzulernen. 
Neben einer Einführung in das Schießen mit 
Luftgewehr, Luftpistole und Bogen, wird es ein 
abwechslungsreiches Angebot im Freizeitbereich 
geben. Entspannungsübungen, Rollenspiele und 
gesellige Spiele dienen der Selbsterfahrung. 
Jugendliche in den Jahrgängen 2007 – 2011
Achtung: Jugendliche unter 12 Jahren brauchen 

eine Ausnahmegenehmigung der Kreispoli-
zeibehörde für das Schießen mit Druckluft-
waffen.

Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K111WF: BOGENTUNING RECURVE

Termin: 30.04.2022
Ort: Dortmund
Hintergrundwissen Tuning:
Die Teilnehmer sollten über Grundkenntnisse 
im Bogentuning verfügen. In diesem Lehrgang 
betrachten wir die Materialunterschiede und 
technischen Möglichkeiten von Bogen und Stabi. 
Es besteht die Möglichkeit, im Kurs sein eigenes 
Equipment mit neueren technischen Elementen 
in der Praxis zu testen. 
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K112WF: JUGENDGERECHTE EINFÜHRUNG IN 
DAS COMPOUNDSCHIESSEN

Termin: 07.05.2022
Ort: Dortmund
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K114WF: AUSBILDUNG JUGENDBASISLIZENZ

Termin: 17.-18.09.2022
Ort: N.N.
Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als 
verantwortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- 
und Jugendtraining gelegt werden. Die Grundla-
gen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fra-
gen zur Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht 
gehören ebenso wie notwendige pädagogische 
Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.
Voraussetzungen: Waffensachkunde,  

gültige Erste Hilfe Bescheinigung
Lehrgangsgebühr: 200,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=100,00€)
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K115WF: BOGENSACHKUNDE  
ONLINE ODER PRÄSENZ

Termin: 17./18.09.2022
Ort: Dortmund
Das Einsteigermodul „Bogensachkunde“ ist 
Voraussetzung zur Lizenzausbildung „Schieß-
sportleiter Bogen“ und weiterhin zur Trainer 
C-Basis-Ausbildung. Der inhaltliche Schwerpunkt 
umfasst die Themenbereiche Aufbau von Bogen-
sportanlagen, disziplinspezifische Grundlagen zu 
den Bogendisziplinen, Vermeidung von Fehlern 
beim Sportgerätekauf, sowie Sicherheitsregeln.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K116WF: KAMPFRICHTERFORTBILDUNG 
–LIGA

Termin: 24.09.2022
Ort: Dortmund
Der Kampfrichter B – Liga – beinhaltet eine Grund-
legende Schulung in Teil 0 der Sportordnung und 
wird speziell für Ligawettbewerbe ausgebildet. Als 
„Spielleiter und Schiedsrichter“ eines Ligawett-
kampfes muss er objektive Entscheidungen im 
Sinne der Liga- und Sportordnung treffen und 
dadurch einen reibungslosen Wettkampfablauf 
gewährleisten. Darüber hinaus wird der sensible 
Umgang mit Sportlern eine Rolle spielen. Eine 
Erweiterung der B Lizenz in den disziplinspezifi-
schen Teilen ist jederzeit möglich. Die Ausbildung 
umfasst 2 Module und eine praktische Hospitation.
Voraussetzungen: Volljährig, gültige Erste Hilfe, 

Abgabe des Eingangsfragebogens
Lehrgangsgebühr: 200,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=100,00€)

K117WF: SCHIESSSPORTLEITER  
– MODUL 2 –

Termin: 29.-30.10.2022
Ort: Dortmund
Der Schießsportleiter soll dazu befähigt werden, 
den Schützen im Verein als „erster Ansprech-
partner“ zur Verfügung zu stehen. Ihm obliegen 
in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im 
Sportbetrieb. Die Ausbildungsinhalte sind daher 
stark praxis- und basisorientiert ausgerichtet. 
Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegie-
ren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen: Schieß- und Standaufsicht 

WSB/* Sachkunde nach § 7 WaffG, gültige 
Erste Hilfe 

Lehrgangsgebühr: 280,00€ (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=140,00€)

K118WF: BOGENSACHKUNDE

Termin: 09.10.2022
Ort: Dortmund
Das Einsteigermodul „Bogensachkunde“ ist 
Voraussetzung zur Lizenzausbildung „Schieß-
sportleiter Bogen“ und weiterhin zur Trainer 
C-Basis-Ausbildung. Der inhaltliche Schwerpunkt 
umfasst die Themenbereiche Aufbau von Bogen-
sportanlagen, disziplinspezifische Grundlagen zu 
den Bogendisziplinen, Vermeidung von Fehlern 
beim Sportgerätekauf, sowie Sicherheitsregeln.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

K119WF: SCHIESSSPORTLEITER BOGEN

Termin: 29.-30.10.2022
Ort: Dortmund
Der Sportleiter dient im Verein als erster 
Ansprechpartner. Ihm obliegen sowohl organisa-
torische Aufgaben wie auch Grundlagenkennt-
nisse der Regeln und Wettkampfprogramme. 
Rechtliche Aspekte gehören ebenso zum 
Ausbildungsinhalt wie Grundlagenkenntnisse zu 
den Positionsphasen im Anfängertraining. Daher 
sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und 
basisorientiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, 
Aufgaben zu delegieren und Mitarbeiter entspre-
chend einzusetzen.
Voraussetzungen: Bogensachkunde, Erste Hilfe 

(sollte nicht älter als 2 Jahre alt sein)
Lehrgangsgebühr: 280,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=140,00€)

K120WF: FORTBILDUNG LG  
AUFGELEGT

Termin: 05.11.2022
Ort: Dortmund
Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen 
aus breitensportlichen Interessen. So nimmt 
die Zahl der aufgelegt schießenden Altersschüt-
zen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir 
Rechnung tragen und Trainingstipps für das 
Aufgelegt-Schießen anbieten. Das entsprechende 
Regelwerk gehört ebenso wie die technische Aus-
rüstung zum Themenkomplex dieses Seminars.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K121WF: KKKNIEND

Termin: 06.11.2022
Ort: Dortmund
In diesem Seminar steht die technische Ausfüh-
rung des Kniend- bzw. Liegendanschlags im Mit-
telpunkt. In Workshops wird der Themenschwer-
punkt nach den Wünschen der Teilnehmer 
festgelegt. Der theoretische Aufbau, sowie die 
praktische Ausführung stehen im Vordergrund.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K122WF: ERGÄNZUNGSKURS BOGEN

Termin: 14.-17.11.2022
Ort: Dortmund
Es wird eine Zusatzqualifikation für Trainer C-Ba-
sis mit Schwerpunkt Gewehr/Pistole angeboten, 
die dazu befähigen soll, auch Vereinsangebote im 
Bereich Bogenschießen anzubieten. Die grund-
legenden Inhalte der Trainer C-Basis-Ausbildung 

„Bogen“ werden hierbei vermittelt.
Lehrgangsgebühr: 400,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=200,00€)

K123WF: TC LEISTUNGSSPORT  
– PISTOLE (FOLGE 1) –

Termin: 17.-20.11.2022
Ort: Dortmund
Folge 2 incl. Prüfung: 12.-15.01.2023
Voraussetzung: Trainer C-Basis Gewehr/Pistole, 

Erste Hilfe (sollte nicht älter als 2 Jahre alt sein)
Lehrgangsgebühr: 400,00 incl. Lehrgangsunter-

lagen und Verpflegung

K124WF: KAMPFRICHTERFORTBILDUNG/ 
SCHIESSEN FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Termin: 19.11.2022
Ort: Dortmund
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K125WF: KAMPFRICHTERFORTBILDUNG/
FRAGEN ZUR SPORTORDNUNG

Termin: 20.11.2022
Ort: Dortmund
Als Kampfrichter*in immer auf dem aktuellen 
Stand der SpO zu sein, ist ebenso wichtig, wie 
Kenntnisse über Ligarichtlinien und Verhaltens-
weisen im Umgang mit Sportlern. In diesem Fort-
bildungsseminar zur Verlängerung der KR-Lizenz 
Gewehr/Pistole/Bogen/Liga bilden genau diese 
Themen die Inhalte.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K126WF: AUSBILDUNG JUGENDBASISLIZENZ

Termin: 26.-27.11.2022
Ort: N.N.
Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als 
verantwortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- 
und Jugendtraining gelegt werden. Die Grundla-
gen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fra-
gen zur Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht 
gehören ebenso wie notwendige pädagogische 
Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.
Voraussetzungen: Waffensachkunde, gültige 

Erste Hilfe Bescheinigung
Lehrgangsgebühr: 200,00€ incl. Lehrgangsun-

terlagen und Verpflegung (WSB-Mitglieder 
erhalten 50% Ermäßigung=100,00€)

K127WF: FORTBILDUNG PISTOLE 

Termin: 03.12.2022
Ort: Dortmund
Nähere Informationen zum Lehrgangsinhalt 
folgen kurzfristig.
Lehrgangsgebühr: 140,00€ incl. Verpflegung 

(WSB-Mitglieder erhalten 50% Ermäßi-
gung=70,00€)

K129WF: KKLIEGEND

Termin: 04.12.2022
Ort: Dortmund
Lehrgangsgebühr: 140,00€ (WSB-Mitglieder 

erhalten 50% Ermäßigung=70,00€)

Anmeldung
 www.wsb1861.de

https://www.wsb1861.de/index.php/bildung/terminuebersicht
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Die Zeit von Corona war oder ist für jeden von uns nicht einfach. Die Schließung der Ver-
eine hat nicht nur das Vereinsleben absolut brachgelegt, sondern die Vereine oft auch an 
die finanzielle Belastungsgrenze gebracht.

Gerade in dieser Zeit überlegt man sich sicherlich 
zweimal, ob man ein Modernisierungsprojekt des 

Vereins in Angriff nehmen sollte.
Oft werden bauliche Umbaumaßnahmen nicht in 

Angriff genommen, weil vielleicht das Vereinsheim gar 
nicht umbaufähig und somit barrierefrei scheint. 

In den nächsten Folgen der Schützenwarte möchten 
wir Euch Vereine vorstellen, die den Weg des Umbaus 
und der barrierefreien Modernisierung trotz der 

Widrigkeiten durch Corona oder Einschränkungen 
der Bauten des Vereinsheims gegangen sind. Und oft 
musste noch nicht einmal ein Cent aus der Vereinskas-
se genutzt werden, da die Projekte finanziell gefördert 
wurden.

Gelebte Inklusion ist gar nicht so schwer. Man muss 
nur wagen, diesen Schritt zu gehen.

TEXT & FOTOS SIMONE FOX

BEST PRACTICE

Inklusion im  
Verein (er)leben

Aus der Hand von Landrat Andreas Müller (l.) erhielt 
Marc Seelbach das von Bundespräsidenten 

Frank-Walter Steinmeier verliehene Bundesverdienst-
kreuz am Bande überreicht. Im Beisein seiner Familie, 
Eltern, den Vorstandskollegen vom Schützenbezirk, 
dem stellv. Vorsitzenden Franz Englert, Lore Schröder 
und Ralf Tennemann, der die Ehrung initiiert hatte, der 
stellvertretenden Bürgermeisterin von Netphen, Annette 
Scholl (r.), der stellvertretenden Vorsitzenden des SPD 
Ortsvereines Netphen, Elke Bruch, und dem Vorsitzen-
den des SV „Alte Burg“ Afholderbach, Timo Gronemeyer, 
mit einer Abordnung. In der Laudatio gab Landrat Müller 
einen Überblick über das überaus umfangreiche, bereits 
in jungen Jahren beginnende, ehrenamtliche Engage-
ment von Marc Seelbach. Der Landrat stellte zurecht 
fest, dass der Tag von Marc Seelbach wohl 30 Stunden 
habe, und dass ohne seine Frau Ellen und seine Familie 
im Rücken dies alles gar nicht möglich gewesen wäre. 
Das bestätigten auch alle weiteren Gratulanten*innen 
aus Politik und Sport in ihren Grußworten.

Vorgeschlagen wurde Marc Seelbach vom Vorstand 
des Schützenbezirkes Westfalen-Süd für seine dortige 
30 jährige Vorstandstätigkeit in unterschiedlichen Äm-
tern, jetzt fast 20 Jahre als Vorsitzender. Angefangen hat 
sein Einstieg in die Vorstandsarbeit im Schützenbezirk 
und im Schützenverein „Alte Burg“ Afholderbach in der 
Jugendarbeit vor 40 Jahren. Die Jugendarbeit hat ihn 
auch die ganze Zeit verfolgt und das im positiven Sinne. 
Denn er ist noch heute dort Jugendleiter.

Doch auch in Afholderbach ist er seit 2004 Ortsvorste-
her, bzw. Ortsbürgermeister und Orts-Chronist.

Im Alleingang hat er die Ortschronik zum Jubiläum 
von Afholderbach erstellt. Seit 2017 ist Marc Seelbach 
im SPD-Ortsverein in Netphen Vorsitzender, vorher 
war er auch schon einige Jahre im Vorstand. Er ist 
seit 2009Mitglied im Rat und Ausschüssen der Stadt 
Netphen und seit der Kommunalwahl 2014 Vorsitzender 
des Ausschusses Jugend, Sport und Soziales. Ferner ist 
er Mitglied im Kreistag und dort im Ausschuss Schule, 
Weiterbildung und Sport des Kreises Siegen-Wittgen-

stein, auch seit der Wahl 2014 als sachkundiger Bürger. 
Damit aber nicht genug. Er ist auch noch ehrenamtlicher 
Prüfer der IHK. Hauptberuflich ist Marc Seelbach Lehrer 
am Berufskolleg Technik in Siegen.

Laut Pressemitteilung des Kreises Siegen-Wittgen-
stein fühlt sich Marc Seelbach alt. Er habe angenommen, 
man bräuchte graue Haare, um ein Bundesverdienst-
kreuz zu erhalten. Und tatsächlich dürfte das Durch-
schnittsalter der Ausgezeichneten deutlich höher liegen.

Marc Seelbach ist 53 Jahre alt. 31 Jahre davon hat 
er sich als Ehrenamtlicher in seinem Verein engagiert. 
Sein Großvater war einer der Mitbegründer des Vereins, 
damit sei ihm die Mitgliedschaft praktisch in die Wiege 
gelegt worden, schlussfolgerte Seelbach während der 
Feierlichkeiten im Siegener Kreishaus.

Er bedankt sich auch bei seiner Frau Ellen und seiner 
Familie, die während der Jahrzehnte im Ehrenamt oft 
auf ihn verzichten mussten und ihm den Rücken frei 
hielten.

Der Vorstand des Schützenbezirks Westfalen-Süd gra-
tuliert seinem Vorsitzenden, seiner Frau Ellen und seiner 
Familie ganz außerordentlich zu seiner hohen Ehrung 
und seinem unermüdlichen Einsatz!

TEXT & FOTO RALF TENNEMANN

BUNDESVERDIENSTKREUZ 
AM BANDE

Marc Seelbach 
für seine lang-
jährige ehren-
amtliche Tätigkeit 
ausgezeichnet



Dort wurde aus der Küche heraus, von der Klappe 
über die Theke hinweg auf zwei Schießständen 

geschossen. Als die Mitgliederzahl über 20 Personen 
anstieg, wurde in der Schützenhalle an der Westseite 
eine Seilzuganlage mit 6 Ständen errichtet.

1978 installierte man eine elektrische Seilzuganlage, 
die dann nach dem Neubau des Schießstandes und des 
Aufenthaltsraumes 1989 mit übernommen wurde und bis 
zum 13.03.2020 ihren Dienst tat.

Bei der Planung einer zeitgerechten modernen Anlage 
sind wir zu dem Entschluss gekommen, nicht nur die 
Schießanlage, sondern ebenso die Räumlichkeiten 
des SSC Weslarn etwas moderner und angenehmer zu 
gestalten. Es sollte berücksichtigt werden, die Anlage 
behindertengerecht zugänglich, aber auch sportlich für 
behinderte Mitmenschen nutzbar zu machen. Weiterhin 
sollte durch die Umgestaltung optisch einiges verbessert 
und umweltgerecht durch mögliche Energieeinsparun-
gen gebaut werden.

Nach konstruktiven Gesprächen mit unserem Bür-
germeister Malte Dahlhoff konnten wir unser Vorhaben 
angehen und erfolgreich umsetzen.

In der Jahreshauptversammlung des SSC Weslarn am 
07.02.2020 wurde beschlossen, einen Förderantrag zum 
Programm „Moderne Sportstätten 2022“ beim Land NRW 
für die Modernisierung der Schießanlage zu stellen.

Am 23.06.2020 erhielten wir den positiven Förderbe-
scheid über 29.345 Euro der Staatskanzlei des Landes 
NRW durch die Staatssekretärin für Sport und Ehrenamt, 
Frau Andrea Milz.

Mit Unterstützung verschiedener Unternehmen und 
Förderer des SSC Weslarn konnten wir am 24.08.2020 
mit dem Abriss der alten Anlage beginnen.

In vier Monaten Bauzeit bis zur Abnahme durch einen 
Sachverständigen am 22.12.2020, wurde die Innen-
verkleidung des Schießstandes mit 2mm Stahlplatten 
versehen und eine digitale Anlage installiert.

Es wurden sieben einzeln stehende Schießtische 
auf Führungsschienen montiert, um diese nötigenfalls 
für Behinderte seitlich verschieben zu können. Davon 
ist ein Tisch durch Gasdruck in der Höhe um ca. 20 cm 
stufenlos verstellbar.

Weiterhin wurde ein barrierefreier Zugang zum Auf-
enthalts- und Schießraum geschaffen.

Durch die beiden Führungsschienen für die Schießti-
sche ist es nun auch möglich, erlaubte Einrichtungen für 
Behinderte anstandslos zu montieren. Für Kinder ist eine 
Lichtanlage integriert worden.

Anschrift: Sport-Schützen-Club Weslarn e.V., Dorf-
straße 22, 59505 Bad Sassendorf-Weslarn

TEXT SIMONE FOX FOTOS VEREIN

SSC WESLARN

Aus der Gäst-
stätte in die 
Schützenhalle  
zur Inklusion
Vor 54 Jahren, Anno 1967 
wurde erstmals (so schrift-
lich niedergelegt) in der 
Gaststätte Brentrup im 
Festsaal, Sportschießen in 
Weslarn durchgeführt. Zwei 
Jahre später (1969) zog man 
dann in die Schützenhalle 
um.

In seiner Laudatio zeichnete Landrat Adenauer das 
langjährige ehrenamtliche Engagement und den uner-

müdlichen Einsatz für das Schützenwesen in Westfalen 
von Große-Wächter nach. In seinem Heimatverein, der 
Schützengesellschaft Halle, war er über 20 Jahre Vor-
standsmitglied. Während dieser Zeit beteiligte er sich 
intensiv am Aufbau und Training der Schützenjugend im 
Verein.

Als Sozialwart im Schützenkreis Gütersloh betreute er 
die Kreisauswahl bei Bezirks- und Landesmeisterschaf-
ten.

1996 wurde Reinhard Große-Wächter zum Vorsit-
zenden des Schützenkreises Gütersloh gewählt. Gleich 
zweimal holte er erfolgreich den Schützentag des 
Westfälischen Schützenbundes nach Gütersloh. Sein 
Einsatz und seine Verdienste für das Schützenwesen 
im Schützenkreis Gütersloh, im Schützenbezirk 3000 
Ostwestfalen-Lippe und im Westfälischen Schützenbund 
wurden mit höchsten Auszeichnungen des Deutschen 
Schützenbundes belohnt.

Vizepräsident Arnold Kottenstedde bezeichnete in 
seinem Grußwort für den Westfälischen Schützenbund 
Reinhard Große-Wächter als engagierten, zuverlässigen 
und kommunikativen Menschen, der stets die Werte des 
WSB nach außen vertreten hat.

Reinhard Große-Wächter trat nicht nur mit vollem En-
gagement für das Schützenwesen ein, lange Zeit war er 
Vorsitzender des Stadtsportverbands Halle. Dort waren 
Sportabzeichenaktionen, Jugendarbeit und der Neubau 
von Sportstätten seine Hauptaufgaben.

Reinhard Große-Wächter dankte sowohl den Lauda-
toren für ihre Worte als auch er fand auch Worte des 
Dankes an seine Ehefrau Helga, die ihn über Jahrzehnte 
in seinem Ehrenamt unterstützt hat, und an seine Fami-
lie, die oft auf ihn hat verzichten müssen.

Herzlichen Glückwunsch und Danke für den unermüd-
lichen Einsatz!

TEXT & FOTO MONIKA SCHOSSLAND–WANNHOFF & REINHARD GROSSE-WÄCHTER

Wolfgang Wannhof, Vorsitzender des Schützenkreises 
Gütersloh, gratuliert seinem Vorgänger. 

LANGJÄHRIGER EHREN-
AMTLICHER EINSATZ FÜR 
DAS SCHÜTZENWESEN

Bundesverdienst-
kreuz an Reinhard 
Große-Wächter 
verliehen 
Reinhard Große-Wäch-
ter erhielt aus der Hand 
von Landrat Sven-Georg 
Adenauer das von Bundes-
präsident Herrn Frank-Wal-
ter Steinmeier verliehene 
Bundesverdienstkreuz am 
Bande. Die hohe Auszeich-
nung wurde mit den besten 
Grüßen und herzlichen 
Glückwünschen von Herrn 
Ministerpräsidenten Armin 
Laschet und Frau Regie-
rungspräsidentin Judith 
Pirschner aus Detmold 
überreicht.

Landrat Sven-Georg Adenauer (l.) heftete Reinhard 
Große Wächter das Bundesverdienstkreuz an. Mit 
ihm freuen sich seine Frau Helga und Thomas Tappe, 
Bürgermeister seiner Heimatstadt Halle (Westf.).
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Der erste Lehrgangstag begann bereits um 9.00 Uhr 
morgens. Die insgesamt 16 Schützen*innen fanden 

sich, mit Mund-Nasen-Schutz und Kaffee bewaffnet, im 
Schulungsraum des LLZ ein. Dort erwartete sie bereits 
der Landesreferent für WASA, Klaus Tacke. Nachdem 
sich die Landestrainerinnen Stefanie Meiner und Dunja 
Eickelmann von ihren Athlet*innen verabschiedetet 
hatten, eröffnete Klaus Tacke den Lehrgang.

Zum Einstieg stellte Klaus Tacke die Themenbereiche 
des Lehrgangs vor. Daraufhin wurde den Teilnehmenden 
ein erster Einblick in das Waffengesetz geboten: Was 
sind überhaupt Waffen nach deutschem Gesetz? Welche 
Waffen zählen zu den Schusswaffen und welche sind 
ganz verboten? Und welche Behörden sind für den Besitz 
und Umgang von Waffen verantwortlich? Nachfolgend 
wurde der Fokus auf die Zusammensetzung und Arten 
von Schusswaffen gelegt. Bevor man sich mit Beschus-
sprüfungen auseinandersetzte, war es Zeit für die Mit-
tagspause. Nachdem sich die Teilnehmenden gestärkt 
hatten, waren sie erneut bereit, Wissen aufzusaugen und 
der Unterricht nahm wieder seinen Lauf. Als das Thema 

der waffenrechtlichen Begriffe abschlossen wurde, war 
es schon 17.00 Uhr und der erste Lehrgangstag beendet. 
Mit Vorfreude auf den nächsten Tag verließen die Teil-
nehmenden das LLZ. 

Am folgenden Tag war die Prüfung angesagt. Zuvor 
mussten aber noch weitere Themenfelder bearbeitet 
werden. Begonnen wurde mit den Regelungen für den 
Erwerb einer Schusswaffe . Weiter ging es mit dem 
Thema Standaufsicht, Umgang mit Waffen und Notsitu-
ationen. Und ehe man sich versah, war es bereits 15.00 
Uhr. Die Fragebögen wurden verteilt, die letzten Fragen 
gestellt und schon ging es los. Es galt insgesamt 100 
Fragen zu bewältigen, was alle Teilnehmenden schafften 
und die Prüfung somit bestanden haben. 

Die Teilnehmenden können es kaum erwarten, dass 
neu erlangte Wissen in nächster Zeit anzuwenden. Der 
Gewehr- und Pistolenkader bedankte sich herzlich bei 
Klaus Tacke für die Durchführung des Lehrgangs und 
das großartige Wochenende!

TEXT LUKAS SCHRECKENBERG 

GESCHULT IM LLZ

WSB-Kader-
athlet*innen  
absolvieren  
WASA-Lehrgang
Gemeinsam nahmen der 
Gewehr- und Pistolenkader 
des WSB an einem Waf-
fensachkundelehrgang teil. 

Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann (r.) hat mit Vertreterinnen und Vertretern  
von Schaustellern, Schützenvereinen und Karnevalsgesellschaften einen Impfaufruf  
an die Bevölkerung gerichtet. 

Denn nur mit vollständig Geimpften können die 
beliebten Brauchtumsfeste Kirmes, Karneval und 

Schützenfest verantwortungsvoll und mit größtmögli-
cher Sicherheit gefeiert werden. 

Minister Karl-Josef Laumann betont: „Die Menschen, 
die aktuell mit einer Covid-19 Erkrankung ins Kranken-
haus kommen oder sogar auf der Intensivstation beat-
met werden müssen, sind zu einem überwiegenden Teil 
nicht oder nicht vollständig geimpft. Mehr als jeder dritte 
Krankenhauspatient ist unter 50 Jahre alt. Daher kann 
ich nur alle Menschen, mit Nachdruck dazu auffordern, 
sich und andere durch die Impfung gegen das Corona-
virus zu schützen. Dann können wir auch endlich wieder 
gemeinsam feiern.“

Minister Laumann ruft gemeinsam mit Schützenvereinen, 
Karnevalsgesellschaften und Schaustellern zum Impfen auf.

„Das Schützenvolk in Nordrhein-Westfalen hofft, dass 
durch das Wahrnehmen der Impfangebote die Festlich-

keiten und der Sport zurück in unsere Vereine kommen,“ 
ergänzt der Präsident des Westfälischen Schützenbun-
des, Hans-Dieter Rehberg (l.).

Die designierte Venetia der Landeshauptstadt 
Düsseldorf, Uåsa Katharina Maisch, wünscht sich, dass 
wieder vollumfänglich Karneval gefeiert werden kann: 
„Nachdem die letzte Session komplett ausgefallen ist, 
stehen wir jetzt in den Startlöchern für die nächste Ses-
sion. Bitte lasst Euch impfen, damit wir sicher Karneval 
feiern können!“

Albert Ritter, Präsident des Deutschen Schausteller-
bundes (2. v. r.), fügt hinzu: „Wir wollen endlich wieder 
das tun, was wir am besten können – den Menschen 
Freude bereiten. Wir alle sehnen uns nach unbeschwer-
ten Volksfesten und Weihnachtsmärkten, ohne Zäune, 
Schranken, Tests, Kontrollen. Mit jeder Impfung kommen 
wir diesem Ziel ein Stück näher.“

QUELLE MAGS.NRW

Zum Video 
 www.facebook.com

VERANTWORTUNGSVOLL 
FEIERN

Sicherheit für 
Brauchtumsfeste 
durch Impfungen

https://www.facebook.com/MAGSNRW/videos/853139778661095/
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Karikaturist und Illustrator Peter Menne (r.) hatte eine 
Vision: Das Schützenfest in die Wohnzimmer der 

Menschen zu bringen, da aufgrund von Corona keine 
Schützenfeste stattfinden konnten. Aus einer Vision, 
welche eigentlich als Freizeitprojekt gedacht war, wurde 
schnell ein großes Projekt.

„Die Resonanz zu meiner Idee war groß, sodass ich die 
Arbeit vertieft habe. Anfangs war kein Buch geplant, son-
dern nur eine Ausstellung. Doch bei so viel gutem Inhalt 
und guten Ideen lag ein zusätzliches Printmedium dann 
sehr nahe.“, so Peter Menne nach der Übergabe einiger 
Bücher an den Westfälischen Schützenbund. Stellvertre-
tend für den WSB nahm Philipp Schulz, Mitarbeiter für 
Medien & Öffentlichkeitsarbeit, ein signiertes Buch vor 
dem LLZ Dortmund entgegen.

Das Schützenfest-abc greift humoristisch viele 
Inhalte und „Vorurteile“ des klassischen Schützenfestes 
auf. Es ist ein Buch FÜR die Tradition im westfälischen 
Schützenwesen und wurde von Peter Menne bereits jetzt 
mit einer Auflage von über 2.000 Büchern gedruckt und 
verteilt. Das Buch ist im Handel, sowie im WSB-Shop für 
19,90 Euro (zzgl. Versandkosten) zu erwerben.

Die ersten fünf Besteller beim WSB erhalten ihre Aus-
gabe zusätzlich mit einem Autogramm von Peter Menne 
im Buch selbst (bei Mehrfachbestellung nur ein Buch mit 
Autogramm). Bis die Bücher im WSB-Shop aufgenom-
men sind, können Sie unter Angabe der Rechnungs- und 
Lieferanschrift das Buch über eine E-Mail an info@

wsb1861.de formlos bestellen. Gerne können Sie nach 
vorheriger Terminabsprache das Buch auch in unserer 
Geschäftsstelle zu den Öffnungszeiten erwerben. 

Der Präsident des Westfälischen Schützenbundes, 
Hans-Dieter Rehberg, ist, wie einige andere Schützen-
brüder und Schützenschwestern aus dem westfälischen 
Einzugsbereich mit einem eigenen Zitat im Buch vertre-
ten. Die Mitarbeit der westfälischen Schütz*innen war 
an diesem Buch überwältigend groß, sodass eine hohe 
Identifikation gegeben ist.
TEXT PS FOTO LEONIE GRÜNKE

TRADITIONSPROJEKT

Das Schützen-
fest-abc ist fertig 
und ab sofort 
bestellbar beim 
WSB
Das Projekt „Schützen-
fest-abc“ des Künstlers 
Peter Menne brachte eine 
Ausstellung und ein Buch 
hervor.

Ein anderer Teilnehmer hat abgesagt und ich hatte 
das Glück, nachzurücken. Nach diesem holpri-

gen Start wird es ein interessantes und lehrreiches 
Wochenende. 

Die Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Bogen 
sind vertreten. Mit Kennenlernspielen lernen wir nicht 
nur Neues über unsere Mitstreiter, sondern auch 
über Methoden und Ziele im Training. Schnell bilden 
sich neue Bekanntschaften und die Gruppe wächst 
zusammen. In den folgenden Lerneinheiten haben wir 
viel Neues gelernt und mussten auch zuhause weiter 
an den Themen des Lehrgangs arbeiten. Wann hatte 
ich das letzte Mal Hausaufgaben?

Dann der Lockdown. Lerneinheiten werden 
verschoben, Maskenpflicht, wenn wir doch da sein 
dürfen, Einzelzimmer waren obligat. Die Tische für 
den Unterricht werden auseinandergezogen, im 
Speiseraum gibt es zugewiesene Plätze und markierte 
Laufwege. Trotzdem sind wir hoch motiviert und 
machen selbst in der überhitzten Turnhalle noch 
unseren Sport.

In einer Lerneinheit dürfen wir die jeweils andere 
Disziplin kennenlernen. Dazu müssen die Bogen-
schützen eine Probestunde für die Kugelschützen 
organisieren, und andersherum auch die Luftge-

WIE SPONTAN SIND SIE?

Der letzte Platz 
im Trainerlehr-
gang in Rade-
vormwald
Mein Telefon klingelt. 
Klaus Lindner fragt, wie 
spontan ich sei. Eine 
halbe Stunde später sitze 
ich im Auto nach Rade-
vormwald und darf am 
Seminar Trainer-C-Basis 
teilnehmen. 

wehr- und Pistolenschützen ein Schnupperschießen für 
die Bogenschützen auf die Beine stellen. Eine schöne 
Erfahrung – sowohl das Vorbereiten und Zeigen des 
eigenen Sports, als auch die jeweils andere Disziplin 
kennenlernen zu dürfen.

Es geht auf den Herbst zu und wir haben nun alle 
Lerneinheiten hinter uns, nur noch die Prüfung muss 
abgelegt werden. Die Prüfungsthemen stehen fest und 
die Ausarbeitungen ist auch bereits fertig. Doch die drit-
te Welle kommt und verhindert dies, denn der erneute 
Lockdown hat alles fest im Griff und die Prüfung muss 
immer wieder verschoben werden.

Und zuletzt doch ein erlösendes Ende. Am Wochen-
ende 2.-4. Juli 2021 dürfen wir unsere Prüfung ablegen 
– nicht mehr ganz so spontan. Prüfung geschafft, 17 Trai-
nerlizenzen werden ausgehändigt. Nun dürfen wir unser 
neu erworbenes Wissen in die Welt des WSB tragen und 
darüber hinaus.

Ein riesiges Dankeschön an unsere Dozenten Klaus 
Lindner, Burghardt von Enckevort, Katja Denninghaus, 
Marcel Hädrich und André Hähner!

Alle ins Gold!

TEXT INGA STEINBACH
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Dieser Markt sollte alle Vereine auf die Straße bringen 
und die Möglichkeit bieten, zu zeigen, was die Verei-

ne auch nach Corona noch können und bieten.
Die Vereinsjugend hat zwei Red-Dot-Anlagen aufge-

baut. Jeder Besucher des Marktes, der sich im Licht-
punktzielen versucht hat, durfte sich eine Tüte Popcorn 
oder eine Zuckerwatte kostenlos abholen. 

Es waren nicht nur die unter 12-Jährigen, die neugie-
rig wurden und es versucht haben, sondern auch viele 
Jugendliche und deren Eltern. 

Interessante Gespräche rund um den Verein und 
Informationen über die regelmäßigen Aktivitäten haben 
hoffentlich viele Besucher angesprochen und wir hoffen 
auf neue interessierte Mitglieder. 

Eine schöne Aktion der Dorfgemeinschaft in Scherm-
beck, um trotz Corona den Menschen zu zeigen, dass wir 
unter Berücksichtigung gebotener Hygieneregeln wieder 
ein aktives Vereinsleben führen können.
TEXT & FOTO STEFAN HEIER

Gegen Abend in Steinbach angekommen, haben wir 
unsere Zimmer in der Sportschule bezogen und sind 

anschließend direkt weiter zum Essen gegangen.
Die Eröffnung des 43. Bundesjugendtages wurde in 

der Turnhalle der Sportschule mit 17 Landesjugend-
leitungen, der Bundesjugendleitung und Ehrengästen 
vollzogen. Nach dem formellen Teil gab es für alle die 
Zeit zur Unterhaltung, die endlich wieder in Präsenz 
stattfinden konnte. Ein wirklich schöner Abend mit net-
ten Gesprächen und eine Schmiede für neue Projekte.

Nach einer sehr kurzen Nacht fand am Samstagmor-
gen die Jugendausschusssitzung statt, wo über einige 
Ausschreibungen (Shooty-Cup, Masters-Cup, Jugendver-
bandsrunde usw.) abgestimmt werden musste.

Am Nachmittag haben wir mit allen an einer 
Stadtrundfahrt in Baden-Baden teilgenommen, welche 
wirklich sehr schön war. Anschließend hatte jeder Zeit, 
um in Baden-Baden zu bummeln oder in die Sport-
schule zu fahren, um den Schlaf von der letzten Nacht 
nachzuholen.

Der Abend war gefüllt mit einer Party in der Sporthalle, 
wo extra eine Rockband engagiert wurde. „Ich glaube 
der Ausrichter selbst hatte am meisten Spaß an dieser 

Band“, berichtet WSB-Vizepräsidentin Jugend, Sabine 
Lüttmann. „Es war aber insgesamt ein schöner Abend 
mit netten Gesprächen und Zukunftsvisionen“.

Sonntagmorgen stand ganz im Zeichen des Bun-
desjugendtages mit Ehrungen und Neuwahlen. Wir 
gratulieren allen Wiedergewählten und Neugewählten zu 
ihren Ämtern und wünschen allen immer ein glückliches 
Händchen für Ihre ehrenamtliche Arbeit.

Ganz besonders gratulieren wir unserem JuFo-Mit-
glied Sophia Benterbusch zur Wiederwahl als Bundesju-
gendsprecherin.

Zum Abschluss ist noch zu sagen, dass es total schön 
war, alle in Präsenz wiedergesehen zu haben, zu quat-
schen, zu lachen und an seinen Ideen weiterzuarbeiten.

Wir machten uns zufrieden auf den Heimweg und sind 
nach einer gefühlten Ewigkeit an Fahrtzeit alle wieder 
gut zu Hause angekommen.

Wir freuen uns auf weitere Treffen und hoffen, dass 
Corona uns nicht mehr so stark einschränken wird.

TEXT & FOTOS SABINE LÜTTMANN

STEINBACH  
BEI BADEN-BADEN

Harmonischer 
Bundesjugendtag 
2021 
Auf, auf, auf den Weg 
nach Steinbach bei Ba-
den-Baden. Die Deutsche 
Schützenjugend hatte zum 
Bundesjugendtag eingela-
den.

SOMMERMARKT  
IN SCHERMBECK

Mitmachaktion 
der SG Alt-
schermbeck
Die Jugend der SG 
Altschermbeck hat einen 
Beitrag zum kulturellen 
Sommermarkt in Scherm-
beck geleistet.

Der neue Bundesjugendvorstand  
mit Vizepräsident Stefan Rinke (m.)  
und Sophia Benterbusch (WF, 2. v. r.)
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Eine Mischung aus Zielsportwettbewerb und Bewe-
gungsprogramm in Verbindung mit einem abwechs-

lungsreichen Rahmenprogramm macht den Winny Cup 
ebenso einzigartig wie erlebnisreich. Das konnten die 31 
angetreten Kinder am eigenen Leib erfahren!

Die Landesjugendleitung hatte sich am Tag zuvor 
getroffen, um den Winny-Cup vorzubereiten. Die Halle 
wurde hergerichtet, Pokale sortiert und die Stände 
wurden aufgebaut. Ohne die Firma Appelbaum in 
Kooperation mit DISAG hätte das nie geklappt! Mit dieser 
hervorragenden Unterstützung konnten wir den Kindern 
endlich wieder einen Raum zum Kräftemessen bieten! 
Das gleiche gilt für Reinhard Altmeyer und Sergej Demy-
kin von der BSG Huckarde, die uns Biathlon-Anlagen für 
den TargetSprint zur Verfügung stellten und diese dann 
auch betreuten.

Um 9.30 Uhr am Wettkamptag standen bereits die 
ersten Vereine vor der Tür. Nachdem das Startgeld be-
zahlt und der 3G-Nachweis kontrolliert wurde, hatten sie 
Einlass in die Halle, denn um 10.15 Uhr begann bereits der 
erste Durchgang. Nach einer 15-minütigen Aufwärmpha-
se ging es schon an die RedDot-Anlagen. Dort angekom-
men, konnten sich die Teilnehmer darauf vorbereiten, 10 
Wertungsschüsse zu absolvieren. Daraufhin folgte ein 
Bewegungsprogramm mit Spielen und kleinen Sport-
übungen. Dieser Ablauf wurde noch einmal wiederholt, 
sodass alle Schütz*innen einer Disziplin insgesamt 
20 Wertungsschüsse absolvieren mussten. Die ersten 
beiden Durchgänge mündeten in einer erholsamen 
Mittagspause, in der man sich mit einer Currywurst oder 
Donuts stärken konnte. Um 12.45 Uhr stand bereits der 
nächste Durchgang an und der Tag nahm weiter seinen 
Lauf. Gegen Ende des letzten Durchgangs war Target-
Sprint angesagt. Fünf Treffer mussten erzielt und 100 

Meter gelaufen werden. Die beste Zeit gewann. Von ihren 
Vereinsmitgliedern angefeuert, waren die Teilnehmer 
bereit, Bestleistungen zu erzielen.

Nach insgesamt 78 Starts in den drei Disziplinen war 
die Siegerehrung angesagt.

In der Klasse D, Disziplin Lichtgewehr, dominierte der 
Schütze des VSS Epe 2014 e.V., David Chagarian, mit 
unbeschreiblichen 191, 4 Ringen. In der Klasse C holte 
mit 196,5 Ringen seine Schwester, Liana Chagarian, den 
ersten Platz.

Mit der Lichtpistole räumte Mia Böckmann, ebenfalls 
VSS Epe 2014 e.V, den ersten Platz der Klasse D ab – 
162,5 Ringe. Bei der Klasse C bestieg Fynn Jansen von 
den Sportschützen Diana Oelde mit 196,8 Ringen das 
Goldtreppchen.

Der VSS Epe gewann aber nicht nur bei den Einze-
lergebnissen, sondern auch den ersten Platz in der 
Mannschaftswertung der Klasse C. 1056 Ringe ließen sie 
dies erreichen. 924,2 Ringe sorgten in der Klasse D für 
einen weiteren Mannschaftssieg des Vereins.

Die Siegessträhne ging beim Biathlon weiter. David 
Chagarian holte mit einer Zeit von 2:48 Minuten den 
ersten Platz der Klasse D. Seine Vereinskollegin, Mona 
Wendler, holte mit 2:01 Minuten den Sieg in der Klasse C. 
Jedoch konnten wieder die Sportschützen Diana Oelde 
punkten, indem Fynn Jansen mit seinen 2:08 Minuten 
der Klasse B zeigte, was er drauf hat.

Insgesamt war es ein super Tag für alle Beteiligten. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und vor allem 
bei der Firma Appelbaum, ohne die dieser Winny-Cup 
nicht möglich gewesen wäre.

TEXT & FOTOS LUKAS SCHRECKENBERG

Weitere Infos  
und Ergebnisse 

 www.wsb1861.de

ENDLICH –  
DER WINNY-CUP 2021

„Es war ein 
 erfolgreicher  
und guter Tag“
So besagt es eine Rückmel-
dung via Instagram und wir 
stimmen zu! Der diesjährige 
Winny-Cup war trotz Corona 
eine wundervolle Aktion!

RHEINLAND-WESTFALEN-CUP

Deine Chance dich in NRW 
mit den Besten deiner 
 Klasse zu messen

Die Jugendleitungen der beiden Landesverbände, 
Rheinischer und Westfälischer Schützenbund, bieten 

allen Sportlerinnen und Sportlern der Schüler- und Ju-
gendklasse erstmals einen gemeinsamen Jugend-Wett-
kampf an. In 3 Wettkämpfen können sich die Teilnehmer 
mit Luftgewehr und Luftpistole messen.

Interesse geweckt? Dann melde dich mit deinem 
Verein an: SEI DABEI und VERGLEICH DICH!

Zur Ausschreibung und 
Anmeldung geht es hier:

 www.wsb1861.de

https://www.wsb1861.de/index.php/jugend/veranstaltungen/winny-cup
https://www.wsb1861.de/index.php/jugend/veranstaltungen/rheinland-westfalen-cup
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Gegen 19 Uhr begann die Veranstaltung. Nach der 
3G-Kontrolle und der Stimmvergabe konnten die 

Delegiert*innen Platz auf dem 25-Meter-Stand des 
LLZ in Dortmund nehmen. Zuvor wurde der Stand vom 
Jugendbüro und der Hausmeisterkraft, Uwe Hansmann, 
hergerichtet. Die Vizepräsidentin Jugend, Sabine 
Lüttmann, begrüßte alle Teilnehmenden herzlich und 
eröffnete somit den Jugendtag 2021.

Nachdem die Niederschrift des letzten Jugendtages 
vom Plenum einstimmig verabschiedet wurde, ging es 
mit den Grußworten weiter. Vizepräsidentin Lüttmann 
begrüßte den amtierenden Präsidenten des Westfä-
lischen Schützenbundes, Hans-Dieter Rehberg und 
den Vizepräsidenten Verbandsorganisation Wolfgang 
Tönjann. In einer Eröffnungsrede bedankte sich der 
Präsident für die Beteiligung aller Anwesenden trotz der 
Pandemielage und betonte den wichtigen Stellenwert 
der Jugend für die Zukunft der Vereine. 

Daraufhin fuhr Sabine Lüttmann mit den Ehrungen 
fort. Zuerst nahm Klaus Stegemann seine Jugendver-
dienstnadel in Gold entgegen, welche für seine jahrzehn-
telange Arbeit als Kreisjugendleiter vergeben wurde. 
Der Jugendleiter der Sportschützen Alstätte 1953 e.V., 
Manfred „Manni“ Hassels, wurde für seine Hingabe für 
das Jugendtraining und die Unterstützung der Landesju-
gendleitung im Sportbereich mit dem Ehrenzeichen für 
sportliche Jugendarbeit geehrt. Für das Jahr 2021 erhielt 
der amtierende Landesjugendleiter sportliche Jugend-
arbeit, Hartmut Zissel, die Auszeichnung für sportliche 
Jugendarbeit. Nicht nur sein Engagement im Kreis Witt-
genstein, sondern auch seine Arbeit für den Verband, 
wie z.B. die Leitung der Talentrunde 2019 bewiesen, dass 
er die Auszeichnung mehr als verdient hat. Des Weiteren 
ging die Jugendverdienstadel in Silber an die frühere 
Landesjugendleiterin allgemeine Jugendarbeit, Tatjana 
Matuschek, für ihre herausragende Arbeit im Bereich U12 
auf Landesebene, darunter fällt unter anderem die Vor-
bereitung und Durchführung des jährlichen Winny-Cups. 
Im Oktober 2020 hatte sie ihr Amt niedergelegt.

Zu den Berichten ergänzte Sabine Lüttmann die 
hervorragende Durchführung des Winny-Cups 2021 und 
des Norddeutschlandcups 2021 in den letzten Monaten. 
Des Weiteren machte sie auf einen neuen Wettkampf 
der Fachschaft Sportschießen NRW für Schüler und 
Jugendliche aufmerksam. In diesem Rahmen wird es 
am 03.04.2022 ein Finale geben. Weitere Infos zur Wett-
kampfform werden noch folgen. Am selben Wochenende 
soll samstags, am 02.04., der Winny-Cup stattfinden.

Landesjugendsprecherin Jasmin Adrians betonte 
die bevorstehende Projektwoche des Jugend-Forums, 
um die aufgrund von Corona ausgebliebende Arbeit des 
Teams wieder anzufachen. Hartmut Zissel verwies auf 
das Jugendcamp im nächsten Jahr in Harsewinkel, was 
das Motto „Umwelt SCHÜTZEN“ trägt und vom 08.07. bis 
10.07.2022 stattfinden wird.

Der Haushaltsplan wird dem bald veröffentlichten Pro-
tokoll der Veranstaltung angehängt. Nachfolgend wurden 
die Stimmberechtigten festgestellt und bestätigt, wor-
aufhin die Wahlen für die Landesjugendleitung der West-
fälischen Schützenjugend abgehalten werden konnten. 
Als erstes wurde über das Amt des Landesjugendleiters 
allgemeine Jugendarbeit entschieden. Die Landesjugend-
leitung schlug hier Jörg Friedland vor, 2. Vorsitzender des 
Vereins Barkhausen Porta 1899 e.V und begeisterter Leiter 
seiner Vereinsjugend. Der Kandidat wurde einstimmig 
ins Amt gewählt. Hartmut Zissel sicherte sich ebenfalls 
einstimmig die Wiederwahl zum Jugendleiter sportliche 
Jugendarbeit und wurde am Tag darauf bei der Delegier-
tenversammlung als Vertreter im Präsidium von Sabine 
Lüttmann bestätigt. Ebenfalls wurde Jasmin Adrians zur 
Landesjugendsprecherin wiedergewählt. Die ehemaligen 
Bundesfreiwilligendienstleistenden und langjährigen 
Jugend-Forum-Mitglieder, Felix Westhues und Lukas 
Schreckenberg, wurden ohne Gegenstimmen ins Amt der 
Landesjugendsprecher gewählt.

Damit war die Neubildung der Landesjugendleitung 
abgeschlossen:
• Vizepräsidentin Jugend: Sabine Lüttmann
• Landesjugendleiter sportliche Jugendarbeit: Hart-

mut Zissel (Vertreter Vizepräsidentin Jugend)
• Landesjugendleiter allgemeine Jugendarbeit: Jörg 

Friedland
• Landesjugendsprecherin: Jasmin Adrians
• Landesjugendsprecher: Felix Westhues
• Landesjugendsprecher: Lukas Schreckenberg
Zusätzlich wird die Jugendleitung durch die Referentin 
Jugend & Bildung, Maria Jonas, und die neue Bundes-
freiwilligendienstleistende, Celina Länger, unterstützt.

Letztlich verwies Sabine Lüttmann auf den Jugendtag 
im nächsten Jahr, welcher wie üblich auf dem Jugend-
camp am 09.07.2022 abgehalten wird.

Die Vizepräsidentin Jugend bedankte sich bei allen 
Beteiligten und Teilnehmenden und beendete damit die 
äußerst schöne und interessante Veranstaltung!

TEXT LUKAS SCHRECKENBERG, FOTO JASMIN ADRIANS

WSJ AKTUELL

Wahl der neuen 
Jugendleitung 
beim Landesju-
gendtag 2021
Am 8. Oktober 2021 konnte 
nach über einem Jahr Co-
ronapause endlich wieder 
der Jugendtag stattfinden. 
Insgesamt 39 Stimmbe-
rechtigte aus 24 Vereinen in 
15 Kreisen nahmen teil, um 
ihrer Stimme Wirkung zu 
verleihen. Auch zahlreiche 
Gäste ohne Stimmberechti-
gung aus Vereinen und Krei-
sen konnte die Westfälische 
Schützenjugend begrüßen, 
sodass über 120 Gäste der 
Sitzung beigewohnt haben.

Jörg Friedland, Jasmin Adrians, Felix Westhues, Lukas Schreckenberg, Sabine Lüttmann, Hartmut Zissel (v. l.)
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Am 07. August 2021 fand zum ersten Mal der Nord-
deutschland Cup als Fernwettkampf statt. Jeder 

Landesverband betreute die Schütz*innen bei sich und 
gab die Ergebnisse weiter. Der diesjährige Ausrich-
ter, der Schützenverband Hamburg und Umgegend, 
organisierte und koordinierte die Veranstaltung und 
gab den Kindern so die Chance, trotz Corona am NDC 
teilzunehmen.

Insgesamt 123 Kinder im Alter zwischen 7-12 Jahren 
konnten ihre Fähigkeiten an der Lichtpistole und/oder 
dem Lichtgewehr messen. Bei uns in Westfalen traten 
21 Schütz*innen an, um sich und den Westfälischen 
Schützenbund zu vertreten.

Um 13 Uhr war die Anreise angesagt. Mit Mund-Na-
sen-Schutzmaske und einem Impf- bzw. Testnachweis 
„bewaffnet“, betraten die Kinder und ihre Betreuer*innen 
das LLZ.

Nach einer kleinen Begrüßung durch unsere Vizeprä-
sidentin Jugend, Sabine Lüttmann, ging es auch schon 
los.

Um 13.15 begann der erste Durchgang. 15 Minuten 
Zeit hatten die kleinen Schütz*innen, um sich am Stand 
zurecht zu finden. Dann hatten sie 25 Minuten Zeit für 
eine unbegrenzte Anzahl an Probeschüssen und 20 
Wertungsschüssen.

Gemessen wurden die Treffer durch die PLT2-Anla-
gen von Schneider-Technik, welche uns von der Firma 
Meyton bereitgestellt worden sind. Wir sind sehr dankbar 
dafür!

Nach zwei Durchgängen endete der Wettkampf für 
uns und wir gaben die Ergebnisse nach Hamburg weiter. 
Während wir uns mit Getränken und Kuchen stärkten, 
wurden die Ergebnisse durch den Ausrichter ausgewer-
tet und um 16.00 Uhr konnte die Siegerehrung beginnen.

Westfalen konnte einiges abräumen!
In der Mannschaftswertung errang das Trio Maximilian 

Ruff (BSV Kirchlinde 1896 e.V.), Lina Lanfer (VSS Epe 
2014 e.V.) und David Chagarian (VSS Epe 2014 e.V) in der 
Klasse 1 der Disziplin Lichtgewehr aufgelegt den 3. Platz.

Die Pistolenschütz*innen Kira Holtmann (SV Barkhau-
sen-Porta e.V.), Marco Backhaus (SV Barkhausen-Porta) 
und Fynn Jansen (Sportschützen Diana Oelde e.V.) 
erreichten den 2.Platz in der Klasse 2.

Bei der Einzelwertung geht es genauso grandios 
weiter! Liana Chagarian (VSS Epe 2014 e.V.) räumte mit 
dem Lichtgewehr den 2. Platz ihrer Altersklasse ab. Das 
erreichte sie mit exzellenten 204,3 Ringen.

Fynn Jansen aus Oelde holte mit dem 2. Platz Licht-
pistole Auflage eine weitere Platzierung – ganze 154,4 
Ringe.

Einen tollen ersten Platz sicherte sich Kira Holtmann 
mit 129,0 Ringen in der Disziplin Lichtpistole Freihand.

Marco Backhaus erstieg ebenfalls ein weiteres Goldt-
reppchen. Nämlich in der Disziplin Lichtpistole Auflage, 
indem er mit 178,4 Ringen als Bester triumphierte.

Wir danken allen Teilnehmenden und dem Schützen-
verband Hamburg und Umgegend e.V. für die Organisa-
tion.
TEXT & FOTOS LUKAS SCHRECKENBERG

Weitere Informationen  
und Ergebnisse 
 wsb1861.de

VON DER OBERPFALZ  
BIS NACH HAMBURG 

Das war der 
Norddeutschland 
Cup 2021
Vom Rheinland bis nach 
Thüringen. Beim Nord-
deutschland Cup konnten 
Jugendliche vieler Lan-
desverbände ihr Können 
beweisen. Auch dabei war 
natürlich Westfalen!

https://www.wsb1861.de/index.php/jugend/veranstaltungen/norddeutschlandcup-2021
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Die Landesregierung wird auch weiterhin existenziell in Not geratene Sportvereine mit der 
„Soforthilfe Sport“ unterstützen. Dafür hat die Landesregierung die Laufzeit des Programms 
„Soforthilfe Sport“ bis zum 31.12.2021 verlängert.

Antragsberechtigt sind alle Vereine, die über eine 
unserer Mitgliedsorganisationen (Sportbund oder 

Sportfachverband) dem Landessportbund NRW 
angeschlossen sind sowie die Mitgliedsorganisationen 
selber. Bedingung für die Gewährung der Soforthilfe ist 
ein durch die Corona-Pandemie verursachter Liqui-
ditätsengpass, der zu einer Existenzgefährdung des 
Vereins in Form einer drohenden Zahlungsunfähigkeit 
führen könnte.

„Die zweite Welle der Corona-Pandemie hat die 
Sportvereine als Orte sozialer Kontakte und sportlichen 
Miteinanders in ihrem Kern getroffen“, sagte Staatse-
kretärin Andrea Milz. „Daher werden wir auch weiterhin 

notleidenden Vereinen dabei helfen, ihre Existenz zu 
sichern.“

Bisher wurden über die Soforthilfe rund 870 Sport-
vereine mit Billigkeitsleistungen in Höhe von rund 5,8 
Millionen Euro unterstützt. Insgesamt stehen zehn 
Millionen Euro an Landesmitteln zur Verfügung, um die 
ehrenamtlichen Strukturen im Sport zu bewahren.

Notleidende Vereine können die Soforthilfe weiterhin 
über das Online-Förderportal des Landessportbundes 
Nordrhein-Westfalen beantragen.

QUELLE LSB NRW

Weitere Informationen 
 www.lsb.nrw/service/ 

foerderungen-zuschuesse/
soforthilfe-fuer-den- 

sport-in-nrw

SOFORTHILFE SPORT

Stellen Sie Ihren 
Antrag noch bis 
zum 31. Dezember

Jeder Verein erhält ein individuelles und vorausgefülltes Formular für die Beantragung von 
der Gebührenbefreiung per Post

Jeder Verein muss im Transparenzregister geführt 
werden. Für gemeinnützige Vereine ist eine Befrei-

ung von der Gebührenpflicht vorgesehen. Wir hatten 
darüber berichtet, dass das Transparenzregister ein 
Antragsformular entwickeln wird, mit dem die Befreiung 
für die Jahre 2021 bis 2023 beantragt werden kann. Die 
registerführende Stelle, der Bundesanzeiger-Verlag, 
teilt nun mit, dass sie alle Vereine anschreiben werde. 
Dabei werden den Vereinen individuell vorausgefüllte 
Formulare postalisch übermittelt. Diese Formulare 
enthalten bereits die Angaben aus dem Registereintrag 
des jeweiligen Vereins. Aufgrund der Individualisierung 
bittet die registerführende Stelle dringend darum, diese 
Formulare nicht zu vervielfältigen und anderen Vereinen 
zugänglich zu machen, da derart veränderte Anträge 
nicht bearbeitet werden können und es dadurch zu Ver-

zögerungen bei der Antragsbearbeitung kommen wird. 
Insofern werden die Vereine gebeten, sich zu gedulden, 
bis das eigene Antragsformular ihnen auf dem Postwe-
ge zugeht. Die Rücksendung kann per Post, Telefax oder 
E-Mail erfolgen.

Die Vereine werden vorsorglich darauf hingewiesen, 
den Registereintrag stets auf dem aktuellen Stand zu 
halten. Jede Änderung in der Zusammensetzung der 
Mitglieder des Vorstands im Sinne des § 26 BGB ist un-
verzüglich gegenüber dem Vereinsregister anzumelden. 
Ist der Eintrag nicht aktuell, drohen Bußgelder. Nicht 
eingetragene Vereine haben die Angaben unmittelbar 
gegenüber dem Transparenzregister zu machen.

Frist: 30.06.2022

TEXT & FOTO ELMAR LUMER, LSB NRW 

ERLEICHTERUNG  
FÜR VEREINE

Post vom Trans-
parenzregister: 
Bundesanzeiger- 
Verlag verschickt 
Antragsformulare
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Das Gesamtvolumen beträgt beachtliche zwei Millio-
nen Euro: Um pandemiebedingte Bewegungsdefizite 

von Schülerinnen und Schülern zu kompensieren, haben 
sich das NRW-Schulministerium und der Landessport-
bund NRW auf die Umsetzung einer „Extra-Zeit für Be-
wegung“ verständigt. Die Fördersumme soll für bis Ende 
des Jahres 2022 realisierte Kooperationen mit Sport-
vereinen „vor Ort“ zur Verfügung stehen, die inhaltliche 
Schwerpunkte in den verschiedenen Bewegungsfeldern 
und Sportbereichen des Schulsports – von Gymnastik 
über Schwimmen bis zur Leichtathletik – setzen und so-
mit negative Erfahrungen von Kindern und Jugendlichen 
aus den vergangenen Monaten ausgleichen können. Die 
jeweiligen Anträge werden ab sofort über das bewährte 
LSB-Förderportal abgewickelt.

LSB-Präsident Stefan Klett betont: „Die monatelange 
Zwangspause für den Kinder- und Jugendsport unserer 
Vereine sowie der andauernde Ausfall des Sportunter-
richts sind nur schwer zu ertragen. Schließlich kann sich 
das massive Bewegungsdefizit in dieser Altersgruppe 
auf viele wichtige Bereiche wie kognitive und motori-

sche Fähigkeiten 
negativ auswirken. 
Deshalb unter-
stützen wir mit 
voller Überzeugung 
ein mögliches Maßnahmenpaket, um das bewährte 
Zusammenspiel zwischen Schule, Sportverein und auch 
Ganztag wieder intensiv aufzunehmen und möglichst 
wirkungsvoll auszubauen, beispielsweise durch den Ein-
satz von Sporthelfer*innen, Schülersportgemeinschaf-
ten oder Schülersportabzeichen.“ Auch NRW-Schulmi-
nisterin Yvonne Gebauer verdeutlicht: „Die Landesregie-
rung wird die kommenden Monate weiter konsequent 
nutzen, um mit den Aufholprogrammen und weiteren 
Maßnahmen den Folgen der Pandemie entschieden 
entgegenzuwirken.

Als Ansprechpartner für inhaltliche Fragen steht Hen-
ning Schröder zur Verfügung (Durchwahl -820, henning.
schroeder@lsb.nrw).

QUELLE LSB NRW

LSB-Förderportal 
 foerderportal.lsb-nrw.de/

startseite

EXTRA ZEIT FÜR BEWEGUNG

2 Millionen für 
Kooperationen mit 
Sportvereinen
Das NRW-Schulministerium 
und LSB NRW gleichen Defi-
zite bei Kindern und Jugend-
lichen mit dem Projekt "Extra 
Zeit für Bewegung" aus.

Das Land NRW bietet mit dem Programm "Neu-
start miteinander" eingetragenen Vereinen bei 

der Durchführung von Veranstaltungen in diesem 
Jahr finanzielle Unterstützung an. Ziel ist es, den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt in den Kom-
munen nach Corona zu stärken. Vereine können 
entsprechende Anträge zur Förderung stellen. Hierzu 
wird unter anderem eine "Bestätigung durch die 
Gemeinde" benötigt. Es lohnt sich frühzeitig mit der 
Antragsstellung und dem Zusammenstellen der nö-
tigen Dokumente zu beginnen, um unter den ersten 
Antragstellern zu sein.

Landesprogramm zur Stärkung des gesellschaftli-
chen Zusammenhalts durch ehrenamtlich getragene 
öffentliche Veranstaltungen: Neustart miteinander

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat 
– nach Auftrag durch den Landtag Nordrhein-West-

Die „FaBo“ erscheint dann weiter viermal im Jahr, 
aber sie kommt digital daher. Das hat viele Vorteile, 

vor allem für die Abonnenten, denen der Verlag herzlich 
für ihr Vertrauen dankt. Doch ab dem nächsten Jahr 
müssen sie wie alle anderen Leser für die „FaBo“ nichts 
mehr bezahlen, ein Klick genügt.

Denn in der Digitalversion kommt die Zeitschrift gratis 
daher. In der letzten Ausgabe – und auch auf dieser 
Seite – ist mehrfach der QR-Code abgebildet. Einfach 
einscannen mit dem Smartphone, es erscheint eine 
vorformulierte Mail, in der Sie nur noch ihre Mail-Adresse 
– die ist unbedingt notwendig – gern auch Ihren Namen 
eintragen müssen, letzteres ist freiwillig. Sie können 
auch ohne Scan eine Mail schicken an fabo@uzv.de. 
Damit haben Sie sich schon für den Bezug der „FaBo“ 
angemeldet und bekommen immer dann per Mail eine 
Nachricht, wenn eine neue Ausgabe erschienen ist. Und 
die können Sie sich mit einem weiteren Klick ansehen 
und auch herunterladen, übrigens nicht nur mit dem PC, 
sondern auch anderen Geräten wie Tablet, iPhone- oder 
Android-Handy.

Auch inhaltlich erhalten Sie mehr. Durch Verlinkun-
gen sehen Sie Videos zum Thema, landen im Shop von 
Unternehmen oder schauen sich Erklärvideos etwa zur 
Ausrüstung an. Ausführlich erfahren Sie in der Ausgabe 4 
dieses Jahres der Faszination Bogen, was Sie im neuen 
Jahr erwartet. Dazu lesen Sie natürlich auch span-
nende Geschichten etwa über den einzigen deutschen 
Bogenschützen bei den Paralympics, Maik Szarszewski, 
oder können sich auf zwei Foto-Doppelseiten über die 
internationale Hutmode von Bogenschützen informieren.

Wer sich das Heft sichern möchte – oder eine frühere 
Ausgabe – hat online die Bestellmöglichkeit unter www.
uzv.de, und er kann wählen zwischen gedruckter und di-
gitaler Form. Außerdem ist „Faszination Bogen“ an jedem 
Zeitschriftenkiosk in Bahnhöfen und Flughäfen erhältlich 
– in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Alle Infos zur Faszination Bogen:  
https://www.dsb.de/der-verband/service/ 
downloads/printmedien/faszination-bogen

QUELLE DSB

Zum Flyer 
 www.wsb1861.de/images/ 
News2021/Flyer_Neustart- 
miteinander_07-2021.pdf

JETZT MITMACHEN!

Programm  
"Neustart  
Miteinander"  
bis 30.06.22  
verlängert 

falen – ein Landesprogramm 
„Neustart miteinander“ aufge-
legt. Damit sollen eingetragene 
Vereine finanziell unterstützt 
werden, den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt weiter zu fes-
tigen und mit neuem Leben zu 
erfüllen. Die Organisation und 
Durchführung einer ehren-
amtlich getragenen öffentlichen Veranstaltung im Jahr 
2021/22, die das Gemeinwesen stärkt, kann mit einem 
einmaligen Zuschuss in Höhe von 50 % der zuwendungs-
fähigen Gesamtausgaben, grundsätzlich bis maximal 
5.000 Euro, unterstützt werden.

QUELLE MHKBG.NRW

FASZINATION BOGEN

Ab 2022 nur  
noch digital –  
und gratis –  
jetzt bestellen!
Sieben Jahre lang haben 
Sie die „Faszination Bogen“ 
in der Druckversion erhal-
ten. Ab 2022 wird es einen 
fundamentalen Umbruch 
geben.

Weitere Informationen 
 www.mhkbg.nrw/themen/ 
heimat/neustart-miteinander

Zum Antrag 
 www.heimatfoerderung.nrw/ 

onlineantrag/programm/
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Im Vereinsheim des Nördlichen Dortmunder Schützen-
bundes fand unter Pandemieauflagen die Delegierten-

tagung statt.
Besonders herzlich wurde die 1. Vorsitzende des 

Bezirk Hellweg Judith Stephan, das amtierende 
Kreiskönigspaar Eckhard und Gabi Steinbeck sowie die 
Ehrenmitglieder des Kreises begrüßt. Alle Anwesenden 
freuten sich über das Wiedersehen nach der langen 
Coronapause.

Kassenbericht und Haushaltplan wurden von der 
Schatzmeisterin Andrea Rademacher verlesen und 
ohne Gegenstimme angenommen. Der Vorstand wurde 
entlastet.

Die Bezirksvorsitzende Judith Stephan ehrte zwei 
verdiente Schützenbrüder. Siegfried Woit vom Schützen-
verein Höchsten und Reinhard Reichel vom Schützenver-
ein Benninghofen-Brücherhof-Loh erhielten die Kölner 
Medaille am schwarz-weiß-grünen Band.

Bei den anstehenden Wahlen wurde Kreisvorsitzender 
Siegfried Redtka nach 18 Jahren im Amt erneut für drei 
Jahre im Amt bestätigt.

Im Sportbereich darf Training und Wettkampf seit 

kurzem wieder durchgeführt werden. Im Traditions-
bereich erwarten alle eine hoffentliche Möglichkeit für 
Festveranstaltungen aller Art.

TEXT SIEGFRIED REDTKA FOTO PETRA HAFERBIER

Reinhard Reichel (l.) und Siegfried Woit (r.) erhielten 
aus den Händen der Bezirksvorsitzenden Judith 
Stephan und des Kreisvorsitzenden Siegfried Redtka 
eine Auszeichnung als Dank für ihr ehramtliches 
Engagement.

w 5200  

DORTMUND-SCHWERTE

DELEGIERTENTAGUNG 

Ehrung für 
 Siegfried Woit 
und Reinhard 
Reichel

Ursula Lohmann hat durch ihr langjähriges ehrenamt-
liches Engagement sehr viel für den Schießsport und 

das Schützenwesen in Hamm geleistet. Das verdient 
hohe Anerkennung“, sagte Wolfgang Tönjann, Vize-
präsident des Westfälischen Schützenbundes, bei der 
Jahreshauptversammlung des Schützenkreises Hamm 
im Gasthof „Zur Dorfschänke“ in Heessen. Anschließend 
ehrte Tönjann gemeinsam mit Judith Stephan, Bezirks-
vorsitzende des Bezirks Hellweg, und Theo Lohmann, 
Kreisvorsitzender des Schützenkreises Hamm, Ursula 
Lohmann mit dem Protektorabzeichen in Silber des 
Deutschen Schützenbundes. Mit der Ehrung erfolgte 
auch gleichzeitig Lohmanns Verabschiedung aus dem 
Kreisvorstand.

Lohmann war auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand 
des Schützenkreises ausgeschieden. Seit 2003 hatte 
sie dem Vorstand als Damenleiterin angehört. Darü-
ber hinaus hatte sich Lohmann auch einige Jahre als 
stellvertretende Geschäftsführerin im Bezirksvorstand 
engagiert. Ihre Nachfolgerin soll auf der nächsten 
Jahreshauptversammlung im März kommenden Jahres 
gewählt werden. 

Neben Lohmann wurden auch weitere verdiente 
Schütz*innen ausgezeichnet. Andreas Dludgaj und 
Claudia Krabus vom Schützenverein Ostenfeldmark und 
Ernst Winkler von den Sportschützen Heessen erhielten 

das Ehrenzeichen in Silber des Westfälischen Schützen-
bundes für ihr Engagement im Schützenwesen. 

„Das Gefühl, endlich wieder seinem Hobby nachgehen 
zu können ist sehr schön“, fasste Kreisvorsitzender Loh-
mann zusammen und erinnerte damit auch daran, dass 
die Auswirkungen der Coronavirus-Pandemie monate-
lang verhindert hatten, dass der Schießsportbetrieb in 
den Vereinen stattfinden konnte. 

Bei den Vorstandswahlen wurde Friedrich Kulke zum 
stellvertretenen Kreisvorsitzenden gewählt. Wiederge-
wählt wurden Kassierer Werner Schmidt, Kreissportleiter 
Frank Wieland, Rundenwettkampfleiter Reinhard Wen-
ning und Horst Brüggemann (Fachwart Gewehr).

Im Verlauf der Versammlung beschlossen die Dele-
gierten den Haushaltsplan des Schützenkreises, der 
in diesem Jahr vorsieht, dass von den Vereinen keine 
Kreisumlage erhoben wird. 

Die Kreismeisterschaften in den Disziplinen Luftge-
wehr und Luftpistole finden vom 15. bis 18. November 
2021 auf dem Schießstand des Schützenvereins Osten-
feldmark statt. Das Ligafinale ist am 22. und 23. April 
2022 in der Von-Thünen-Halle in Westtünnen. 

TEXT & FOTO FRIEDRICH KULKE

Ehrungen standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des Schützenkreises Hamm.

w 5500 HAMM

URSULA LOHMANN  
VERABSCHIEDET

Schützenkreis 
plant neue Saison 
und hofft auf viele 
Veranstaltungen
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Britta Koziol von den Sportschützen Rhynern 
gewann das Kreisdamenvergleichsschie-

ßen 2021 mit 171 Ringen. Auf dem zweiten 
Platz folgte ihr Hanni Elbers (Sportschützen 
Westtünnen / 161 Ringe). Dritte wurde Esra 
Zengin (SG Hamm / 159 Ringe). In der Mann-
schaft siegten das Team Ostenfeldmark / SG 
Hamm mit den Schützinnen Claudia Krabus, 
Marie-Luise Krabus und Esra Zengin. Das 
Kreisdamenvergleichsschießen wurde diesmal 
in der Disziplin Bogen auf der Anlage der Bo-
gensportabteilung der HSC 08 in Westtünnen 
durchgeführt. 

Für Ursula Lohmann, Damenleiterin des 
Schützenkreises Hamm, war dieses Kreis-
damenvergleichsschießen auch ein beson-
derer Moment. Sie hatte 2004 den jährlich 
stattfindenden Kreisdamenvergleich ins 
Leben gerufen. Geschossen wurde jeweils 
in unterschiedlichen Disziplinen wie Luftge-
wehr, Luftpistole, Kleinkaliber, Bogen und 
Armbrust, um den Schützinnen auch einmal 
andere Disziplinen zu zeigen. Lohmann wird 
bei der nächsten Jahreshauptversammlung 
des Schützenkreises Hamm aus dem Vorstand 
ausscheiden. Am Sonntag wurde sie schon 

Kreisvorsitzender Theo Lohmann (r.) 
ehrte die erfolgreichen Schützinnen des 
Kreisdamenvergleichsschießens

w 5500 HAMM

BRITTA KOZIOL  
BESTE TEILNEHMERIN

Kreisdamenvergleichs-
schießen diesmal im 
Bogenschießen

einmal von den Damen des Schützenkreises mit 
einem Blumenstrauß verabschiedet. Auch Judith 
Stephan, Vorsitzende des Bezirks Hellweg im 
Westfälischen Schützenbund würdigte die großen 
Verdienste von Lohmann für den Schießsport. 
Lohmann stiftete zu Erinnerung einen neuen 
Wanderpokal für das Kreisdamenvergleichs-
schießen. Dieser Pokal wurde erstmals von Theo 
Lohmann, Kreisvorsitzender des Schützenkreises 
Hamm, bei der Siegerehrung überreicht. 
TEXT & FOTO FRIEDRICH KULKE

Claudia Krabus vom Schützenverein Osten-
feldmark ist neue Kreisschützenkönigin des 

Schützenkreises Hamm. Sie sicherte sich den 
Titel beim Kreiskönigsschießen, das erstmals auf 
der Bogensportanlage des HSC 08 in Westtün-
nen ausgetragen wurde. Bei der Siegerehrung 
übereichten Theo Lohmann, Vorsitzender des 
Schützenkreises Hamm, und Judith Stephan, 
Vorsitzende des Bezirks Hellweg, die Königskette 
des Schützenkreises Hamm. Für Krabus ist es 
nach 2011 bereits das zweite Mal, dass sie die 
Kreiskönigswürde innehat.

Zuvor hatten sich Paul Rudolph (Sportschüt-
zen Rhynern) den Reichsapfel, Frank Wieland 

(Sportschützen Heessen) die Krone, Tobias Henke 
(Schützenverein Ostenfeldmark) das Fässchen 
und Claudia Krabus das Zepter gesichert. 

Die Teilnehmer des Schießens mussten mit 
dem Bogen auf Luftballons zielen. Einige dieser 
Ballons sicherten mit einem Band die Insignien, 
die an einer Leine hingen. Sobald die entspre-
chenden Ballons getroffen waren, fiel die jewei-
lige Insignie zu Boden. Da der Vogel gleichzeitig 
durch alle Insignien gesichert war, fiel dieser bei 
der letzten Insignie.

TEXT & FOTO FRIEDRICH KULKE

w 5500 HAMM

KREISKÖNIGIN DARF BEIM LANDES-
KÖNIGSCHIESSEN STARTEN

Claudia Krabus  
ist Kreisschützenkönigin 
in Hamm

Kreisvorsitzender Theo Lohmann (r.)  
und Bezirksvorsitzende Judith Stephan (l.) 
ehrten die erfolgreichen Schützen  
des Kreiskönigsschießens.
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Nachdem im letzten Jahr keine Herbstmeisterschaft 
stattfand, wurde es diesmal ein wenig umfangrei-

cher gestaltet. Wegen der größeren nötigen Abstände 
zwischen den Schießständen wurde im Vorfeld der 
Zeitrahmen erweitert und dazu einiges begleitendes 
für alle. Vor dem Vereinsheim war ein größerer Pavillon 
aufgebaut, es gab draußen Sitz- und Stehgelegenhei-
ten. Neben Kaltgetränken konnte morgens ein heißer 
Kaffee getrunken werden. Für den Mittagstisch war ein 
Imbisswagen für die Klassiker Mantaplatte, Bratwurst 
und Pommes aufgebaut. Für die „Kids-Bespaßung“ 
hatte die Jugendabteilung eine Hüpfburg aufgebaut 
sowie diverse Geschicklichkeitsspiele, an denen im 
weiteren Verlauf der Veranstaltung auch so mancher 
Erwachsener seinen Spaß hatte. Natürlich ist bei der 
Dalbker Herbstmeisterschaft bestes Herbstwetter und 
so waren über 70 Teilnehmer und zahlreiche Gäste auf 
dem Vereinsgelände. 

Aber was ist eine Herbstmeisterschaft ohne Luftge-
wehr- und Kleinkaliberschießen? Also führten die Kinder 
ab 10 Jahre ihre Meisterschaft auf der Scatt-Anlage 
(Lichtschießen) durch. Hier wird ohne Munition aus 10 
Metern Entfernung auf die gleichen Scheiben wie beim 
Luftgewehr geschossen. Den Meistertitel holte sich 
Jannik Auster vor Svea Hollmann und Carlo Herbst.

Die Meisterschaften für die nicht aktiven Schützen 
werden in fünf Klassen ausgetragen: die noch neue 
Jugendklasse, die Damenklasse, bei den Herren Schüt-
zenklasse bis 45 Jahre, Altersklasse 46 bis 55 Jahre und 

Seniorenklasse ab 56 Jahre. Mit dem Luftgewehr werden 
15 Wertungsschüsse aus 10 Meter Entfernung abgege-
ben, die Höchstringzahl beträgt 150 Ringe. 

Leni Tellenbröker mit 141 Ringen gewann in der 
Jugendklasse vor Luca Vorwerk und Jana Hollmann. 
Daria Vormfenne gewann den Titel bei den Damen mit 
137 Ringen vor Julia Tellenbröker und Gesa Schlingmann. 
In der Schützenklasse gewann mit 138 Ringen Sascha 
Melzer vor Maik Hölter und Maik Hübert. In der Altersklas-
se wurde Maik Hollmann mit 144 Ringen vor Rüdiger 
Sommer und Jens Schlingmann Herbstmeister. Die 
Seniorenklasse gewann mit 140 Ringen Jörg Deitlaff vor 
Bodo Güse und Oliver Schwenk. 

Beim Bezirkswanderpokal werden mit dem Kleinkali-
bergewehr aus 50 Meter Entfernung 10 Wertungsschüsse 
abgegeben. Bezirk I Dalbke gewann mit 542 Ringen den 
Pokal. Die gewerteten Schützen waren André Meyer, 
Andreas Wibbe, Maik Hollmann, Michael zu Jührden, Bo-
do Güse sowie Johnny Tissen. Mit lediglich 2 Ring weni-
ger, also 540 Ringen wurde Bezirk III Sennestadt-Süd mit 
den Schützen Jens Schlingmann, Marco Tellenbröker, 
Gesa Schlingmann, Maik Hölter, Tamara Kirchhoff und 
Hans Jürgen Schlingmann als letztmaliger Sieger dies-
mal Zweiter. Bezirk IV Lipperreihe kam mit 521 Ringen 
und Petra Hübner, Jörg Deitlaff, Andreas Köhler, Verena 
Martinschledde, Claudia Schwenk und Monika Olenberg 
auf den dritten Platz. Knapp dahinter musste sich Bezirk 
II Sennestadt-Nord mit 519 Ringen einordnen. Das Ergeb-
nis erreichten Marc Hagemann, Ralf Ciesla, Bettina Güse, 

Sören Kilbasinski, Bianca Flache 
und Stefan Friedrichs.

Zum Abschluss der Veranstal-
tung hatten der 1. Vorsitzende Maik 
Hollmann und stellv. Sportleiter 
Ingo Vormfenne die angenehme Auf-
gabe, die Herbstmeister mit einer 
Urkunde zu ehren. Den Wanderpo-
kal für den erfolgreichen Bezirk I 
nahm Bezirksleiter Ingo Vormfenne 
sichtlich erfreut vom Schützenchef 
entgegen.

Oberst Maik Hollmann bedankte 
sich bei allen Helfern und der Sport-
leitung für den reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung. Weitere Infos 
unter www.sg-dalbke.de

TEXT & FOTO JENS-PETER WIESE

Die Gewinner (v. l.: Leni 
Tellenbröker, Daria Vormfenne, 
Maik Hollmann, Sascha Melzer 
und Jannik Auster. Knieend 
mit dem Bezirkspokal Ingo 
Vormfenne) freuen sich 
über ihre Ergebnisse und 
über die gelungene Dalbker 
Herbstmeisterschaft.

70 TEILNEHMER

Herbstmeis-
terschaft der 
 Dalbker Schützen 
Das Vereinsleben der Dalb-
ker Schützen wird unter den 
gegebenen Möglichkeiten 
weiter belebt. Man merkt 
es bei allen bisherigen 
möglichen Veranstaltungen, 
wie sehr die Dalbker Schüt-
zenfamilie den Kontakt und 
den Austausch mit ihres-
gleichen sucht und haben 
möchte. 

EHRUNG

Hohe Auszeichnung für Peter van Hekeren

Im Rahmen des Festaktes der Schützengesellschaft 
Dalbke Anfang August auf dem Reichowplatz wurde 

Peter van Hekeren vom Traditionsreferenten des 
Schützenkreises Bielefeld, Frank Becker, mit der Kölner 
Medaille des WSB am Schwarz-Weiß-Grünen Band aus-
gezeichnet. Vor dieser hohen Auszeichnung wurde er 
schon mehrmals für seine außerordentlichen Aktivitä-
ten rund um das Schützenwesen geehrt. 

Peter van Hekeren ist seit 1983 Mitglied der Schützen-
gesellschaft Dalbke. Er gehörte 27 Jahre dem Vorstand 

der Schützengesellschaft an, von 1990 bis 2006 als 2. 
Kassierer und von 1994 bis 2017 als Pressewart. Peter 
van Hekeren zeichnet sich durch unermüdliches Wirken 
im Traditions- und Sportbereich besonders aus. Im Jahr 
1998/1999 war er Dalbker Schützenkönig, davor einige 
Male Thronmitglied. 

Wir beglückwünschen Peter van Hekeren zu dieser 
Auszeichnung.

TEXT & FOTO JENS-PETER WIESE



IMPRESSUM
Offizielles Mitteilungsorgan des Westfälischen Schützenbundes 
ISSN 1437-3343
Herausgeber: Westfälischer Schützenbund 1861 e.V. 
Präsident Hans-Dieter Rehberg, Eberstraße 30, 44145 Dortmund 
Telefon: +49 (0)2 31 86 10 60-0 • Telefax: +49 (0)2 31 86 10 60-18
E-Mail: schuetzenwarte@wsb1861.de
Chefredakteur: Jörg Jagener (JJ) 
Redaktion: Markus Bartsch (MB), Lisa Druba (LD), Lutz Krampitz (LK),  
Philipp Schulz (PS), Wolfgang Tönjann (WT)
Alle Manuskripte grundsätzlich in digitaler Form nur per Email an 
redaktion@schuetzenwarte.de oder an die Geschäftsstelle des WSB,  
Eberstraße 30, 44145 Dortmund.
Adressänderungen sind online selbst vorzunehmen (kein Postfach!). 
Die Redaktion behält sich die Nichtveröffentlichung bzw. Kürzung eingesandter 
Manuskripte vor. Unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos werden nicht 
zurückgesandt. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des WSB wieder. Sie stellen die persönliche Meinung des Verfassers 
dar. Namentlich nicht gekennzeichnete Manuskripte werden nicht grundsätzlich 
veröffentlicht. Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.
Verlag, Anzeigenverwaltung + Herstellung: 
henrich.media GmbH, Heerstraße 5, 58540 Meinerzhagen, GF: Bastian Feisel
Telefon: +49 (0)23 54 77 99-50, Telefax: +49 (0)23 54 77 99-78 
E-Mail: schuetzenwarte@henrich.media
Anzeigenvertretung: 
Krampitz Verlagsvertretung, Im Schlenk 34, 47055 Duisburg 
Telefon: +49(0)203 4568 266/267, Telefax: +49 (0)203 4568 538 
www.krampitz.media, post@krampitz.media
Z.Z. ist die Anzeigenpreisliste Nr. 25/2015 gültig.

w Landeskönigsschießen Dortmund

w Ausschreibung LM 2022

w DM Dortmund & Hannover

Die nächste SCHÜTZENWARTE erscheint in der 4. KW 2022

Redaktionsschluss: 03.01.2022

VORSCHAU

GRUNDKURSE  
INKL. SACHKUNDEAUSBILDUNG

Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskompetenz 
als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach § 7 WaffG. 
Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung und Voraus-
setzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB und des DSB. 
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im Besitz 
eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

 1000 MÜNSTERLAND
Anmeldung: Andreas Schramm, Heideweg 48
  48485 Neuenkirchen, Tel.: 0157 / 51512211 oder
  Mail: an.schramm@t-online.de

 2000 INDUSTRIEGEBIET
Anmeldung: Michael Höflich, Ilandstr. 17, 44579 Castrop-Rauxel, 
  Tel.: 02305-3099088, Mail: wasabezirk2@web.de

 3000 OSTWESTFALEN
Anmeldung: Heinrich Wallbaum, Tel.: 05231/57809,
  Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold
  Mail: heibriwal@t-online.de
Termin 1: 12.–13.03.2022
Termin 2: 26.–27.03.2022
Anmeldung: Reinhard Wiech, Tel. 0571/47684, 
  Mail: wiech-minden@t-online.de

 4000 MARK
Anmeldung: Detlef Blomeier, Bruchmühle 47, 58285 Gevelsberg, 
  Tel. 0176/92161700, Mail: d.blomeier@t-online.de

 5000 HELLWEG
Termin 1: 26.–27.03.2022, Prüfung 04.04.2022  
Termin 2: 29.–30.10.2022, Prüfung 07.11.2022
Anmeldung: Karl-Heinz Pott, Am Sportplatz 5, 59269 Neubeckum, 
  Tel.: 02525/3634

 6000 WESTFALEN-SÜD
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen, 
  Tel.: 02733/128595

 7000 SÜD-OST-WESTFALEN
Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein, 
  Tel.: 02902/76768, mobil: 0175/4982787
  Mail: Klaus.tacke@t-online.de
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Ausschreibung  
LM 2022

Daniel Fenner  Daniel Fenner  
regiert erneut die  regiert erneut die  

westfälischen Schützenwestfälischen Schützen

SPORT

SPORT

Sie vermissen Ihren Bericht? 
 Dieser folgt in Ausgabe 1/22 im Januar.
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#WIR LIEFERN
VOLVO XC40 JETZT KURZFRISTIG VERFÜGBAR

Limitierte Stückzahl. Angebot gilt vorbehaltlich etwaiger Änderungen und Irrtümer. Gelieferte Fahrzeuge 

können von der Abbildung abweichen. 5.000 Mehrkilometer gegen Aufpreis möglich. Stand: 29.11.2021.

2.0 L | 197 PS | B4 MILD-HYBRID | BENZINER | AUTOMATIK | FWD

UNSERE KOMPLETTRATE:

12 MONATE VERTRAGSLAUFZEIT | INKL. 20.000 KM FREILAUFLEISTUNG  

INKL. KFZ-VERSICHERUNG & -STEUER | INKL. ÜBERFÜHRUNGSKOSTEN 

INKL. ZULASSUNGSKOSTEN | KEINE ANZAHLUNG | KEINE SCHLUSSRATE

F Ü R  M T L .  4 4 9 €

ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH

info@ichbindeinauto.de

www.ichbindeinauto.de 

0234 95128-40


